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ERSPART DEN
SPARSTIFT!
Meine Raiffeisen Pension.

Die flexible

 Lebens-

versicherung,

die alles 

mitmacht!

vorsorge.raiffeisen-ooe.at

Das Leben aktiv gestalten können, wenn man 
endlich Zeit dazu hat: Mit „Meine Raiffeisen 
Pension“ sichern Sie sich die erforderlichen 
finanziellen Mittel. Eine Lebensversicherung, 
das einzige Produkt, das Ihnen eine monatli-
che Pension ein Leben lang garantiert. 

Nähere Information in Ihrer Raiffeisenbank.

Um Ihre Fragen und Wünsche kümmern sich gerne:
von links: Hannes Bauchinger, Brigitte Hiebl, Margot Schwandtner, Bstl. Peter Klein, Prilhofer Elfriede,
Verena Probst, Alex Friedl

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: +43 7729 2291

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner!
Unser Kindergarten wird aus allen Nähten platzen
Die regelmäßige Bedarfserhebung für den Kindergarten 
zeigt für die nächsten Jahre sehr deutlich, dass es zu 
einer Zunahme der nötigen Kindergartenplätze kommen 
wird. Da wir aufgrund des Zuzuges von Jungfamilien 
(v.a.in den neuen Wohngebieten) mit einer ständigen 
Bevölkerungszunahme rechnen, ist der Ausbau des 
Kindergartens unumgänglich. Wir erhoffen uns von 

Landesseite eine Zusage für die Mitfinanzierung dieses umfangreichen Projektes. In 
der Zwischenzeit müssen wir mit einem Provisorium (Container), ähnlich wie in anderen 
Gemeinden, das Auslangen finden.

Gestaltung des Schulumfeldes vom Gemeinderat beschlossen
Die von der Fa. IBZ GmbH, Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
aus Braunau vorgestellte Entwurfsplanung fand im Gemeinderat großen Anklang. 
Der Bauausschuss und eine Arbeitsgruppe des Ortsentwicklungsvereines 
haben bereits im Vorfeld die Variantenplanungen besprochen und sich ebenfalls 
dafür ausgesprochen. Bevor es zu weiteren Schritten kommt, muss die Finanzierung 
gesichert werden. Ich erhoffe mir eine großzügige Bereitstellung von Landesmitteln 
aus den Abteilungen Bildung (LR Maga Doris Humer) 
und der Gemeindeabteilung (LHStv. Ing. Reinhold 
Entholzer) des Landes Oberösterreich.

Bauhof wird übersichtlicher gestaltet
Im Zuge der Bauarbeiten für das neue Tennisheim 
wurden am alten Bauhofareal längst notwendige 
Adaptierungen vorgenommen. Das ständig erweiterte 
Aufgabengebiet unserer Bauhofarbeiter erfordert immer 
mehr Lagerfläche und so wurden Lagerboxen errichtet. 
Der alte Thujenzaun wurde entfernt und eine neue 
Zaunanlage wird errichtet werden. 

Positive Entwicklung des Industrieparks Braunau - Neukirchen
Der Industriestandort Braunau - Neukirchen hat sich in den letzten Jahren sehr 
fortschrittlich entwickelt. Neben den Erweiterungen der AMAG hat sich auch mit 
der Luftzerlegungsfirma Tyczka ein bedeutender Betrieb in unserem Industriepark 
angesiedelt, der die Wichtigkeit von Unternehmensinvestitionen in unserer Region 
unterstreicht. Im Industriepark sind nun alle Grundstücke verkauft und wir können somit 
auf eine sehr positive Bilanz blicken. Mit dem Bekenntnis all dieser wichtigen Betriebe, 
bei uns auch weiterhin auszubauen und zu investieren, werden langfristig Arbeitsplätze 
gesichert.

HAI hat 9 Mio. Euro-Modernisierungspaket umgesetzt
Erneuertes Presswerk geht in Vollbetrieb
Die Hammerer Aluminium Industries GmbH (HAI) hat 
die Umsetzung eines Modernisierungspakets in der 
Höhe von neun Millionen Euro abgeschlossen. Die 
modernisierten und die neuen Aluminium-Pressen 
machen das Presswerk noch leistungsfähiger und 
steigern die Effizienz der Produktionsabläufe enorm. Im 
Rahmen der Einweihungsfeier am 4. Mai 2015 konnten 
sich Gäste aus Wirtschaft und Politik vom Effizienzsprung 
in der gesamten Produktionskette der hochqualitativen 
Aluminiumprofile überzeugen. Einweihung
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(Fotos/Quelle: Gemeinde Neukirchen a.d.E.)
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Gemeinderat säuberte wieder unseren Ort
So wie jedes Jahr haben sich auch heuer wieder einige Gemeinderäte mit 
ihren Familien bereit erklärt, die Flurreinigungsaktion durchzuführen. So 
wurden wesentliche Straßenzüge abgegangen und bekannte exponierte 
Stellen von Unrat und Müll befreit. Erfreulich ist, dass die wilden 
Müllablagerungen zurückgehen und daher auch weniger aufgesammelt 
werden musste. Trotzdem wurden wieder einige Säcke mit achtlos 
weggeworfenen Dosen, Flaschen und anderen Verpackungsmaterialien 
gefüllt. Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, aber auch an die vielen 
Ehrenamtlichen, Anrainer, Landwirte und Waldbesitzer, die sich über 
das ganze Jahr hinweg um eine saubere Umwelt bemühen.

Erstmals Spiele-Sommer in Neukirchen
Zusätzlich zum umfangreichen jährlichen Kinderferienprogramm bietet die Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
dieses Jahr NEU im August 2015 für alle berufstätigen Eltern, welche aus beruflichen Gründen dringenden Bedarf 
an einer zusätzlichen Kinderbetreuung haben, ein weiteres kostenloses Betreuungsangebot an: 
Johanna Baischer und Lisa Spitzwieser übernehmen zusammen eine vierwöchige 
Kinderbetreuung für Kinder aus Neukirchen von 3 bis 12 Jahren.
Bitte melden Sie ihren Bedarf persönlich beim Gemeindeamt an!

Neues Spielgerät am Kinderspielplatz
Der Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren-, Sozial- und Integrationsangelegenhei-
ten unter Obmann Albert Huber hat den Ankauf eines zusätzlichen Spielgerätes am 
Kinderspielplatz angeregt. Der Gemeinderat ist dem gerne gefolgt und hat ein attrakti-
ves Spielgerät angekauft. Ich wünsche unseren Kindern viel Freude am neu bereicherten 
Spielplatz und bitte Sie auch weiterhin um realistische Wünsche und Verbesserungsvor-
schläge.

Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade Safety Tour 2015

Mit einem ganz besonderen 
Event wurde Ende April unsere 
Stocksporthalle zum Beben 
gebracht. Über 260 Kinder 
aus dem ganzen Bezirk 
kämpften um den Sieg bei der 
Kindersicherheitsolympiade. 
Mit Spaß und Spiel wird bei 
solchen Veranstaltungen die 
Eigenverantwortung gestärkt. 
Kinder der dritten und vierten 
Klassen Volksschule lernen, Gefahren zu vermeiden bzw. bewusst mit Gefahren umzugehen. Sieger wurde die 4i der 
Volksschule Schalchen, der ich gemeinsam mit Pflichtschulinspektor RR Johann Zillner gratulieren durfte.
Ich bedanke mich bei den Vertretern des Zivilschutzverbandes für die Durchführung der Veranstaltung, bei den 
Vertretern der Blaulichtorganisationen und der Gemeinde, sowie den Jausenmitsponsoren Bäckerei Zagler und 
Metzgerei Rosenhammer.

Muttertagsfeier wieder zahlreich besucht
Bei der diesjährigen Muttertagsfeier wurden die Mütter und Großmütter von einem zahlenmäßig überwältigenden 
Kinderchor der Volksschule 
unter der Leitung von 
Konsulent Albert Plasser 
begrüßt. Weitere Mitwirkende 
waren das Jugendblasorchester 
der Trachtenmusik Neukirchen 
unter der Leitung von 
Erwin Leimer und Elfriede 
Gatterbauer, die lustige 
Geschichten vorlas.
Besonders erfreulich war, dass 

heuer der Saal vor allem von jungen Müttern gefüllt wurde. Es konnten 
aber auch zahlreiche Überachtzigjährige mit Obstkörben geehrt werden. 
Ich danke den drei Frauenorganisationen für die Vorbereitung und die 
Durchführung der sehr gelungenen Veranstaltung. 

Ich wünsche Ihnen einen entspannenden Sommer, eine schöne 
Urlaubszeit den Landwirten gutes Erntewetter und den Kindern und 
Jugendlichen genussvolle Ferien!

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!
       Ihr Bürgermeister

Flurreinigungsaktion

Spielgerät mit den Initiatoren

Zivilschutzolympiade

Marianne und Gerhard Schneebichler 
Kapellenweg 15, am 7. Mai 2015

Annemarie und Herbert Awender 
Händschuh 7/1, am 24. April 2015

Gertraud und Fritz Schrems 
Sandtal 2, am 9. Mai 2015

PRüFUNGSERFOLG
Manfred Leimhofer, Tausendengel 2 hat die landwirtschaftliche Meisterprüfung mit Auszeichnung bestanden.
Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg.

GOLDENE HOCHZEITEN

Aktuelle Themen-Links: 

  www.ooegkk.at /Gesund Bleiben /Von Anfang an / 
 Starke Partnerschaft von Anfang an
 Neues Workshop-Angebot „Starke Partnerschaft  
 von Anfang an“

  https://www.fitfuerswaehlen.at/de/
 Neue Infoplattform „Fit fürs Wählen“ soll    
 Orientierung im Wahldschungel geben

  http://www.junginooe.at/
 Info-Folder zum Thema Wählen und mögliche  
 Buchung von Demokratie-Workshops und  
 Vorträgen

Weitere Links:
  www.frauenlandesraetin.at
  www.kompass-ooe.at und  
  www.kinderkompass-ooe.at    
 (Kinderbetreuungssuche)
  www.familienkarte.at
  www.4youcard.at
  www.jugendservice.at/jobs

Rasenmähzeiten
Da die Rasenmäher wieder Hochsaison haben, wol-
len wir die Verbotszeiten für das Rasenmähen in Er-
innerung rufen.

Verbotszeiten:

  Sonn- und Feiertag ganztägig

Im Hinblick auf eine gute Nachbarschaft sollen 
weitere Zeiten eingehalten werden:
  Wochentag ab 20 Uhr bis 7 Uhr
  Samstag ab 18 Uhr bis 7 Uhr 
  Mittagsruhe Montag bis Samstag 
 (von 12 bis 14 Uhr)

Wir ersuchen Sie, das Rasenmähen – aber auch alle 
anderen Arbeiten, die störenden Lärm entwickeln – 
zu den oben angegebenen Zeiten zu unterlassen.
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Beratung in Lebenskrisen in Linz 

Scheidung, Jobverlust, Trauerfall, Gewalterfahrung - jeder 
Mensch kann unvermittelt in eine Lebenskrise geraten und 
das Gefühl haben, aus eigener Kraft nicht mehr herauszu-
kommen. In solchen Situationen ist es wichtig, nicht ein-
fach zu leiden, sondern Hilfe zu suchen.

Im Familientherapie-Zentrum des Landes Oberösterreich 
stehen Menschen in schwierigen Situationen Beraterinnen 
und Therapeuten zur Seite. In vertraulichen Gesprächen 
können Probleme ausgesprochen und Gefühle ausge-
drückt. Gemeinsam mit dem Therapeuten können Betrof-
fene wieder Lebensmut fassen und Lösungswege für ihre 
Situation erkennen.

Nicht immer sind es aber großen Krisen, oft ist es auch der 
Alltag, der überfordert: Probleme bei der Kindererziehung, 
Schwierigkeiten in der Partnerschaft oder Streit in der Fa-
milie. Im Familientherapie-Zentrum können auch diese 
Fragen vertraulich besprochen werden.

Durch Unterstützung des Landes Oberösterreich können 
Beratung und Therapie zu sozial gestaffelten Tarifen an-
geboten werden. 

Information und Terminvereinbarung für ein 
unverbindliches Erstgespräch: 
Telefon: 0732/66 64 12 
(Mo bis Fr 8-12 Uhr, Mo, Di und Do 13-16 Uhr)
E-Mail: ftz.post@ooe.gv.at 

Aktion JUGENDTAXI
Die gratis Taxi-Gutscheine für das zweite Halbjahr 2015 
liegen zur Abholung beim 
Gemeindeamt Neukirchen an 
der Enknach bereit.
Neukirchner Jugendliche zwi-
schen 16 und 20 Jahre kön-
nen Gutscheine bis zu einem 
Wert von € 40,– ab 01. Juli 
2015 bei Vorlage eines gültigen 
Lichtbildausweises am Gemeindeamt abholen und beim 
Transportunternehmen Taxi-Moser einlösen.

AUTOWRACKSAMMLUNG
Autowrackentsorgung Preise 2015

1 Autowrack €  22,00   (inkl. MwSt)
2 Autowracks €  16,50/Stk. (inkl. MwSt)
3 Autowracks €  11,00/Stk. (inkl. MwSt)
ab 4 Autowracks kostenlos

Abholung durch die Firma Hauser

Die Autowracks werden bei der vom Besitzer angege-
benen Adresse abgeholt. 

Wir ersuchen dafür die genaue Anschrift und Telefon-
nummer bekanntzugeben, damit wir die Fa. Hauser mit 
der Abholung beauftragen können!

Bild/Quelle: BAV Braunau am Inn

Spende Blut – Rette Leben!
5,64 % der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im Durchschnitt 
Blut, und sorgen somit für die Versorgung der OÖ Krankenhäuser mit Blut 
und Blutprodukten, damit Patienten in Not geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendenaktion am 10. April 2015 im Feuerwehr-
haus Neukirchen a.d.E. können wir mitteilen, dass insgesamt 67 Bürger 
Blut gespendet haben.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern herzlich für ihre Unterstützung. 

	   	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

Der	  Blutspendedienst	  vom	  Roten	  Kreuz	  für	  OÖ	  lädt	  Sie	  herzlich	  ein	  zur	  
 

BLUTSPENDEAKTION	  
	  

der	  Gemeinde	  NEUKIRCHEN	  an	  der	  Enknach	  
	  
Freitag,	   10.	  April	  2015	   	   von	  15:30	  -	  20:30	  Uhr	   	   Feuerwehrhaus	  

	   	  
	  

Informationen	  zur	  Blutspende	  
	  

Blut	  spenden	  können	  alle	  gesunden	  Personen	  ab	  dem	  Alter	  von	  18	  Jahren	  im	  Abstand	  von	  8	  Wochen.	  
Der	  vor	  der	  Blutspende	  auszufüllende	  Gesundheitsfragebogen	  und	  das	  anschließende	  vertrauliche	  
Gespräch	  mit	  unserem	  Arzt	  dienen	  sowohl	  der	  Sicherheit	  unserer	  Blutprodukte,	  als	  auch	  der	  
Sicherheit	  der	  Blutspender.	  Bitte	  bringen	  Sie	  einen	  amtlichen	  Lichtbildausweis	  oder	  Ihren	  
Blutspendeausweis	  zur	  Blutspende	  mit.	  Den	  Laborbefund	  erhalten	  Sie	  ca.	  nach	  5	  Wochen	  per	  Post,	  
somit	  wird	  die	  Blutspende	  für	  Sie	  auch	  zu	  einer	  kleinen	  Gesundheitskontrolle.	  
	  

Sie	   sollten	   in	   den	   letzten	   3-‐4	   Stunden	   vor	   der	   Blutspende	   zumindest	   eine	   kleine	   Mahlzeit	   und	  
ausreichend	  Flüssigkeit	  zu	  sich	  nehmen	  und	  nach	  der	  Blutspende	  körperliche	  Anstrengungen	  vermeiden.	  

Sie	  dürfen	  nicht	  Blut	  spenden,	  wenn	  Folgendes	  zutrifft:	  
	  

• Einnahme	  von	  Blutdruckmedikamenten	  
• „Fieberblase“	  
• offene	  Wunde,	  frische	  Verletzung	  
• akute	  Allergie	  
• Krankenstand	  und	  Kur	  

In	  den	  letzten	  48	  Stunden:	  
• Eine	  Impfung	  mit	  Totimpfstoff	  z.B.	  FSME	  

Influenza,	  Diphtherie,	  Tetanus,	  Polio,	  
Meningokokken,	  Hepatitis-‐A/-‐B,	  etc.	  

In	  den	  letzten	  3	  Tagen:	  
• Desensibilisierungsbehandlung	  (Allergien)	  

In	  den	  letzten	  7	  Tagen:	  
• Zahnbehandlung	  
• Zahnsteinentfernung	  

	  
	  

In	  den	  letzten	  4	  Wochen:	  
• Infektionskrankheiten	  (Grippaler	  Infekt	  

Darminfektion	  bzw.	  Durchfall,	  etc.)	  
• Eine	  Impfung	  mit	  Lebendimpfstoff,	  z.B.	  

Masern	  Mumps,	  Röteln,	  Schluckimpfung,	  BCG,	  
etc.	  

• Einnahme	  von	  Antibiotika,	  Schmerzmittel	  
In	  den	  letzten	  2	  Monaten:	  

• Zeckenbiss	  
In	  den	  letzten	  4	  Monaten:	  

• Piercen,	  Tätowieren,	  Ohrstechen,	  Akupunktur	  
außerhalb	  der	  Arztpraxis	  

• Magenspiegelung,	  Darmspiegelung	  
• Kontakt	  mit	  HIV,	  Hepatitis-‐B,	  -‐C	  

In	  den	  letzten	  6	  Monaten:	  
• Aufenthalt	  in	  Malariagebieten

Für	  Fragen	  steht	  Ihnen	  die	  Blutzentrale	  Linz	  unter	  der	  kostenlosen	  Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190	  
bzw.	  per	  E-‐Mail	  wmb@o.roteskreuz.at	  zur	  Verfügung.	  	  
Weitere	  Blutspendetermine	  können	  Sie	  in	  Tageszeitungen	  sowie	  im	  Internet	  unter	  
www.roteskreuz.at/ooe	  erfahren.	  	  
	  

Bitte	  kommen	  Sie	  Blut	  spenden,	  denn	  nur	  mit	  Ihrer	  Blutspende	  können	  wir	  alle	  	  
OÖ	  Krankenhäuser	  mit	  genügend	  lebensrettenden	  Blutkonserven	  versorgen.	  

	  
	  

Spende	  Blut	  –	  Rette	  Leben!	  
	  

 
 

Wichtige   G E M E I N D E I N F O 
An alle Haushalte, die am Kanal angeschlossen sind! 

 

Zur Abrechnung der jährlichen Kanalbenützungsgebühr ist der 

Wasserzählerstand mit Mittwoch, 1. Juli  

bekannt zu geben. Bitte den 5-stelligen Zählerstand melden! 

In der Woche von 1. Juli bis 7. Juli 2015  

 mit unterem Abschnitt oder 
 telefonisch unter 07729/2255 oder 
 per Mail unter eicher@neukirchen.ooe.gv.at oder 
 einfache Eingabe auf unserer Homepage www.neukirchen.eu unter  

Bürgerservice/Formulare/W/Wasserzählerableseformular  

Mit Ihrer Meldung tragen Sie zur Vereinfachung des Verwaltungsaufwandes 
 bei und helfen dadurch Kosten einzusparen. Danke für Ihre Mithilfe! 

Der Bürgermeister:  Mag. Johann Prillhofer eh 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Wasserzählerableseformular 

Name: ________________________________________ 
 
Adresse: ______________________________________ 
 
Telefonnummer für Rückfragen: ____________________ 
 
______________________________________________ 
       

Bitte 
Wasseruhren 

ablesen! 

 

 
Zählernummer: ________________________ 
 
Zählerstand:       __  __  __  __  __  m³ 

Ablesedatum:    ___ ___   2015 
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Information & Anmeldung: 

 Rotes Kreuz - Bezirksstelle Braunau 
u  07722 62264 - www.roteskreuz.at/braunau

Ausbildung zum Rettungssanitäter - 13. bis 31. Juli 2015
Das Rote Kreuz Braunau veranstaltet heuer wieder ei-
nen Rettungssanitäter Sommerkurs, der komprimiert 
in drei Wochen (ganztags) durchgeführt wird. An-
schließend kann mit dem Praktikum begonnen werden. 

Ablauf der Ausbildung zum Rettungssanitäter:

Voraussetzung zur Ausbildung zur Rettungssanitäte-
rin bzw. Rettungssanitäter ist ein Mindestalter von 17 
Jahren und ein Höchstalter von 65 Jahren. Die körper-
liche sowie geistige Eignung muss von einem Arzt be-
stätigt werden und die Unbescholtenheit gilt ebenso 
als Voraussetzung.

Die Rettungssanitäter-Ausbildung (im Sanitätergesetz 
aus dem Jahre 2002 geregelt)  schreibt eine Ausbil-
dung von 100 Stunden Theorie sowie 160 Stunden 
Praktikum am Rettungswagen vor. 

Infoabend am 25. Juni 2015 (19 Uhr)
beim Roten Kreuz Braunau (Eingang Bezirksstelle)

Menschen in Not zu helfen, ist wahrscheinlich der wertvollste Dienst an der 
Gesellscha� . Das Rote Kreuz hat sich schon vor 150 Jahren zum Ziel gesetzt 
nicht einfach wegzuschauen, sondern hinzuschauen und anzupacken. Für diese 
besondere Aufgabe suchen wir besondere Menschen. - Menschen wie Dich!

Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Krankentransportdienst 
auch in Zukun�  bewältigen zu können, sucht das Rote Kreuz Menschen die ein 
Stück Ihrer Freizeit beim Roten Kreuz als Rettungssanitäter(in) einsetzen wollen!

ICH BIN 
DEINE JACKE 
HOL MICH HIER RAUS!

Ausbildung zum Rettungssanitäter - 13. bis 31. Juli 2015
Das Rote Kreuz Braunau veranstaltet heuer wieder ei-
nen Rettungssanitäter Sommerkurs, der komprimiert 
in drei Wochen (ganztags) durchgeführt wird. An-
schließend kann mit dem Praktikum begonnen werden. 

 
 
 

 

 

 

 

 

Durch Hundekot verschmutzte Gehsteige, Wege und 
Grünflächen sind bei uns im Ort leider ein wiederkeh-
rendes Ärgernis. Besonders für Kinder stellt diese Ver-
schmutzung auch ein ernstes Gesundheitsrisiko dar.

Nach § 6 Abs. 3 Oö. Hundehaltegesetz sind Hunde-
halterInnen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet zur 
unverzüglichen Entfernung und Beseitigung des 
Hundekots verpflichtet. Bei Missachtung droht eine 
Verwaltungsstrafe durch die Bezirkshauptmann-
schaft, die in schweren Fällen bis zu 7.000 Euro be-
tragen kann.

GRATIS SACKERL FüRS GACKERL
Die Gemeinde Neukirchen stellt kostenlose Hundekotsa-
ckerl zur Verfügung, die auch zu den Amtszeiten im Bür-
gerservice erhältlich sind. 

Zusätzlich sind an 7 verschiedenen Standorten im 
Ort Spender mit kostenlosen Hundekotsäcken aufge-
stellt:

  Kindergarten (Pichl)  
  Mitterweg (Richtung Straß)
  Oberörtlweg (Maxleiten) 

  Bogendorf (Schreiner)
  Weiter Bach Brücke  
 (Raika)
  Helpfauer 
 Gemeindestraße   
 (Michibauer) 
  Bauhof (Sportplatz)

Jährlich werden in unserer 
Gemeinde rund 12.000 Stück 
Hundekotsäcke bestellt, die-
se werden regelmäßig in die 
einzelnen Spender nachge-
füllt. 

Wir bitten Sie, diese Hunde-
kotsäcke ausschließlich für den eigentlichen Zweck – zur 
Entsorgung des Hundekots –  zu verwenden. 
Mitfinanziert werden die Sackerl und deren Entsorgung 
durch die Einnahmen aus der Hundesteuer. 

Bitte übernehmen Sie Verantwortung und tragen Sie 
zum friedlichen Miteinander von Mensch und Hund in 
unserem Ort bei.

Der Bürgermeister: Mag. Johann Prillhofer

Für ein gutes Miteinander von Zwei- und Vierbeinern

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN



 

 
 seit 1. Mai 2015 

Neukirchner Gemeindezei tung 2|15 1110  Neukirchner Gemeindezei tung 2|15

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  

 
 seit 1. Mai 2015 

 
 seit 1. Mai 2015 

 
 seit 1. Mai 2015 

 
 seit 1. Mai 2015 

Seit Mai 2015: Antraglose Familien-
beihilfe bei der Geburt Ihres Kindes
Ein Service für Familien.
Das Bundesministerium für Familien und Jugend und das 
Bundesministerium für Finanzen haben das gemeinsame 
Ziel, Eltern den Erhalt der Familienbeihilfe bei der Geburt 
ihres Kindes so einfach wie möglich zu machen.

Was bedeutet das für 
frisch gebackene El-
tern?
Die Daten Ihres im Inland 
geborenen Kindes sowie 
Ihre Personenstandsdaten
werden durch das Standes-
amt im Zentralen Perso-
nenstandsregister erfasst. 
Anschließend werden diese 
Daten vom Bundesministe-

rium für Inneres (ist Betreiber des Zentralen Personen-
standsregisters) der Finanzverwaltung übermittelt. Die 
Finanzverwaltung wird auf Basis der vorliegenden elek-
tronischen Daten automatisiert prüfen, ob alle Vorausset-
zungen und Informationen für die Gewährung und Auszah-
lung der Familienbeihilfe vorliegen.
Ist dies der Fall, brauchen Sie nichts weiter zu tun und 
weder einen Familienbeihilfenantrag auszufüllen noch mit 
Ihrem zuständigen Finanzamt Kontakt aufzunehmen. Sie 
erhalten von der Finanzverwaltung ein Informationsschrei-
ben, das Sie über den Familienbeihilfenanspruch für Ihr 
Kind informiert. Zeitgleich mit diesem Schreiben wird der 
Familienbeihilfenbetrag auf Ihr Konto überwiesen.

Fehlen der Finanzverwaltung noch Informationen wie bei-
spielsweise die Kontonummer (IBAN, BIe), dann ersuchen 
wir Sie, uns die fehlenden Daten bekannt zu geben bzw. 
noch offene Fragen zu beantworten. Auch in diesem Fall 
brauchen Sie keinen Familienbeihilfenantrag zu stellen, 
Sie schicken uns einfach das Informationsschreiben mit Ih-
ren Antworten und eventuellen Nachweisen zurück.

Sollte es nach Zusendung des Informationsschreibens von 
Ihrer Seite trotzdem noch Fragen geben, können Sie sich 
gerne an das Infocenter Ihres Finanzamtes wenden.

Das Bundesministerium für Familien und Jugend und das 
Bundesministerium für Finanzen tragen mit dieser Neue-
rung bei der Familienbeihilfe maßgeblich zur Verwaltungs-
vereinfachung bei. Behördenwege werden Ihnen so weit 
wie möglich erspart und im Sinne der Bürgerorientierung 
wird die Familienbeihilfe bzw. der Kinderabsetzbetrag ra-
scher ausbezahlt.

Die Finanzverwaltung kommt zu Ihnen
Um die Familienbeihilfe zu erhalten, ist kein Antrag erforderlich und kein 
Besuch beim Finanzamt notwendig, die Finanzverwaltung wird selb-
ständig aufgrund der Datenübermittlung aus dem ZPR tätig.
Die Finanzverwaltung prüft, ob alle Anspruchsvoraussetzungen und 
Auszahlungsinformationen vorliegen.

Wenn ja, 
bekommen Sie ein Informationsschreiben und zeit-
gleich wird die Familienbeihilfe auf das der Finanz-
verwaltung bekannte Konto überwiesen.

Wenn nein, 
bekommen Sie ebenfalls ein Informationsschreiben und werden er-
sucht, fehlende Informationen nachzureichen oder Fragen zu beant-
worten.

Impressum
Herausgeber, Eigentümer und Verleger:
Bundesministerium für Finanzen, Abt. 1/8 Öffentlichkeits-
arbeit und Kommunikation, Johannesgasse 5, 1010 Wien
Für den Inhalt verantwortlich:
BMF, Abt. I V/2; BMFJ
Grafik: sketo design
Fotos: BMF/fotolia
Wien, März 2015
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Am 2. März öffneten das Kinderschutzzentrum Innviertel und die Mutter-
beratung der Kinder- und Jugendhilfe OÖ am neuen Standort im Schloss 
Ranshofen ihre Türen. Durch diese Nutzung finden auch die letzten bis-
lang freien Flächen im Gästetrakt des Schlosses eine adäquate, nachhal-
tige Verwendung. Auf rund 220 Quadratmetern bieten die neuen, hellen 
Räumlichkeiten am Wertheimerplatz 6 viel Platz für die beiden Einrichtun-
gen. Im Kinderschutzzentrum und bei der Mutterberatung finden Kinder, 
Jugendliche und Eltern kostenlose, vertrauliche Beratung und Unterstüt-
zung.

Kinderschutzzentrum Innviertel
Das Kinderschutzzentrum (KiSchu) ist Anlaufstelle im gesamten Innviertel 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren bei Fällen von Gewalt, Miss-
brauch und Vernachlässigung.
Neben der therapeutischen und beratenden Tätigkeit wird sehr viel Wert 
auf Präventionsarbeit gelegt. Schulische Prävention von sexueller Gewalt 
ist ein zentrales Element und wichtige Grundlage der Kinderschutzarbeit. 
Die Einrichtung bietet auch psychosoziale Prozessbegleitung an. Kinder, 
Jugendliche und ihre Bezugspersonen werden bei polizeilichen Anzeigen 
und während des gesamten Gerichtsverfahrens unterstützt und begleitet. 
In enger Zusammenarbeit mit Rechtsanwälten ermöglicht das KiSchu die 
juristische Vertretung der betroffenen Kinder und Jugendlichen.

Fachliche Beratungshotline:

Tel. 85550-147
Mo, Di:  9.00 – 11.00 Uhr
Mi, Do:             14.00 – 16.00 Uhr
Fr:   9.00 – 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten:

Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Do:   13.00 – 16.00 Uhr
oder  nach tel. Vereinbarung 
Tel. 85550, Fax: 85550-22 
info@kischu.at, www.kischu.at

Das unbürokratische Beratungsangebot der Kinder- und 
Jugendhilfe OÖ richtet sich an Eltern mit Kindern im Al-
ter von 0 bis 3 Jahren. ExpertInnen beraten bei allen 
Fragen, die in den ersten Lebensjahren auftauchen kön-
nen, etwa zur Entwicklung und Erziehung des Kindes, zu 

Gesundheit, Stillen, Ernährung und vielem mehr. Auch zu 
rechtlichen und finanziellen Ansprüchen oder allgemeinen 
familiären Fragen erhalten Eltern hier fundierte Auskünfte.
Informationen unter Tel. 803-60348 
und auf www.kinder-jugendhilfe-ooe.at

Mutterberatung der Kinder- und Jugendhilfe

BERATUNGSSTELLEN AB MäRZ IM SCHLOSS RANSHOFEN
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NEUE FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 

                                                        

 

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrabschlussprüfung 

 
 Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
  

Lehrlinge können Förderungen für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung beantragen, wenn sie die Kurse 
selbst bezahlt haben und das Lehrzeitende maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich können mehrere 
Vorbereitungskurse besucht werden. Die Förderung beträgt maximal € 250,00 inkl. USt. pro Kursteilnahme.  
 
Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätestens drei Monate nach 
Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. 
Förderanträge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar. 
 
 

 Übernahme der Prüfungsgebühren bei Wiederantritt Lehrabschlussprüfung, wenn es beim 
ersten Anlauf nicht geklappt hat  

 

Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt haben und ein nochmaliger Antritt 
notwendig sein, muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden – immerhin eine Ersparnis bis zu € 135,00.  
Infos zum nochmaligen Antritt erhalten Sie beim Prüfungsservice der WK OÖ.  

 
 
 Coaching für Lehrlinge 
 

„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan. Wer 
kennt das nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und man bringt kein Wort heraus. Und das, 
obwohl man sich sehr gut vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen Grad normal. Wenn die Angst 
aber zu Blockaden führt, bedarf es einer gezielten Betreuung. Dafür ist das kostenlose Coaching wie geschaffen.   

Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag von www.lehre-foerdern.at downloaden, ausfüllen und 
an das Referat Lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. Innerhalb von 24 Stunden nimmt ein Coach 
Kontakt mit dem Lehrling auf. Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom Coaching erfährt weder der 
Lehrbetrieb, noch Verwandte und Bekannte.  

Kontakt: Wirtschaftskammer OÖ, Referat lehre.fördern, Wiener Straße 150, 4020 Linz 
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 

 
Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden und politischen Parteien bzw. in überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen 
fallen nicht in diese Förderschiene, ausgenommen Wiederantritt Lehrabschlussprüfung. 

 
 
 
 
 

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein 
KARIN GRADINGER 

MÜLLABFUHR GmbH 
Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen 
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6 

 
 
 

SCHULBEGINNHILFE DES 
LANDES OBERÖSTERREICH

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren 
Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell 
unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien gehol-
fen, die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, 
erklärt LH-Stv. Franz Hiesl.

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE 
DES LANDES OBERÖSTERREICH

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, 
wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schul-
jahr zusammenfallen“, erläutert LH-Stv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese Familienunter-
stützung eingeführt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest 
zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulver-
anstaltungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 
8 Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf. 
Im Sinne einer noch bürgerfreundlicheren Verwaltung 
können die Anträge für die OÖ. Schulbeginnhilfe und OÖ. 
Schulveranstaltungshilfe ab Herbst 2015 auch online über 
die Landeshomepage, sowie über die Domain der Fach-
abteilung http://www.familienkarte.at/de/foerderungen/
landesfoerderungen.html gestellt werden.
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„Fit fürs Wählen“ via Mausklick
82.100 junge Bürger/innen ab 16 Jahren dürfen im Herbst 
bei den Landtags- und Gemeinderatswahlen das erste Mal 
mitbestimmen. Das sind mehr als ein Viertel (16 Prozent) 
aller Wahlberechtigten. Um dieser beträchtlichen Zahl an 
Erstwähler/innen eine Orientierung im oftmals unbekannten 
Wahldschungel zu geben, wurde die interaktive Homepage 
„Fit fürs Wählen“ geschaffen. 

Mit Smartphone, Tablet und PC zum Wahlexperten
Um möglichst viele Jugendliche ab 16 zu motivieren, an 
den Wahlen im Herbst 2015 teilzunehmen, wird versucht 
dem Kommunikationsverhalten der Jugend zu entsprechen. 
Die Plattform „Fit fürs Wählen“ ist geräteunabhängig – mit 
Tablet, Smartphone oder PC – nutzbar.

Gewinnspielteilnahme möglich
In fünf Kategorien können junge Wählerinnen/Wähler  Wissen 
rund um das Thema Wählen und Beteiligungsmöglichkeiten 
sammeln. Neben der Kategorie „Hoamatland“, in der 
allgemeine Infos über Oberösterreich zu finden sind, 
wird in der Kategorie „Entscheiden“ die Möglichkeit der 
Mitbestimmung erläutert, in „Parteien“ Parteigründung und 
die im Landtag vertretenen Klubs, in „Wählen“ das aktive und 
passive Wahlrecht und in „Deine Meinung“ Möglichkeiten 
der Informationsbeschaffung besprochen.

Am Ende kann bei einer politischen Wissens-Challenge das 
Erlernte überprüft und Preise gewonnen werden.
Melde dich im Web unter 
https://www.fitfuerswaehlen.at/de/

  Lesen und Schreiben
 

... ist nicht für jeden eine Selbstverständlichkeit. Seit Ver-
öffentlichung der OECD-Studie PIAAC („PISA für Erwach-
sene“) ist bekannt, dass in Österreich rund eine Million 
Menschen nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse 
verfügen, die in ihrem Lebensumfeld – privat oder beruf-
lich – vorausgesetzt werden. Dabei handelt es sich nicht 
nur um Migrant_innen. Es sind Menschen aus unserer 
Nachbarschaft, die täglich darum bemüht sind ihre Defi-
zite zu verstecken und deshalb jede Situation vermeiden, 
in der sie etwas schreiben müssten. Neben der ständigen 
Angst entdeckt zu werden, sind Ausgrenzung vom gesell-
schaftlichen Leben, ein hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, er-
höhte Armutsgefährdung, Ausschluss von Weiterbildung 
und dadurch fehlende Entwicklungschancen die Folgen.
Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursangebot in 
ganz Österreich, das allen Kurssuchenden kostenfrei zur 
Verfügung steht. Damit alle Menschen, die das wollen, 
dieses Angebot in Anspruch nehmen können, müssen sie 
oder vermittelnde Personen im Umfeld aber auch darüber 
Bescheid wissen. Weitersagen ist erlaubt! 

Das kosten-
los erreich-
bare Alfatele-
fon Öster-
reich 0800 
244 800  ist 
eine überre-
gionale und 
über inst i tu-
tionale Bera-
tungsstelle, 
wo alle Infor-
mationen über Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte 
Berater_innen geben dort über das am besten passende 
Kursangebot Auskunft und beantworten alle Fragen, die 
das Thema Basisbildung und Alphabetisierung betreffen.

Weitere Informationen finden Sie auf: www.basisbildung-
alphabetisierung.at  · www.facebook.com/basisbildung
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Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 23. März 2015 beschlossen … 
 
 den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn vom 9. Februar 2015, zum Nachtragsvoranschlag 

für das Finanzjahr 2014 zur Kenntnis zu nehmen. Der kurze Prüfungsbericht enthält nur erfreuliche Informationen zum 
Gemeindebudget. 

___________________________________________________________________________________________  __ 
 

 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 24. Februar 2015 zum Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 
2014 zur Kenntnis zu nehmen. Die am 24.02.2015 durchgeführte Kassenprüfung hat eine Übereinstimmung des Kassen-
Istbestandes und des Kassen-Sollbestandes ergeben. 

___________________________________________________________________________________________  __ 
 

 den Rechnungsabschluss 2014 in der vorliegenden Fassung zu genehmigen.  
Das sehr erfreuliche Jahresergebnis kurz zusammengefasst: 
 
Der ordentliche Haushalt schließt bei Jahreseinnahmen von € 4,361.320,63 – unter Abwicklung eines Soll-Überschusses 
aus dem Vorjahr von €  253.581,16 – und Jahresausgaben von € 3,744.728,42 mit einem Soll-Überschuss 2014 in Höhe 
von € 616.592,21. Dem außerordentlichen Haushalt konnten dabei Mittel in Höhe von € 311.283,88 (davon aus 
Interessentenbeiträgen € 46.600,21, aus Aufschließungsbeiträgen € 12.623,53) zugeführt werden. Der Rücklagenstand 
erhöhte sich um € 91.746,52, der Schuldenstand reduzierte sich um € 300.351,02. Der außerordentliche Haushalt umfasst 
acht Vorhaben und drei Abwicklungsvorhaben (u.a. Schuldenerlass durch das Land Oö.) und schließt bei einem 
Ausgabenvolumen von € 596.106,06 ausgeglichen. 
 
Stand normalverzinsliche Darlehen:    €                0,00 
Stand bezuschusste Bankdarlehen ABA:    €  1,593.581,35 
Stand Investitionsdarlehen des Landes für die ABA:  €     299.095,76 
 
Maastricht-Ergebnis:                        +  €     454.433,59 
(nach Buchung einer Gewinnentnahme in der Höhe von  €      50.400,00) 

___________________________________________________________________________________________  
 

 den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau a.I. vom 27. Februar 2015 zum Voranschlag für das 
Finanzjahr 2015 zur Kenntnis zu nehmen. Der Prüfungsbericht spiegelt die sehr positive Budgetsituation der Gemeinde 
wieder. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 17. März 2015 zur Kenntnis zu nehmen. 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 den Dienstpostenplan mit folgenden Änderungen zur Kennntnis zu nehmen. 
- VB GD 16 … qualifizierte Sachbearbeiterin Monika Eicher: Überstellung in GD 16 verbunden mit einer Erhöhung des 

Beschäftigungsausmaßes von 0,50 % auf 70 % einer vollbeschäftigten VB.  
- VB I/c … Sachbearbeiterin Maria Kreil: Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes von 0,70 % auf 0,80 % einer 

vollbeschäftigen VB. 
- VB GD 25 … Reinigungskräfte … Geringfügige Anhebung des Beschäftigungsausmaßes von 3,155 PE auf insgesamt 

3,355 PE (Personaleinheiten). 
___________________________________________________________________________________________  ___ 

 

 den Vorschlag der FF Neukirchen a.d.E. und Mitternberg anzunehmen und demgemäß Wolfgang Mühlbauer, neu 
gewählter Kommandant der FF Mitternberg, zum Pflichtbereichskommandantstellvertreter für den Pflichtbereich 
Neukirchen an der Enknach zu ernennen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 4.34 (BORBET AUSTRIA Gmbh) umzusetzen.  
Mit dieser FWP-Änderung wird eine cirka 2.200 m² große Grundfläche von Grünland – Land- und Forstwirtschaft in 
Industriegebiet umgewidmet.  

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 für die Flächenwidmungsplanänderung – Teiländerung Nr. 4.36 (Leimer-Hemetsberger) zur Wohngebietserweiterung in 
der Ortschaft Händschuh ein Raumordnungsverfahren einzuleiten.  

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 für die Flächenwidmungsplanänderung – Teiländerung Nr. 4.37 (Schwinn) von Grünland (Grünzug) in Bauland 
(Wohngebiet) ein Raumordnungsverfahren einzuleiten.  

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 dem erstellten Entwicklungskonzept für die Kinderbetreuungseinrichtungen von 0-6jährigen in der Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. zuzustimmen und einen Antrag auf Bedarfsprüfung beim Amt der Oö.Landesregierung, Direktion 
Bildung und Gesellschaft, einzureichen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 den überarbeiteten Resolutionsvorschlag als gemeinsame, von allen im Gemeinderat vertrenenen Fraktionen getragene 
RESOLUTION zur Prüfung der Wiedereröffnung der Coronarangiographie im Krankenhaus St. Josef in Braunau 
mehrheitlich zu genehmigen. 

                
2 

 

 
 

 die RESOLUTION gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und gegen die Errichtung von Atommüllendlagern in 
Tschechien mehrheitlich zu genehmigen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 für die Straßenanlagen in der Ortschaft Stockhofen (im Bereich der ldw. Liegenschaft Stockhofen 2) eine Vereinbarung 
mit Hubert Fankhauser betreffend die Übernahme von Straßenanlagen in das öffentliche Gut der Gemeinde und Übergabe 
von in der Natur nicht mehr sichtbaren öffentlichen Wegparzellen an Hubert Fankhauser, abzuschließen. 

                
 

 ein Verfahren zur Erklärung einer neu vermessenen Straßenanlage in der Ortschaft Stadlern zur öffentlichen 
Gemeindestraße und Auflassung öffentlicher Wegparzellen einzuleiten und die grundbücherliche Durchführung im 
Wege der Geemeter BRUNNER-ZT Gmbh, Kaiserschützenstraße 26, 5280 Braunau am Inn, zu veranlassen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 zur Errichtung eines Umkehrplatzes in Bogendorf (bei der Liegenschaft Kupfner) einen Dienstbarkeitsvertrag mit Franz 
und Hermine Kupfner abzuschließen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Satzungen des Verbandes „Interkommunale Betriebsansiedelung Bezirk Braunau“ (INKOBA Bezirk Braunau) 
zum Wirtschaftspark Innviertel in der Endversion vom 21.01.2015 zu genehmigen.  

                
 

 gemäß den Satzungen des Verbandes „Interkommunale Betriebsansiedlung Bezirk Braunau“ zwei Gemeindevertreter 
in die Verbandsversammlung zu entsenden: 
 ÖVP Fraktion (Mitglied: VZBGM Wilhelm Fellner, Ersatz: GV Franz Kupfner) 
 SPÖ Fraktion (Mitglied: BGM Mag. Johann Prillhofer, Ersatz: GR Johann Fürböck) 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
 
 Der Gemeinderat wurde über folgende Beschlüsse des Gemeindevorstandes informiert: 

 
  dass auf der Kammerleitner Gemeindestraße (Teilstück ab Wolfersberger bis zur Gemeindegrenze) ein Mikrobelag  

aufgebracht wurde. 
 

  dass die Verbindungsstraße zwischen Österlehen und Waldweg und die südliche Ab- bzw. Zufahrt zum Kompostplatz 
Schmölz in Österlehen 19 einen neuen Straßenunterbau erhalten soll. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
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Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 11. Mai 2015 beschlossen …  
 
 die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 4.35 (Beinhundner/Wolfersberger/Pommer) umzusetzen. 

Mit dieser Änderung wird eine ca. 240 m² große Teilfläche von Grünland – Land- und Forstwirtschaft in Wohngebiet 
umgewidmet. 

   
 

 für die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4, Änderung Nr. 4.38 (RÖGL Johann u. Katharina und Andreas) ein 
Raumordnungsverfahren – Sonderausweisung im Grünland – für das landwirtschaftliche Bestandsobjekt (auf Grundstück 
Nr. 567) einzuleiten  und gleichzeitig eine Rückwidmung der bestehenden Sonderausweisung im Grünland (FWP-Nr. 4.5) 
durchzuführen. Weiters wird Grünland – Land- und Forstwirtschaft in Verkehrsfläche – fließender Verkehr bzw. umgekehrt 
umgewidmet. 

   
 
 aufgrund der negativen ortsplanerischen Stellungnahme von Dipl. Ing. M. Sigl, Allee42 Landschaftsarchitekten GmbH & Co. 

Kg, Ingenieurbüro für Landschafts- und Raumplanung, vom 20.04.2015 dem Ansuchen von Elfriede Hofer auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes nicht stattzugeben. 

   
 
 den Auftrag „Sanierung der Volksschule – Fenster und Türe“ an die Fa. GPG Girlinger GmbH, Wollöster 60, 5270 

Mauerkirchen zu erteilen. Auftragssumme: € 101.839,52 inkl. MWSt. 
   
 
 der überarbeiteten Entwurfsplanung der Fa. IBZ GmbH zum Vorhaben „Areal Schulumfeld“ mittels Grundsatzbeschluss 

zuzustimmen. Als nächste Maßnahme soll das Vorhaben im Rahmen von Vorspracheterminen bei LR Mag. Doris Hummer 
(Aufgabengruppe Bildung und Gesellschaft) und LhStv. Ing. Reinhold Entholer (Aufgabengruppe Gemeinden) vorgestellt 
werden. 

   
 
 Richtlinien für die Nutzung der Mehrzweckfläche als Veranstaltungsplatz beim neuem Gemeindebauhof aufzustellen. 
   
 
 der Resolution „TTIP/CETA/TiSA-freie Gemeinde“ mehrheitlich zuzustimmen. 
   
 
 die Satzungen des Wegeerhaltungsverbandes Alpenvorland, Stand 24.11.2014, anzuerkennen. 
   
 
 der Erweiterung des Straßenbauprogrammes 2015 zuzustimmen und demgemäß den Auftrag an die  

Fa. Mikrobelag GmbH, Josef Reiter Straße 78, Braunau a.I., zu genehmigen. Die Kosten für die Erweiterung des 
Straßenbauprogrammes betragen € 13.980,49 inkl. MWSt. 

   
 
 der Vermessungsurkunde für eine Straßenanlage an der Gemeindegrenze Neukirchen/Braunau (Zufahrt Hofinger) 

zuzustimmen und dafür einen Antrag auf Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung des in der 
Vermessungsurkunde enthaltenen Teilungsplanes mit Vorbehalt zu unterfertigen. 

   
 

 der Anpassung/Änderung der Grundgrenzen bei der Liegenschaft Pichl 11 (Fam. Zauner) gemäß der vorliegenden 
Vermessungsurkunde zuzustimmen und für die Übergabe bzw. Übernahme der in der Vermessungsurkunde angeführten 
Grundflächen einen m²-Preis von € 25,00 festzulegen. 

   
  

NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale
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Zivilschutz-Kindersicherheits-
olympiade Safety Tour 2015: 
Sieg für die 4i der VS Schalchen
Bereits zum 16. Mal sucht der OÖ Zivilschutz mit seiner 
„Safety Tour“ diejenige Volksschulklasse, die in Sachen 
Selbstschutz und Eigenvorsorge in Oberösterreich die 
Nase vorn hat. Heuer wird in zwölf Bezirksbewerben bei 
dieser Kindersicherheitsolympiade um den Einzug ins 
Landesfinale gekämpft, das am 3. Juni in Traun stattfin-
det. Mit Spaß und Spiel wird die Eigenverantwortung ge-
stärkt, die Kinder der dritten und vierten Klassen Volks-
schule lernen, Gefahren zu vermeiden bzw. bewusst mit 
Gefahren umzugehen. 

4i der VS Schalchen setzt sich durch
In Neukirchen an der Enknach fand der Bewerb für den 
Bezirk Braunau statt.  Mehr als 260 Kinder kämpften um 
den Sieg. Die 4i der Volksschule Schalchen holte sich den 
ersten Platz, die 4b der VS St. Johann am Walde wur-
de Zweiter. Den dritten Platz sicherte sich die 4a der VS 
Braunau-Neustadt. Mit den Kindern freuten sich bei der 
Siegerehrung auch Bürgermeister
Mag. Johann Prillhofer und Pflichtschulinspektor RR Jo-
hann Zillner.

G e b l i t z t 
auf Neukirchens Straßen

Somit darf die 4i der Volksschule Schalchen am Landes-
finale in Traun teilnehmen und hat noch die Chance zum 
großen Bundesfinale zu fahren.

Die Kinder wurden einen Vormittag lang spielerisch mit 
dem Thema Sicherheit konfrontiert. Sie mussten Gefah-
rensymbole erkennen und in einem großen Würfelpuzzle 

richtig zusammenbauen, Sicherheitsfragen be-
antworten, ihr Können beim Löschbewerb unter 
Beweis stellen und einen Sicherheitsparcours 
mit dem Fahrrad absolvieren.

„Die Schüler erfahren bei unserer Zivilschutz-
Kindersicherheitsolympiade, wie sie Unfälle 
vermeiden können und sich in Notfällen richtig 
verhalten müssen“, sagt OÖ Zivilschutz-Präsi-
dent NR Mag. Michael Hammer, „Der Einsatz 
der teilnehmenden Klassen an unseren Sicher-
heitsbewerben wird auch belohnt: Für jeden 
Schüler, der am Wettbewerb teilnimmt, gibt es 
eine persönliche Urkunde. Die ersten drei Sie-
gerklassen erhalten bei der Siegerehrung ei-
nen Pokal und eine Klassenurkunde.“

Als Rahmenprogramm wurden Vorführungen 
der Blaulichtorganisationen angeboten. Die 
Klassen informierten sich über die Aufgaben 
der Einsatzkräfte. Feuerwehr, Polizei und Rotes 
Kreuz präsentierten Fahrzeuge und Geräte und 
erzählten von ihrem Arbeitsalltag.

Nähere Infos zur Kindersicherheitsolympiade 
gibt es auf www.zivilschutz-ooe.at.

Sportlich zum Sport: Juliane Wighart und Florian 
Eicher kommen mit den Bikes zum Tennistraining! 

Auf dem Weg zur Christi Himmelfahrt Prozession 
ging Hans Russinger in die Falle. Soviel wie er mit 

dem Rad unterwegs ist, war es auch nur eine Frage 
der Zeit, bis es ihn mal erwischt.

Carmen  und Lydia Baumgartner sind sowieso als 
passionierte Radfahrerinnen bekannt. 

Geblitzt hat es bei den beiden auf dem Weg nach 
Braunau zum Einkaufen.

Die Gemeinde bedankt sich bei den radelnden Vorbildern 
mit einem 10,- Euro Gutschein unserer Nahversorger.
Euer Ansprechpartner für Ideen, Anregungen, Wünsche 
rund um Radmobilität

Radfahrbeauftragter Karl Schmitzberger
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Restabfallmengen 2014 im Bezirk Braunau am Inn
Der Vergleich der Restabfallmengen im Jahr 2014 (kg pro Einwohner) im Bezirk Braunau am Inn zeigt, dass 
die Gemeinde Neukirchen an der Enknach ziemlich genau im Durchschnitt liegt. Die Restabfallmenge 2014 
beträgt 94 kg pro Einwohner und ist im Vergleich zum Jahr 2013 um 3 kg gesunken.

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN
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Sammelergebnis Textiliensammlung Frühjahr 2015 Sammelstelle/n Säcke kg
Neukirchen a.d.E. Bauhof 77 443
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Neue Info-Broschüre des OÖ Energiesparverbands

Neuauflage der Energie-Pickerl Broschüre: das Energie-Pickerl hilft, beim Gerätekauf 
Energiekosten zu senken und die Umwelt zu schonen.     
Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at 

Was verbraucht weniger Energie - ein voller oder leerer Kühlschrank?

Im Alltag wird ein Kühlschrank mehrmals am Tag geöffnet. Bei jedem Öffnen entweicht 
kalte Luft und wird durch warme Luft von außen ersetzt. Diese Luft muss wieder abgekühlt 
werden. Ein voller Kühlschrank enthält weniger kalte Luft, die verloren gehen kann, somit 
verbraucht dieser auf Dauer etwas weniger Energie als ein leerer Kühlschrank.

Saisonales Obst und Gemüse

Erdbeeren im Frühling, Tomaten im Sommer und Grünkohl im Winter: Mit dem Kauf von 
saisonalem und regionalem Obst und Gemüse tragen Sie dazu bei, dass weniger Lebens-
mittel intensiv im Gewächshaus kultiviert werden. Zusätzlich sorgt saisonales Obst und 
Gemüse über das Jahr für eine natürliche Abwechslung in der Ernährung.

ENERGIESPARTIPPS DES OÖ ENERGIESPARVERBANDS

Natürlich GärtNerN!

Die neue Gartenlust ohne Gift & Chemie

„Garteln“ ist wieder voll im Trend! Knackiges Gemüse zu ernten, duftende Kräuter zu kultivieren oder sonnenge-
reifte Beeren direkt vom Strauch zu pflücken, das ist der Traum aller, die gerne im Garten werkeln. Und natürlich 
sollte der Gartengenuss möglichst gesund und frei von Chemie und Schadstoffen sein. Mit gezielten Maßnahmen 
ist dieser Traum leicht zu realisieren.

Die richtige Pflanze am richtigen Standort

Vielen möglichen Problemen im Garten kann man schon im Vorfeld begegnen. Etwa durch die Wahl des richtigen 
Standortes für die Pflanzen. Auch die  Auswahl robuster, widerstandsfähiger Sorten hilft mit, den Befall von Schäd-
lingen und Krankheiten hintanzuhalten. Die Gesundheit des Bodens spielt ebenfalls eine ganz wesentliche Rolle. 
Nur in gesunden, belebten Böden können Pflanzen optimal gedeihen und ein dichtes Wurzelwerk entwickeln. Eine 
gute Bodenvorbereitung vor der Pflanzung ist daher ein ganz wesentlicher Schritt zur Vorbeugung späterer Prob-
leme. Eine harmonische, ausgewogene Düngung der Pflanzen mit Kompost und anderen natürlichen Düngern ist 
im Naturgarten ohnehin oberstes Prinzip. Und wenn eine Pflanze dennoch von unerwünschten Schädlingen oder 
Krankheiten heimgesucht wird, so bietet uns die Natur mit unzähligen Kräutern wie Brennnessel, Beinwell oder 
Schachtelhalm natürliche Möglichkeiten der Schädlingsabwehr.

Nützlinge mithelfen lassen

Ein wesentlicher Aspekt des „Natürlichen Gärtnerns“ ist der gezielte Schutz und die Förderung von Nützlingen wie 
Igel, Marienkäfer, Ohrwurm oder Schwebfliege. In der Natur gibt es nämlich sehr viele Gegenspieler unserer so-
genannten „Schädlinge“. Wenn diese  fleißigen Helferlein genügend Platz und Lebensraum im Garten vorfinden, 
so verschwindet so manch unerwünschter Besuch auf ganz natürliche Art und Weise. Mit der Natur zu arbeiten ist 
das größte Geschenk, das wir uns selbst machen können.

Quelle: OÖ Energiesparverband

	  
	  
	  

Neu	  ab	  Mai	  	  
Samstag	  	  

geschlossen	  
	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 
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Bundeskriminalamt

Warnung vor 
falschen „Neffen“
Kriminelle versuchen, mit dem „Neffen- oder 
Enkeltrick“ vor allem älteren Menschen Geld 
abzuluchsen. Die Polizei gibt Tipps, wie man 
sich vor Betrügern schützt.

Der „Neffen- oder Enkeltrick“ ist ein internationales 
Phänomen und läuft überall nach demselben Schema 
ab. Es sind organisierte Tätergruppen am Werk, die 
arbeitsteilig vorgehen. Die Kriminellen kontaktieren meist 
ältere Frauen, deren Namen sie im Telefonbuch finden. 
Der Anrufer gibt sich am Telefon als Verwandter des 
Opfers aus und erkundigt sich nach dessen Wohlbefinden. 
Einsame Menschen sind oft über die nette Ansprache 
erfreut und gehen davon aus, dass es sich bei dem 
Anrufer tatsächlich um einen Verwandten handelt. Fragt 
der oder die Angerufene nach, wer denn der Anrufer sei, 
antwortet dieser meist mit der Gegenfrage, ob 
man ihn denn nicht erkenne. Die Opfer zählen 
dann Namen nahestehender Personen (meist 
Enkel oder Neffen) auf, aus denen der Betrüger 
einen auswählt und bestätigt, dass er diese 
Person sei. In weiterer Folge sagt der Betrüger, 
dass er ganz dringend Geld benötige. Aber er 
möchte, dass keiner davon etwas erfährt. Das 
Geld wolle er sobald wie möglich zurückzahlen. 
Das Gespräch könnte in der Weise enden, 
dass der falsche Neffe die Anruferin unter 
Druck setzt und dazu bringt, Geld zu beheben. 
Erhält der Betrüger die Zusage, sagt er, dass 
er wegen einer Terminkollision nicht selbst 
kommen könne, er das Geld aber von einem 
Bekannten abholen lasse. Die Geldübergabe 
findet meist in der Wohnung des Opfers statt. 
Es kommt nicht selten vor, dass Opfer dabei 
ihre gesamten Ersparnisse verlieren.

GEMEINDEMITTEILUNGEN  

Ältere Menschen sollten misstrauisch sein, wenn sich 
ein Anrufer als Verwandter ausgibt und um Geld bittet. 
In solchen Fällen ist es ratsam, den Anrufer um eine 
Rückrufnummer zu ersuchen und sich nicht in ein Gespräch 
verwickeln zu lassen. Weiters sollte man eruieren, ob es 
sich tatsächlich um einen Verwandten handelt. 

Der falsche Neffe kommt nie selber, er schickt immer 
einen Boten, der das Geld abholen soll. Die Polizei rät, 
solche „Boten“ weder in die Wohnung zu lassen noch 
ihnen Geld auszuhändigen. Sollte jemand tatsächlich 
bereit sein, eine größere Summe zu übergeben, 
ist es ratsam, die Polizei über dieses Vorhaben zu 
informieren. Entweder durch Wahl des Notrufs 133 
oder über die österreichweite Servicenummer der 
Polizei: 059 133.

Weitere Informationen zum Thema Prävention finden Sie 
auf der Website des Innenministeriums unter www.bmi.
gv.at/praevention.
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Zoll- und Artenschutz- Infos auf einen Blick
Ob Pflanzen, Muscheln, Lederwaren, Zigaretten, Spirituosen oder manchmal 
sogar ein exotisches Tier – nicht alle gut gemeinten Mitbringsel von Urlaubs- 
oder sonstigen Auslandsreisen dürfen nach Österreich eingeführt werden. 
In vielen Fällen verstoßen die Reisenden sogar gegen geltendes Recht. 
Denn Unwissenheit schützt nicht vor Strafen, die durch Verstöße gegen 
Zollbestimmungen verursacht werden.

Um die im Urlaub gewonnene Erholung nicht durch unnötigen Ärger bei einer 
etwaigen Zollkontrolle zu verringern, ist es dem Finanzministerium ein Anliegen, 
Ihnen hilfreiche Hinweise bei der Einfuhr von Waren nach Österreich zur 
Verfügung zu stellen.

Bei der Einreise aus EU-Staaten dürfen Sie, ohne in Österreich Zoll und sonstige 
Abgaben zu bezahlen, Waren für den persönlichen Ge- oder Verbrauch bzw. 
den Ihrer Haushaltsangehörigen in Ihrem Reisegepäck einführen. Ausnahmen 
bestehen generell für neue Fahrzeuge, Tabakwaren und alkoholische Getränke.

Reisen Sie aus einem Nicht-EU-Staat ein, sind folgende Waren 
zu deklarieren:

	 Waren, die nicht für Ihren persönlichen Ge- oder Verbrauch oder den 
Ihrer Haushaltsangehörigen bestimmt sind,

	 außerhalb der EU erworbene Waren, die die Freimengen für Tabakwaren, 
Alkoholika, nicht schäumende Weine, Bier und Arzneimittel oder die 
Freigrenze von 430 € für Flugreisende oder 300 € für alle anderen 
Reisenden für andere Waren übersteigen,

	 Waren, die gesonderten Einfuhrverboten und -beschränkungen 
 unterliegen. Quelle: Doris Lehner BMF

Quelle Bild: BMF/Fotolia

Stichwort Artenschutz
Unter diese gesonderten Einfuhrverboten und 
-beschränkungen fällt auch der Import von Tieren und 
Pflanzen. Diese Bestimmungen gelten sowohl bei der 
Einreise aus EU- bzw. Nicht-EU-Staaten. Zum Schutz des 
Lebens und der Gesundheit von Menschen, Tieren und 
Pflanzen ist diesen Regelungen besonderes Augenmerk 
zu schenken. 
Wissenswertes zu den aktuellen zoll- und 
artenschutzrechtlichen Bestimmungen finden Sie im 
aktuellen Folder „Zoll Info 2015“.

Weitere Informationen stehen für Sie auf der Homepage 
des Finanzministeriums www.bmf.gv.at sowie über die 
„BMF Zoll App“ bereit. Dieses Servicetool gibt Ihnen rasch 
Antworten zu den gängigsten Zollfragen (Freigrenzen, 
Freimengen etc.). Die App ist im jeweiligen Smartphone-
Store – „Android Market“ bzw. „iTunes“ für alle Apple-
Produkte – gratis downloadbar. Eine interessante 
Information für die User: Bei der Nutzung der App im 
Ausland fallen keine Roaming Gebühren an, da die Nutzung 
der gespeicherten Inhalte keiner Datenverbindung bedarf.

Skoda SchröckerGm
bH

www.schroecker.at

Weilbach  •  Tel. 07757/7002
Weng/Innkreis  •  Tel. 07723/5600
Grieskirchen  •  Tel. 07248/62133

ˇ

Datum: Kontakt: Telefon Adresse
04. Juli 2015 Dr. Robert Linimayer                                                                         Tel. 07748/ 205 21 5143 Feldkirchen bei Mattighofen
05. Juli 2015 Dr. Johann Puttinger                                                                                   Tel. 07724/ 32 92 5261 Helpfau-Uttendorf
11. Juli 2015 Dr. Josef Engelschall                                                                             Tel. 07724/ 22 50 5274 Burgkirchen
12. Juli 2015 Dr. Robert Linimayer                                                                        Tel. 07748/ 205 21 5143 Feldkirchen bei Mattighofen
18. Juli 2015 Dr. Helmut Winkler                                                                                Tel. 07742/ 39 00 5230 Mattighofen
19. Juli 2015 Dr. Thomas Steidl                                                                                         Tel. 07742/ 22 85 5230 Mattighofen
25. Juli 2015 Dr. Ursula Pollheimer                                                                         Tel. 07747/ 55 00 5232 Kirchberg bei Mattighofen
26. Juli 2015 Dr. med. univ. Gerhard Roitner                                                                      Tel. 07729/ 202 14 5145 Neukirchen an der Enknach
01. August 2015 Dr. Johann Puttinger                                                                                   Tel. 07724/ 32 92 5261 Helpfau-Uttendorf
02. August 2015 Dr. Robert Linimayer                                                                         Tel. 07748/ 205 21 5143 Feldkirchen bei Mattighofen
08. August 2015 Dr. Markus Lauss                                                                                  Tel. 07724/ 442 56 5270 Mauerkirchen
09. August 2015 Dr. Stefanie/Valerie Fritsch                                                                     Tel. 07742/ 74 00 5233 Pischelsdorf am Engelbach
15. August 2015 Dr. Josef Engelschall                                                                             Tel. 07724/ 22 50 5274 Burgkirchen
16. August 2015 Dr. Anita Rassaerts                                                                                          Tel. 07742/ 6400 5231 Schalchen
22. August 2015 Dr. Bernhard Oberhuemer                                                                   Tel. 07724/ 20 55 5270 Mauerkirchen
23. August 2015 Dr. Thomas Steidl                                                                                       Tel. 07742/ 22 85 5230 Mattighofen
29. August 2015 Dr. Robert Linimayer                                                                         Tel. 07748/ 205 21 5143 Feldkirchen bei Mattighofen
05. Sept. 2015 Dr. Stefanie/Valerie Fritsch                                                                     Tel. 07742/ 74 00 5233 Pischelsdorf am Engelbach
06. Sept. 2015 Dr. Helmut Winkler                                                                                   Tel. 07742/ 39 00 5230 Mattighofen
12. Sept. 2015 Dr. Robert Linimayer                                                                          Tel. 07748/ 205 21 5143 Feldkirchen bei Mattighofen
19. Sept.2015 Dr. Ursula Pollheimer                                                                          Tel. 07747/ 55 00 5232 Kirchberg bei Mattighofen

ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404

ä R Z T E N O T D I E N S T
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AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE
Auf ins Abenteuer – Erleben Sie 5 Attraktionen in 3 Ländern zum Halbpreis mit der OÖ Familienkarte 

Tauchen Sie in die vielfältige und abwechslungsreiche Welt von LEGOLAND® Deutschland, Gardaland, Madame Tussauds und 
2 SEA LIFE® Aquarien ein und sparen Sie mit der OÖ Familienkarte und dem “2 für 1”-Rabattcoupon (auf www.familienkarte.
at zum Downloaden) bares Geld. So geht´s: In Begleitung eines an der Kassa vor Ort voll zahlenden Erwachsenen erhält pro 
Gutschein eine Person eine kostenlose 1-Tageskarte für den gleichen Tag. Original Gutschein abgeben und die OÖ Familien-
karte vorweisen. Die Aktion gilt bis 31. Dezember 2015. 

GRATIS PyHRN-PRIEL SAISONCARD FüR KINDER  Alle Kinder bis 14 Jahren erhalten heuer die Pyhrn-Priel SaisonCard zum 
Nulltarif, wenn mindestens ein Elternteil die Karte kauft. Mehr als 40 kostenlose Freizeitattraktionen und weitere 20 zu ermäßig-
ten Preisen gibt es mit der Pyhrn-Priel SaisonCard zu erleben. Erhältlich ist die Pyhrn-Priel SaisonCard in allen Infobüros der 
Pyhrn-Priel Region (Tel. 07562/5266) sowie auf Bestellung unter www.pyhrn-priel-card.at. Erwachsene zahlen 58 Euro. 

DES KAISERS NEUE GäRTEN – LANDESGARTENSCHAU BAD ISCHL  Noch bis 4. Oktober 2015 sorgt die Landesgarten-
schau in Bad Ischl für viel Spiel und Spaß im Grünen. Sisipark, Esplanade, Kurpark und Kaiserpark sind mit einer Stadtrunde 
kombiniert und bieten Gartengenuss für Groß und Klein. Auch für die kleinen Gäste werden viele Attraktionen wie ein Wasser-
spielplatz, ein Lipizzanerspielplatz, eine Kinderbühne jeden Samstag uvm. angeboten. OÖ Familienkarten-Inhaber zahlen nur 
den ermäßigten Tarif von 14 €; Kinder sind frei; Jugendliche ab 15 Jahre zahlen 9 €. 

OÖ LANDESSONDERAUSSTELLUNG 2015 – HILFE: LEBENSRISKEN UND LEBENSCHANCEN  Texte, Infografiken, Symbo-
le und interaktive Installationen sind die Mittel, mit denen die Landesausstellung 2015 soziale Herausforderungen wie Armut, 
Krankheit, Behinderung oder Leben am Rand der Gesellschaft begreifbar, einfühlbar und verstehbar macht. Ermäßigter Eintritt 
für OÖ Familienkarten-Inhaber noch bis 2. November: Familieneintr.: 9 € (statt 12€). 

SCHIFF AHOI AUF DER DONAU  Eine spannende und lustige Erlebnisfahrt mit einem tollen Kinderprogramm erwartet Familien 
bei der neuen Hafenrundfahrt der Reederei Wurm+Köck. Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder bis 13 Jahre fah-
ren bis 2. Oktober jeweils freitags um 15.00 Uhr gratis (statt 6,90 €)! Personen ab 14 Jahre zahlen 13,80 €

HÖHENRAUSCH 2015 VOM 29. MAI BIS 18. OKTOBER 2015  Beim 5. Linzer Höhenrausch stehen Vögel im Mittelpunkt. Haupt-
projekt ist eine künstlerische Forschungsstation mit über 20 Graupapageien auf dem Dach. Die verspielte, interaktive Kompo-
nente macht den Höhenrausch besonders attraktiv für Familien. Mit der OÖ Familienkarte zahlen 1 Erwachsener und Kind/er 
nur 12 € (statt 15 €), 2 Erwachsene und Kind/er zahlen 16,50 € (statt 19 €). 

SPASS UND ABENTEUER AUF DER HIRSCHALM  Auf über 50 Märchen- und Spielestationen erleben Groß und Klein das Mär-
chen der Hirschalm und können aktiv an der Suche nach dem magischen Kristall des Hirschkönig Farok teilnehmen. Vom 12. 
Juni bis 5. Juli 2015 zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber nur den halben Eintrittstarif. 2 Elternteile + Kind/er: 13,50 € (statt 26,80 
€), 1 Elternteil + Kind/er: 9,50 € (statt 19,30 €). 

WASSER- UND ERLEBNISPARK ST. GALLEN - VIEL ABENTEUER UM WENIG GELD  Wasser fühlen, stauen, fließen lassen, 
umleiten, transportieren und dabei befördert werden – das alles trägt dazu bei, auf lustvolle Weise Erfahrung mit dem Element 
Wasser zu sammeln. Vom 29. Juni bis 12. Juli 2015 gibt es 50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte. Die 
Preise sind nach Familiengröße gestaffelt. Beispiele: 1 Erwachsener + 1 Kind: 10,50 € (statt 21 €), 2 Erwachsene + 2 Kinder: 
16,50 € (statt 33 €)

SKI FLyER HÖHNHART – DIE ERLEBNISSCHANZE IM INNVIERTEL  Für alle, die schon immer mal wissen wollten, wie es sich 
anfühlt, ein Skiflieger zu sein, gibt es ein tolles Angebot: den ganzen Juli zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber für einen Einzelflug 
in luftiger Höhe nur 9,50 € (statt 19 €). 

FOTOWETTBEWERB AUF WWW.FAMILIENKARTE.AT  Am 22. Juli 2015 ein Fotowettbewerb zum Thema „Mein schönster 
Familien-Moment“. Sammeln Sie schon jetzt die passenden Fotos und nehmen Sie am Wettbewerb teil. Als Hauptpreis für den 
Landessieger winkt ein Urlaub im Hotel Falkensteiner am Katschberg für die ganze Familie. Alle Bezirkssieger gewinnen eine 
ÖBB-Vorteilscard Family. 

FAMILy DAy AM WURBAUERKOGEL ZUM SPITZENPREIS  Einen Tag voll Action, Speed und Spaß können Familien am 4. und 
5. Juli am Wurbauerkogel erleben. Zum Einmalpreis von 49 Euro (für 2 Elternteile + Kind/er) bzw. 35 € (für 1 Elternteil + Kind/er) 
können die Attraktionen am Wurbauerkogel nach Belieben genutzt werden und das so oft man möchte. Der Preis rechnet sich 
bereits nach nur einmaliger Nutzung des Angebotes. Die Karten sind jedoch limitiert und ab 15. Juni auf www.familienkarte.at 
anzufordern. www.wurbauerkogel.at.

ZUM HALBEN PREIS INS ARS ELECTRONICA CENTER ZUM HALBEN PREIS  Vom 4. – 9. Juli 2015 erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber 50 % Ermäßigung auf den Eintritt ins Museum der Zukunft. 2 Elternteile + Kind/er zahlen somit 7 Euro (statt 14 
Euro); 1 Elternteil + Kind/er zahlen 3,50 € (statt 7 €). Im Preis inbegriffen ist auch ein Besuch im Deep Space mit seinen 16 mal 9 
Meter großen Projektionen auf Wand und Boden. 

FAMILIENPICKNICK – EIN SOMMERHIGHLIGHT IN OBERÖSTERREICH  Am 5. Juli (Eitzing), 12. Juli (St. Agatha) und 19. Juli 
(Oberneukirchen) finden wieder die beliebten Familienpicknicks statt. Die Kooperationspartner stellen für alle teilnehmenden 
Familien kostenlos Produkte zur Verfügung (solange der Vorrat reicht). Einfach nur einen Picknickkorb mit Besteck mitbringen. 
Auch Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. Eine Picknickdecke bekommen die Familien ebenfalls geschenkt. 

MüKIS – MüHLVIERTLER KINDERSPIELE VOM 10. – 12. UND 17. - 19. JULI IN PERG  Oberösterreichs schönstes Kinderkul-
turfest lädt OÖ Familienkarten-Inhaber am 10. Juli bei freiem Eintritt zum Besuch ein. Geboten werden tolle Unterhaltungspro-
gramme und viele Spielmöglichkeiten. Stargast wird heuer „Petra Mayer“ sein – die urige Sängerin aus Kärnten (bekannt von 
der „Großen Chance“). 

 
AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE 
 

 
Auf ins Abenteuer – Erleben Sie 5 Attraktionen in 3 Ländern zum Halbpreis mit der OÖ Familienkarte 

Tauchen Sie in die vielfältige und abwechslungsreiche Welt von LEGOLAND® Deutschland, Gardaland, Madame Tussauds und 2 
SEA LIFE® Aquarien ein und sparen Sie mit der OÖ Familienkarte und dem "2 für 1"-Rabattcoupon (auf www.familienkarte.at zum 
Downloaden) bares Geld. So geht´s: In Begleitung eines an der Kassa vor Ort voll zahlenden Erwachsenen erhält pro Gutschein 
eine Person eine kostenlose 1-Tageskarte für den gleichen Tag. Original Gutschein abgeben und die OÖ Familienkarte 
vorweisen. Die Aktion gilt bis 31. Dezember 2015.  

 

Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder 
Alle Kinder bis 14 Jahren erhalten heuer die Pyhrn-Priel SaisonCard zum Nulltarif, wenn mindestens ein Elternteil die Karte kauft. 
Mehr als 40 kostenlose Freizeitattraktionen und weitere 20 zu ermäßigten Preisen gibt es mit der Pyhrn-Priel SaisonCard zu 
erleben. Erhältlich ist die Pyhrn-Priel SaisonCard in allen Infobüros der Pyhrn-Priel Region (Tel. 07562/5266) sowie auf 
Bestellung unter www.pyhrn-priel-card.at. Erwachsene zahlen 58 Euro.  

 

Des Kaisers neue Gärten – Landesgartenschau Bad Ischl 
Noch bis 4. Oktober 2015 sorgt die Landesgartenschau in Bad Ischl für viel Spiel und Spaß im Grünen. Sisipark, Esplanade, 
Kurpark und Kaiserpark sind mit einer Stadtrunde kombiniert und bieten Gartengenuss für Groß und Klein. Auch für die kleinen 
Gäste werden viele Attraktionen wie ein Wasserspielplatz, ein Lipizzanerspielplatz, eine Kinderbühne jeden Samstag uvm. 
angeboten. OÖ Familienkarten-Inhaber zahlen nur den ermäßigten Tarif von 14 €; Kinder sind frei; Jugendliche ab 15 Jahre 
zahlen 9 €.  

OÖ Landessonderausstellung 2015 – Hilfe: Lebensrisken und Lebenschancen 
Texte, Infografiken, Symbole und interaktive Installationen sind die Mittel, mit denen die Landesausstellung 2015 soziale 
Herausforderungen wie Armut, Krankheit, Behinderung oder Leben am Rand der Gesellschaft begreifbar, einfühlbar und 
verstehbar macht. Ermäßigter Eintritt für OÖ Familienkarten-Inhaber noch bis 2. November: Familieneintritt: 9 € (statt 12 €).  

 

Schiff Ahoi auf der Donau 
Eine spannende und lustige Erlebnisfahrt mit einem tollen Kinderprogramm erwartet Familien bei der neuen Hafenrundfahrt der 
Reederei Wurm+Köck. Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder bis 13 Jahre fahren bis 2. Oktober jeweils freitags um 
15.00 Uhr gratis (statt 6,90 €)! Personen ab 14 Jahre zahlen 13,80 € 

 

Höhenrausch 2015 vom 29. Mai bis 18. Oktober 2015 
Beim 5. Linzer Höhenrausch stehen Vögel im Mittelpunkt. Hauptprojekt ist eine künstlerische Forschungsstation mit über 20 
Graupapageien auf dem Dach. Die verspielte, interaktive Komponente macht den Höhenrausch besonders attraktiv für Familien. 
Mit der OÖ Familienkarte zahlen 1 Erwachsener und Kind/er nur 12 € (statt 15 €), 2 Erwachsene und Kind/er zahlen 16,50 € (statt 
19 €).  

 

Spaß und Abenteuer auf der Hirschalm 
Auf über 50 Märchen- und Spielestationen erleben Groß und Klein das Märchen der Hirschalm und können aktiv an der Suche 
nach dem magischen Kristall des Hirschkönig Farok teilnehmen. Vom 12. Juni bis 5. Juli 2015 zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber 
nur den halben Eintrittstarif. 2 Elternteile + Kind/er: 13,50 € (statt 26,80 €), 1 Elternteil + Kind/er: 9,50 € (statt 19,30 €).  

 

Wasser- und Erlebnispark St. Gallen - viel Abenteuer um wenig Geld 
Wasser fühlen, stauen, fließen lassen, umleiten, transportieren und dabei befördert werden – das alles trägt dazu bei, auf lustvolle 
Weise Erfahrung mit dem Element Wasser zu sammeln. Vom 29. Juni bis 12. Juli 2015 gibt es 50 % Ermäßigung auf den Eintritt 
mit der OÖ Familienkarte. Die Preise sind nach Familiengröße gestaffelt. Beispiele: 1 Erwachsener + 1 Kind: 10,50 € (statt 21 €), 
2 Erwachsene + 2 Kinder: 16,50 € (statt 33 €) 

 

Ski Flyer Höhnhart – die Erlebnisschanze im Innviertel 
Für alle, die schon immer mal wissen wollten, wie es sich anfühlt, ein Skiflieger zu sein, gibt es ein tolles Angebot: den ganzen 
Juli zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber für einen Einzelflug in luftiger Höhe nur 9,50 € (statt 19 €).  

 

Fotowettbewerb auf www.familienkarte.at 
Am 22. Juli 2015 ein Fotowettbewerb zum Thema "Mein schönster Familien-Moment". Sammeln Sie schon jetzt die passenden 
Fotos und nehmen Sie am Wettbewerb teil. Als Hauptpreis für den Landessieger winkt ein Urlaub im Hotel Falkensteiner am 
Katschberg für die ganze Familie. Alle Bezirkssieger gewinnen eine ÖBB-Vorteilscard Family.  

 

Family Day am Wurbauerkogel zum Spitzenpreis 
Einen Tag voll Action, Speed und Spaß können Familien am 4. und 5. Juli am Wurbauerkogel erleben. Zum Einmalpreis von 49 
Euro (für 2 Elternteile + Kind/er) bzw. 35 € (für 1 Elternteil + Kind/er) können die Attraktionen am Wurbauerkogel nach Belieben 
genutzt werden und das so oft man möchte. Der Preis rechnet sich bereits nach nur einmaliger Nutzung des Angebotes. Die 
Karten sind jedoch limitiert und ab 15. Juni auf www.familienkarte.at anzufordern. www.wurbauerkogel.at. 

 

Zum halben Preis ins Ars Electronica Center zum halben Preis 
Vom 4. – 9. Juli 2015 erhalten OÖ Familienkarten-Inhaber 50 % Ermäßigung auf den Eintritt ins Museum der Zukunft. 2 
Elternteile + Kind/er zahlen somit 7 Euro (statt 14 Euro); 1 Elternteil + Kind/er zahlen 3,50 € (statt 7 €). Im Preis inbegriffen ist 
auch ein Besuch im Deep Space mit seinen 16 mal 9 Meter großen Projektionen auf Wand und Boden.  

 

Familienpicknick – ein Sommerhighlight in Oberösterreich 
Am 5. Juli (Eitzing), 12. Juli (St. Agatha) und 19. Juli (Oberneukirchen) finden wieder die beliebten Familienpicknicks statt. Die 
Kooperationspartner stellen für alle teilnehmenden Familien kostenlos Produkte zur Verfügung (solange der Vorrat reicht). 
Einfach nur einen Picknickkorb mit Besteck mitbringen. Auch Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. Eine Picknickdecke 
bekommen die Familien ebenfalls geschenkt.  

 

MÜKIS – Mühlviertler Kinderspiele vom 10. – 12. und 17. - 19. Juli in Perg 
Oberösterreichs schönstes Kinderkulturfest lädt OÖ Familienkarten-Inhaber am 10. Juli bei freiem Eintritt zum Besuch ein. 
Geboten werden tolle Unterhaltungsprogramme und viele Spielmöglichkeiten. Stargast wird heuer „Petra Mayer“ sein – die urige 
Sängerin aus Kärnten (bekannt von der „Großen Chance“).  

RITTERFEST AM 11. JULI 2015  Bei freiem Eintritt sind auch heuer wieder Familien zum Ritterfest in der Linzer Innenstadt so-
wie am Schlossgelände eingeladen! Den ganzen Tag über werden rund 400 Künstler und Mitwirkende Linz in mittelalterlichem 
Charme erstrahlen lassen. 

ABENTEUER HOCHSEILGARTEN UND BOGENSCHIESSEN  Vom 11. bis 17. Juli 2015 lädt die Pyhrnpriel-Erlebnisagentur in 
Windischgarten OÖ Familienkarten-Inhaber zum Halbpreis zum Abenteuer Hochseilgarten am idyllischen Gleinkersee und zum 
Bogenschießen am Wurbauerkogel ein. 

NACHT DER FAMILIE AM 17. JULI 2015 IN LINZ  Entdecken Sie mit Ihrer Familie Linz von einer völlig neuen Perspektive. Erle-
ben Sie eine Erkundungstour durch die Stadt, bei der es auch Verstecktes zu entdecken gibt. Das Abenteuer der besonderen 
Art kostet 18 € (2 Erwachsene + Kind/er) bzw. 12 € (1 Erwachsener + Kind/er). Die Karten sind bei allen teilnehmenden Partner-
betrieben an der Abendkassa sowie bei der Linz-Tourismus ab 6. Juli erhältlich. 

JUMP – SPORT- UND BEWEGUNGSFEST  Das OÖ Familienreferat veranstaltet auch heuer wieder fünf Sport- und Bewegungs-
feste für Kinder. Kinder zwischen 6 und 10 Jahren können kindergerecht aufbereitete Spiele und Übungen ausprobieren. Termi-
ne: 7. August (Altmünster), 8. August (Linz Babenberg), 12. August (Hofkirchen/T.), 14. August (Atzbach), 16. August (Waldburg) 
- jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr. Anmeldung ab 1. Juli 2015 ausschließlich auf www.familienkarte.at.

VOESTALPINE STAHLWELT  Ein besonderes Highlight nicht nur für Eisenbahnfans ist heuer eine Fahrt mit der Dampflok DORA, 
die tief hinein ins Werksgelände der voestalpine fährt. Die Fahrt mit der Dampflok dauert 45 bis 60 Minuten und findet jeden 
Samstag in den Sommerferien (ausg. 15.8.) um 14.00 Uhr statt. Im Anschluss daran kann man ab 15.30 Uhr noch an einer 
spannenden und kindgerechten Führung in der voestalpine Stahlwelt teilnehmen. Der Eintritt ist mit der OÖ Familienkarte ermä-
ßigt: Erwachsene 12 € (statt 14 €); Kinder 6 - 15 J. 6 € (statt 8 €). Anmeldung unter 05/030415-8900 unbedingt erforderlich! 

FERIENZEIT IST REISEZEIT! MIT DER WESTBAHN IN DEN FERIEN ZUM HALBPREIS REISEN   Mit der OÖ Familienkarte 
und Vorlage des entsprechenden Gutscheines (zu finden auf www.familienkarte.at) können Eltern in den Sommerferien einma-
lig zum Kindertarif reisen – mitreisende Kinder fahren gratis! Voraussetzungen: Onlinebuchung des Tickets, Vorlage des Gut-
scheines, der auf www.familienkarte.at zu finden ist, und Vorlage der OÖ Familienkarte.

STäDTETRIP MüNCHEN  München ist rasch, bequem und einfach mit der Bahn erreichbar und ist deshalb ideal für einen Tage-
sausflug. Die WESTbahn bringt Familien bis Salzburg. Von Salzburg bis München fährt die Deutsche Bahn bzw. die Privatbahn 
Meridian. In München erwarten viele Freizeitbetriebe die oö. Familien. Und bei Vorlage der OÖ Familienkarte erhalten Familien 
während der gesamten Sommerferien tolle Preisermäßigungen bei diesen Partnerbetrieben: SEA Life München, Bavaria Film-
stadt, Deutsches Museum und FC Bayern Erlebniswelt. 

STäDTETRIP WIEN   Die OÖ Familienkarte lädt in den bevorstehenden Sommerferien zum Städtetrip nach Wien. Die Partnerbe-
triebe unterstützen den Städtetrip mit Halbpreis-Aktionen: 
Madame Tussauds Wien – auf den Spuren von David Alaba 
Faszinierend realistische Kopien prominenter Persönlichkeiten aus den Bereichen Film, Fernsehen, Sport, Politik, Musik und 
Geschichte finden sich in speziell geschaffenen Kulissen wieder. Mit der OÖ Familienkarte kostet der Eintritt in den Sommerfe-
rien (immer montags bis freitags) nur den halben Preis: Personen ab 15 Jahre: 10,25 € (statt 20,50 €), Kinder von 4 – 14 Jahre: 
8,25 € (statt 16,50 €).  
Time Travel Vienna – Reise in das historische Wien  
Geführt von einem Tourguide erleben Familien eine Zeitreise durch die Geschichte Wiens vom Römerlager Vindobona bis in 
die Gegenwart. Mit der OÖ Familienkarte kostet der Eintritt in den Sommerferien (immer montags bis freitags) nur den halben 
Preis: Kinder (5 – 14 J.) zahlen 7 € (statt 14 €), Personen ab 15 J. zahlen 9 € (statt 18 €). Beachten Sie auch die Ferien-Aktion 
der WESTbahn, wo Eltern einmalig zum Kindertarif und Kinder/Jugendliche gratis reisen. 

AUF ZUM GROSSEN ABENTEUER IM KINDERERLEBNISHOF FUNTASIA  Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr während 
der gesamten Sommerferien haben Kinder die Möglichkeit, am Kindererlebnishof Niederwaldkirchen und Steinerkirchen einen 
spannenden Nachmittag zu erleben. Qualifiziertes Personal übernimmt in dieser Zeit die Aufsicht und Betreuung der Kinder. 
Aber Achtung: eine Anmeldung unter 0664/8418422 ist unbedingt erforderlich. Mit der OÖ Familienkarte kann das Abenteuer 
Funtasia um nur 2 € erlebt werden. 

FLUSS-SCHNORCHELN AM TRAUNFALL – SPASS UND ACTION PUR AUF JEDER TOUR  Scuben (=Fluss-Schnorcheln) ist 
eine Mischung aus Hydrospeed und Canyoning – nur wesentlich ungefährlicher und erlebnisreicher. Atlantis Qualidive in Des-
selbrunn gewährt in den gesamten Sommerferien von Montag bis Freitag 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte auf die 
Scubing-Touren: 33 Euro pro Person (statt 66 Euro) für Schnorchelkurs, Leihausrüstung sowie Scubingtour 1 oder 2. 

SPIEL UND SPASS IM FAMILIEN-ERLEBNISPARK URZEITWALD  Wer richtig Spaß haben will, kommt in den Urzeitwald. Der 
Erlebnispark mit seinen 25 Haupt-Stationen ist das ideale Ausflugsziel für die ganze Familie. Vom 24. August bis 6. September 
2015 kann das „Abenteuer Evolution“ im Urzeitwald Gosau mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis erlebt werden: 11 € für 2 
Erwachsene + Kind/er (statt 22,10 für 2 Erw. + 2 Ki.); Einzeleintritt: 4,10 €/Erwachsenen (statt 8,20 €); 2,80 €/Kind (statt 5,60 €). 

Mehr Informationen zu den einzelnen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie 
auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.      

GEMEINDEMITTEILUNGEN  
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Neukirchner

Zeitgeschichteausstellung

1933

1945

Biografien   Schicksale   Begebenheiten

Diese Ausstellung ist ein Ansatz Neukirchens sich der NS-
Zeit zu stellen. Die Ausstellung erhebt nicht den Anspruch
einer „Aufarbeitung“. Vielmehr soll die punktuelle Be-
trachtung von konkreten Biografien, Schicksalen und
Begebenheiten (alle mit Bezug zu Neukirchen) diese Zeit
für uns begreifbarer machen.

Es ist ein Beitrag Neukirchens zum:

Gemeinde Neukirchen an der Enknach

Der Neukirchner Franz Pöttinger betätigte sich gemeinsam
mit dem aus Altheim stammenden Johann Illner im
Salzburger Widerstand.
Beide wurden wegen Vorbereitung zum Hochverrat vom

Volksgerichtshof zum Tode verurteilt und am 19. April 1943
in München Stadlheim enthauptet.

Aufstieg des Neukirchner Gemeindearztes zum
Gauamtsleiter für Volksgesundheit und NS-Ärztebund.

Dr. Baumgartner war von 1929 bis 1938 Gemeinde-arzt in
Neukirchen. Schon in der NS-Verbotszeit im Ständestaat
war er für die NSDAP aktiv.
Nach dem Anschluss machte er unter Gauleiter August
Eigruber in Linz Karriere und brachte es zum Gauamtsleiter
für Volksgesundheit.

www.Friedensbezirk-Braunau.at

Themen der Ausstellung

Franz Pöttinger, tödlicher Widerstand:

Dr. Baumgartner:

Biografie und Gerichtsakten

Biografie

Franz Hofer:

Neukirchner Erdhütten:

Wirt
Gerichtsakten:AnklageundZeugenaussagen

Dokumentation

Der Neukirchner Gastwirt
Franz Hofer (geb. 1905) war
kein Freund der National-
sozialisten. Und das sagte er
auch immer wieder. Als im
November 1939 etwa 80
junge Neukirchner zur SA-
Musterung antreten sollten,
hätte er ihnen angeblich
reichlich Alkohol verabreicht,
weshalb die ärztliche Unter-
suchung wegen Tumulten
eingestellt werden musste.
Dies alles brachte ihn ins
Braunauer Ge fängn i s .
Bei den „weitverzweigten,
umfangreichen“ Zeugenver-
nehmungen half dem be-
liebten Gastwirt der Zusammenhalt der Neukirchner. So
kam Hofer nach 3 Wochen Haft frei und nicht in ein Lager.

In Neukirchen stand ein Lager mit 21 Erdhütten in
Händschuh und rund 500 Meter entfernt eines mit 20
Erdhütten. Diese menschenunwürdigen, feuchten
Behausungen waren zum Teil bis 1951 von Flüchtlingen
aus Siebenbürgen und dem Banat bewohnt.

Die Passionsgeschichte des Josef Mayer:

Neukirchner Gefallenen-Topografie:

Biografie eines unschuldig zu Tode
Massakrierten.

Ein Musterbeispiel für eine Stolperstein-Persönlichkeit.

Der Neukirchner Josef Mayer wurde vom Bürgermeister
wegen eines privaten Grundes in das Arbeits-
erziehungslager Weyer - St. Pantaleon eingeliefert und dort
innerhalb weniger Tage zu Tode gemartert.

Mit diesem Projekt wird versucht den 123 Neukirchner
Gefallenen ein „Gesicht“ zu geben. Wo waren sie zu
Hause? Wo sind sie geblieben (gefallen / vermisst)?

Eintritt frei!

, GemeindesekretärJosef Wallenböck :

AnfangundEndedesNationalsozialismus:

Zeitzeugen, Erinnerungen:

Biografie und Erinnerungen seiner Tochter
Anna Salomon.

Eine Arbeit der Neuen Mittelschule Neukirchen

Wegen antifaschistischer Einstellung wurde der
Neukirchner Josef Wallenböck 1939 aus politischen
Gründen als Gemeindesekretär entlassen. Er und seine
Familie durchlebten eine unglaublich berührende
Leidensgeschichte, an der Josef Wallenböck kurz nach
seiner Haftentlassung im März 1943 zugrunde ging.

Bei Interesse Führungen für Gruppen:
Tel. Anmeldung bei Karl Schmitzberger
0664 7371 8926

Eine Collage für Neukirchen auf Basis von Gerichtsakten,
Flugblättern, der „Neuen Warte am Inn“ sowie anderer
Dokumente und Fotos.

Die Ausstellung ist geöffnet
bis 14. August 2015

Mo 8:00-12:00 und 14:00-17:30
Di, Do 8:00-12:00 und 14:00-16:00
Fr 8:00-12:00
Sonntag 14. und 21.Juni jeweils nach der
Kirche
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Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch bei uns in
Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz,
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiatischen Raum,
eingeschleppt wird.  

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem
Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst gefähr-
liche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festge-
stellt wurde, soll nun die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche
verhindert werden. 

Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) 
auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale

•  nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm, 
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven

•  Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken,  
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge

Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeindeamt (das die 
Meldung umgehend der zuständigen Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft zur Abklärung weiterleitet).

Jeder Verdachtsmeldung wird nachgegangen und 
jeder Verdacht wird abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer,
rascher und effizienter sind die Bekämpfungs- und
Ausrottungsmaßnahmen.

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen 
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forstschutz

ASIATISCHER

LAUBHOLZBOCKKÄFER 

SO KÖNNEN SIE HELFEN

BITTE MELDEN
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GEMEINDEMITTEILUNGEN  

E R N E U E R B A R E  E N E R G I EE R N E U E R B A R E  E N E R G I E   
  AA U S  U S  HH E I M I S C H E N  E I M I S C H E N  WW Ä L D E R NÄ L D E R N   

F e r n w ä r m e  
N e u k i r c h e n reg. Gen.m.b.H. 
Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

   Obmann Johann Wurhofer 
   Tel.: 0664 24 25 408 
         

 
Neukirchen: 10 Jahre Klimabündnisgemeinde 
Im Jahre 2002 hat die Gemeinde Neukirchen den Beitritt zum 
Klimabündnis beschlossen. Im Rahmen der feierlichen Einweihung 
des zweiten Biomassekessels wurde dieses Ereignis mit einem 
großen Fernwärme-Fest gebührend gefeiert. 
Dies war der Auftakt für eine Reihe von Aktivitäten im Alternativ-
Energiebereich und Umweltschutz. Unsere Fernwärme erreicht 
mittlerweile eine stattliche Größe von knapp 200 Anschlüssen und 
auch die Gemeinde hat die öffentlichen Gebäude an die 
Fernwärme angeschlossen. Es waren viele private und öffentliche 
Projekte der letzten 10 Jahre, die Neukirchen zu einer 
Vorzeigegemeinde machen. 
Wir sind überzeugt, dass diese positive Entwicklung auch weiterhin 
viele Früchte trägt.
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6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GESUNDHEITSSPORT   

 
„Wir machen Meter-Pass“: 

Gesundheitssport Union Neukirchen an der Enknach

Wir machen mit bei der Aktion „Wir machen Meter“ vom Land OÖ.

Für Sportvereine gilt diese Aktion in der Zeit 
vom 1. Mai bis 30. Juni 2015. 

Wir machen fleißig Meter sowohl zu Fuß als auch per Rad 
in unserer schönen Natur. Gemeinsam macht  es noch mehr 
Spaß und dient gleichzeitig unserem Wohlbefinden.

Am Ende der Aktion wird der oder die aktivste Sportler/in 
ermittelt und 3 Preise werden von der UNION Neukirchen 
vergeben.
Sinnvoll wäre, auch im Anschluss an diese Aktion Bewegung 
in den Alltag einzubauen und weiterhin an unserem 
Bewegungsangebot teilzunehmen.
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GESUNDE GEMEINDE GESUNDE GEMEINDE

Semmelknödel mit Schnittlauch- oder 
Champignonsauce

Zutaten für Knödel:
Semmelwürfel von 10 Semmeln
3 Eier
ca. ¼ l Milch
Salz, Pfeffer, Petersilie
ca. 4 dag Mehl

Zubereitung: Semmelwürfel mit warmer Milch übergießen 
und ziehen lassen. Eier mit Gewürzen versprudeln 
und mit dem Mehl unter die Semmelmasse geben, gut 
vermischen und daraus Knödel formen. In siedendes 
Salzwasser geben und ca. 25 Minuten leicht kochen 
lassen.

Schnittlauchsauce:
3 dag Butter
3 dag Mehl
etwas Rahm
Salz, Pfeffer, Zucker, Essig, Schnittlauch

Zubereitung: Helle Einmach mit Suppe und Rahm 
aufgießen, verkochen, mit Gewürzen abschmecken und 
zuletzt den feingehackten Schnittlauch einrühren. Sauce 
nicht mehr aufkochen.

Champignonsauce:
3 dag Butter
3 dag Mehl
40 dag Champignon
1 Zwiebel
Rahm, Suppe
Salz, Pfeffer, Petersilie, etwas Zitronensaft

Zubereitung: Blättrig geschnittene Champignon mit 
feingehackter Zwiebel und etwas Petersilie in Butter 
weichdünsten, stauben, rösten, mit Suppe und etwas 
Rahm aufgießen, mit Salz, Pfeffer, Zitronensaft und 
Petersilie abschmecken.

Dazu grünen Salat reichen! Guten Appetit!!!

AKTUELLES AUS DER 
GESUNDEN SCHULKüCHE
Unserer Schulküche Neukirchen an der Enknach 
wurde bereits am 11. April 2014 in Linz die Auszeichnung 
„Gesunde Küche“ des Landes OÖ. durch Herrn 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer verliehen.

Unterstützt von Ernährungsexpertinnen der Abteilung 
Gesundheit haben unsere Köchinnen Monika 
Beinhundner und Rosi Neuhofer den Speiseplan auf 
die „Gesunde Küche“-Kriterien sowie die Bedürfnisse 
der Kinder abgestimmt. Durch Ihre Vorbildwirkung und 
einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch rund um 
unser Essensangebot und die Esskultur tragen auch Sie 
wesentlich zu einem guten Gelingen bei. 

Unser Ziel ist es, ein abwechslungsreiches 
Essen, das den Kindern schmeckt, ihnen gut tut 
und gesund hält, anzubieten und dabei auch die 
wichtigsten Grundsätze zu berücksichtigen:

✔	 Lebensmittelvielfalt mit täglichem Angebot von  
Gemüse und Obst

✔	 Gezielter Einsatz von Vollkornprodukten,   
Hülsenfrüchten, Nüssen, Samen, (fettreduzierten) 
Milchprodukten

✔	 Fisch und vegetarische Gerichte dürfen nicht fehlen

✔	 Sparsame Verwendung von Zucker und Fett    
(Hier gilt Qualität vor Quantität)!

Ein weiterer Grundsatz unserer Schulköchinnen ist es, die 
Schüler aufzufordern das Neue zu probieren, sie wollen 
sie dabei aber nicht überfordern oder zwingen. Darum ist 
die Rückmeldung, die die Kinder den Köchinnen geben 
immer sehr wichtig. Negatives Feedback ist genauso 
erwünscht, denn nur so können sie Gerichte kochen, die 
den Schülern auch schmecken.

Als „Gesunde Küche“ ermöglichen wir Kindern und 
Jugendlichen einen aktiven Beitrag zu einem bewussten 
Lebensstil. Die richtige Mischung an Nährstoffen fördert 
die geistige und körperliche Fitness im Alltag und stärkt 
langfristig deren Gesundheit. Wir engagieren uns gerne 
für das Wohl Ihrer Kinder und freuen uns, wenn Sie 
unsere Bemühungen unterstützen!

Detailinformationen zum Projekt „Gesunde Küche“:  
www.gesundegemeinde.ooe.gv.at / Gesunde Küche 

sowie zahlreiche Rezepte finden Sie auf der Homepage: 
www.gesundes-oberoesterreich.at/ Besser leben / 
Rezepte 

Nächste Veranstaltung der Gesunden Gemeinde Neukirchen an der Enknach:

Mittwoch, 24.06.2015            
Vortrag Etikettendschungel – Wer versteht das Kleingedruckte?   

Was in unseren Lebensmitteln, vor allem in Fertigprodukten an Zusatzstoffen drinnen ist, da kann einem schon 
mal der Appetit vergehen. Aber nicht jeder Zusatzstoff ist gleich. Viele Produkte gäbe es ohne Zusatzstoffe gar 
nicht. Mehr als 2000 Substanzen gibt es, die den Lebensmitteln zugesetzt werden können. 320 davon müssen 

auch als Zusatzstoff gekennzeichnet sein.
Die Lebensmittel-Industrie lässt sich immer mehr einfallen und kreiert auf sehr kreative Art und Weise immer 

neue Produkte, um den Konsumenten neugierig zu machen. 
Erfahren Sie in diesem Vortrag mehr über Zusatzstoffe, Functional Food, Desinger Food, … 

mit Mag. Christine Ellinger im Gemeindesaal Neukirchen a.d.E. um 19:00 Uhr 

mit Schnittlauchsauce mit Champignonsauce

VEGETATISCHES REZEPT 
AUS DER SCHULKüCHE

BENEFIZFRüHSTüCK FüR DEN VEREIN FRAUENHAUS BRAUNAU
In Oberösterreich gibt es derzeit fünf 
Frauenhäuser, die von Gewalt betrof-
fenen Frauen und deren Kindern zur 
Verfügung stehen. Die Statik der letzen 
Jahre zeigt eine sehr hohe Auslastung. 
So wurden im Jahr 2014 210 Frauen 
und 205 Kinder vorübergehend unter-
gebracht und betreut. Jede 5. Frau ist 
einmal in ihrem Leben von häuslicher 
Gewalt betroffen.
Von Landesrätin Gertraud Jahn wurde 
bereits eine Erweiterung dieser wichti-
gen Einrichtungen im oberen Mühlviertel 
und in Braunau in Aussicht gestellt.

Für Braunau sammelt der Verein 
Frauenhaus Braunau mit der 
Vorsitzenden Renate Mann bereits seit 
mehreren Jahren Geld und Unterstützer 
für dieses soziale Projekt.
In Neukirchen fand am 8. März 2015 ein Benefizfrühstück des Vereines 
Frauenhaus Braunau gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde Neukirchen 
und dem Verein „gemeinsam gehen“ statt. Bei einem guten Frühstück und 
netten Gesprächen konnten sich die Besucherinnen und Besucher von der 
Notwendigkeit dieser Einrichtung überzeugen.
Renate Mann stellte das Projekt vor und Nationalrat Harry Buchmayr wies da-
rauf hin, dass für unseren Bezirk von der EU mindestens 10 Plätze empfohlen 
werden. Der Verein bedankt sich bei allen Sponsoren von Neukirchen (Bäckerei 
Zagler und Metzgerei Rosenhammer) und Braunau, sowie den beiden Musikern 
Karl Felbermair und Bert Draxler, die zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben.
Diese Benefizveranstaltung zog viele Besucher aus Neukirchen und Umgebung 
an. Der Reinerlös ging an den Verein Frauenhaus Braunau.



Der Darm hat eine zentrale Bedeutung für unsere Gesundheit 
und unser Wohlbefinden – davon konnten sich die vielen interes-
sierten Zuhörer bei unserem Vortrag am 15.4.2015 im gefüllten 
Gemeindesaal überzeugen.
Dieses sehr umfangreiche Themengebiet wurde von zwei erfahre-
nen Fachfrauen sehr ausführlich und klar verständlich vermittelt.
Die Diätologin Silvia Kritzinger vom Krankenhaus Braunau informier-
te über gesunde Ernährung und deren Auswirkungen auf den Darm, 
was man durch die Ernährung für einen gesunden Darm machen 
kann. Sie referierte über Pro- und Präbiotika, über die Wichtigkeit 
von Ballaststoffen und diversen Nahrungsmittelintoleranzen. 
Die Zusammenhänge von Darm,- Hormon- und Immunsystem wur-
den durch HP Barbara Prillhofer-Lutz erklärt. Es gibt eine Vielzahl 
von Erkrankungen und Befindlichkeitsstörungen, die ihre Ursache 
oder Mitbeteiligung im Darm haben. Ebenso wurde über schädliche 
Einflüsse auf die Darmflora und deren Folgeerkrankungen einge-
gangen.
Im Anschluss an den Vortrag konnten individuelle Fragen gestellt 
werden die von den beiden Referentinnen beantwortet wurden.

Vortrag „Körper im 
Gleichgewicht – die 
Gesundheit beginnt 
im Darm“
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mondeo.ford.at

Bereit für etwas Neues?
DER NEUE FORD MONDEO  

Autohaus HOFMANN 
Laaber-Holzweg 29, 5280 BRAUNAU, www.ford-hofmann.at

Ford MONDEO Kraftstoffverbr. ges. 3,6 – 7,5 l / 100 km, CO2-Emission 94 – 174 g / km.
Symbolfoto  I  Nähere Informationen auf www.ford.at.

GESUNDE GEMEINDE
Schrott & Metallhandel

Container - Entsorgung - Autoentsorgung

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 • 0664/5040474 
o�ce@schrotthandel.co.at • www.schrotthandel.co.at
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ZEITBANK 55+
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Die Zeitbank ist für alle da, 
nicht nur für 55+ sondern auch für 55 -. Unsere Zeitbank 
funktioniert  als gemeinnütziger Verein wie eine 
Drehscheibe, über die kleine, aber oft sehr dringend 
benötigte  Hilfsdienste, ausgetauscht werden.  Auch 
wenn man keine Dienste braucht oder anbieten kann, ist 
die Zeitbankmitgliedschaft  eine gute Möglichkeit, unter 
Menschen zu sein. Die regelmäßig abgehaltenen monat-
lichen Treffen  dienen dazu,  soziale Kontakte zu pflegen. 
Zeit haben, zuhören, mitreden, sich geborgen fühlen, 
unter gleichgesinnten Menschen ein paar entspannte 
Stunden zu verbringen, das  ist damit gemeint.

Zeitbank und SelbA
Bei unserem Februar-Treffen hatten wir ganz beson-
dere Gäste.  Gottfried Schatzl, ein Neukirchner mit 
SelbA-Ausbildung, gab uns einen kurzen Überblick 
über die Zielsetzung des Vereins  „Selbständig 
im Alter“. Im Wesentlichen geht es dabei um die 
Schulung der Konzentrationsfähigkeit,  des Lang- und  
Kurzzeitgedächtnisses und der Motorik. Er bot auch an, 
eventuell einen 10-Einheiten-Kurs abzuhalten. Mit einem 
kurzen Ausschnitt aus seinem Übungsprogramm weck-
te er rasch unser Interesse. Nicht nur, dass die Übungen 
Spaß machten, es kam auch großer Ehrgeiz auf, die 
Problemstellungen zu lösen. Danke, lieber Gottfried für 
den gelungen Abend!

Besonders  gefreut haben wir uns auch über zwei Gäste 
der Zeitbank Mauerkirchen. Der Meinungsaustausch über 
unsere Vereine war für alle Beteiligten sehr interessant. 
Wir hoffen daher, dass wir diese Gemeinsamkeit fortset-
zen können.

Zu Ostern verwöhnte uns Berta Mayer mit einer gelunge-
nen Osterjause. Anschließend wurde natürlich ordentlich 
Eier gepeckt. Edeltraud Tosch informierte über ihr Elixier 
für normale Knochen bis ins hohe Alter, dass auch bei ihr 
bezogen werden kann.

Mehr wissen über die Zeitbank
Dank der Gemeinde ist nun auch wieder unser 
„Stammlokal“, das Rentnerstüberl im Gemeindehaus, zu 
benutzen. Unser nächstes Treffen wird also in gewohnter 
Weise ab 19 Uhr, jeden 2. Mittwoch des Monats, abgehal-
ten. Dabei wird es auch um die Planung und Umsetzung 
unseres diesjährigen Ausfluges gehen. Wer mehr über die 
Zeitbank erfahren will, soll doch einfach vorbei  schauen 
und uns alle kennenlernen. 

EARLY MORNING WANDERUNG 
am Sonntag,28. Juni 2015 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
„Wir machen Meter“ 

STIMMUNGSVOLLE MORGENWANDERUNG 
so das Wetter mitspielt - BEI REGEN ABGESAGT! 

 
Wir treffen uns um 6.00 Uhr am Dorfplatz in Neukirchen, machen dann eine  

schöne Runde auf unseren Wanderwegen. 
 

Rückkehr zwischen 7:30  und 8:00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück. 
 

Das frühe Aufstehen lohnt sich! 
 

Auf eine schöne Morgenveranstaltung freuen sich 
das Team der Projektgruppe Wanderwege/Gesunde Gemeinde 

und der Alpenverein  
 
 
 
 
 

GESUNDE GEMEINDE |  WANDERGRUPPE

Maiandacht und Einkehrjause
Auch heuer gab es wieder eine Maiandacht für uns Mit-
glieder.  Berta Mayer organisierte eine schöne Feier zu 
Ehren der Gottesmutter in der zum Hof ihres Sohnes 
gehörenden Kapelle. 150 Jahre ist dieses Kleindenk-
mal schon alt. 60 Jahre kümmert sich nun Berta Mayer 
schon um das Kleinod. Ursprünglich trennte die Ge-
meindestraße nach Schmalzhofen Bauernhof und Ka-
pelle. Die Straße führte direkt vor der Haustür vorbei.  
Nach Verlegung der Straße in den 70er Jahren steht 
nun die Kapelle wunderbar im Garten der Besitzer. Es 
ist ein kleines „Kircherl“ mit einer Altöttinger Madon-
na im Mittelpunkt umringt von zwei Engeln. Links und 
rechts davon befinden sich ein Herz-Jesu-Bild und ein 
Bild der Mutter Gottes. Auch eine kleine Bestuhlung 
gibt es in der Kapelle. Gemeinsam wurde gesungen 
und gebetet. Es  stellte sich heraus, dass unser kleiner 
Verein auch gut bei Stimme ist. Im Anschluss an die 
kleine Feier kehrten wir  bei unserem Mitglied Christine 
Weissenbacher  auf eine köstliche Jause ein.
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KATHOLISCHE JUNGSCHAR

	  

DIE	  KATH.	  JUNGSCHAR	  NEUKIRCHEN	  IST	  AUF	  DER	  SUCHE	  NACH	  GRUPPENLEITERNINNEN!	  
	  

DU	  BIST:	  

 mind.	  15	  Jahre	  alt	  (nach	  oben	  sind	  keine	  Grenzen	  gesetzt)	  
 engagiert	  im	  Umgang	  mit	  Kinder	  
 teamfähig	  
 bereit	  einen	  Teil	  deiner	  Freizeit	  in	  sinnvolle,	  ehrenamtliche	  Arbeit	  zu	  investieren	  
 daran	  interessiert	  in	  einem	  tollen	  Team	  Gemeinschaft	  zu	  erleben	  
 kreativ	  und	  besitzt	  gute	  Nerven	  ;)	  
 weltoffen	  und	  schätzt	  kulturelle	  Vielfalt	  

	  

DAS	  KÖNNEN	  WIR	  DIR	  BIETEN:	  

 einen	  tollen	  Punkt	  für	  deinen	  Lebenslauf	  (vor	  allem	  wenn	  du	  vorhast	  im	  
pädagogischen/sozialen	  Bereich	  zu	  arbeiten)	  

 viele	  tolle,	  spannende,	  interessante,	  erlebnisreiche,	  …	  Stunden	  für	  und	  mit	  Kindern	  
 ein	  super	  Team	  und	  tolle	  GruppenleiterInnen-‐Aktivitäten	  
 viele,	  viele	  interessante	  Schulungsmöglichkeiten	  
 eine	  absolut	  sinnstiftende	  und	  erfüllende	  Tätigkeit	  im	  Bereich	  der	  Freizeitgestaltung	  für	  
Kinder	  

 die	  Möglichkeit	  viele	  nette	  Leute	  kennenzulernen	  

	  

Bei	  Interesse	  einfach	  melden	  unter:	  

	  +43	  650	  901	  04	  83	   	  oder	  	   	  kath.jungschar-‐neukirchen@gmx.at	  

(Aufgrund	  unserer	  Teamzusammenstellung,	  sind	  wir	  vor	  allem	  auf	  der	  Suche	  nach	  männlichen	  Gruppenleitern.	  
Wir	  freuen	  uns	  aber	  natürlich	  über	  das	  Interesse	  jeder/jedes	  Einzelnen.)	  

WIR	  FREUEN	  UNS	  DARAUF	  DICH	  KENNENZULERNEN!	  

Jungschar begeistert 
mit einfallsreicher Messe
Schon seit längerem dachten wir Gruppenleiterinnen 
darüber nach, wie schön es wäre, einmal wieder eine 
Jungscharmesse zu gestalten. Nachdem bisher immer 
die Zeit für diesen doch beachtlichen organisatorischen 
Aufwand gefehlt hatte, beschlossen wir heuer, unseren 
Wunsch gemeinsam mit unseren Jungscharkindern in die 
Tat umzusetzen. 
Es sollte eine Messe mit und für Kinder werden, die auch 
die Erwachsenen begeistert. Gemeinsam mit den Kindern 
begannen die Überlegungen. Bei so vielen kreativen 
Köpfen, waren natürlich gleich viele Ideen gefunden und 
ein tolles Konzept entstand, für eine Messe der etwas an-
deren Art.

Nach fleißigem Proben, konnten wir am 17.05.15 gemein-
sam mit den zahlreich erschienenen MessbesuchernInnen 
eine Messe zum Thema „Friedliches Miteinander“ feiern. 
Wir sorgten nicht nur für die musikalische und gesang-
liche Umrahmung der Messe, sondern führten auch ein 
kurzes Theaterstück zu einer Bibelstelle, passend zum 
Thema der Messe, auf. Unser Eifer und Ehrgeiz wurde 
nicht nur von den MessbesucherInnen mit viel Lob be-
lohnt. Auch Pater Silvius, der die Messe mit uns gemein-
sam feierte, war erfreut über unseren Einfallsreichtum. 
Hier möchten wir uns auch bei Pater Silvius, der sich im-
mer für das Miteinbeziehen der Kinder in die Kirche stark 
macht, bedanken und auch an Barth Ursula, die uns bei 
all unseren Ideen mit Rat und Tat zur Seite steht geht ein 
großes Dankeschön!
Während die Kinder bei der Messe mit Gesang und 
Schauspiel begeistern konnten, stellten sie beim an-
schließenden Pfarrcafé ihre Fähigkeiten als Kellner und 
Kellnerinnen unter Beweis. Selbst die Kleinsten unter un-
seren Jungscharkindern waren fleißig damit beschäftigt, 
Aufstrichbrote, Kuchen, Saft und Kaffee an die Frau und 
den Mann zu bringen. Neben gutem Essen und Trinken, 
konnten wir auch mit unserer Ausstellung „Was die 
Jungschar so macht“ bei den NeukirchnerInnen punkten. 

Hier veranschaulichten wir mit Fotos und einigen selbstge-
bastelten Werken, was denn die Jungschar so macht.
Wir möchten allen BesuchernInnen für das zahlreiche 
Erscheinen, die gegebenen Spenden, das Lob und die 
Anerkennung danken! Es freut uns sehr zu sehen, dass 
die Freizeit die wir Gruppenleiterinnen und auch die Kinder 
aufwenden, Früchte trägt!
Was unsere fleißigen Jungscharkinder betrifft, ist noch zu 
erwähnen: Nach so fleißigem und intensivem Proben, wird 
in der nächsten Heimstunde ein großes Eis am Plan ste-
hen. 



Ortsgruppe Neukirchen 
 

 

Heuer führte die Wanderung ausgehend vom Dorfplatz 
über Bogendorf, Händschuh und zurück durch das 
Sandtal. 
 

Aufgrund der kühlen Außentemperaturen von grad mal 
16 Grad sowie der lauernden Regengefahr wurde der 
Frühschoppen ins Innere der Musikschule verlegt.  
Hierzu vielen Dank der Gemeinde für die Nutzung der 
Räumlichkeiten.  
Wie auf den Bildern ersichtlich, tat es jedoch der guten 
Stimmung keinen Abbruch, dass der Wettergott nicht so 
mitspielte wie gewünscht. Musikalisch sorgten dafür die 
„Neukirchner Trachtenbradler“ und kulinarisch wurden 
unsere Teilnehmer und Besucher auch dieses Jahr 
wieder vortrefflich verwöhnt. An der Stelle ein großes 
Kompliment an unsere Damen für die vielen herrlichen 
Mehlspeisen, die sie zauberten! 
 

Bei unserem traditionellen Quiz wurden 3 Gewinner  
gezogen und zusätzlich die „ältesten Wanderer“ geehrt. 
 

Bei all unseren Gästen bedanken wir uns herzlich fürs 
Kommen und natürlich bei all unseren fleißigen  
Helferinnen und Helfern für die gute Zusammenarbeit! 
 

Vizebürgermeister Wilhelm Fellner /GPO Franz Kupfner 

 

 

Familienwandertag mit Frühschoppen 
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B ü r g e r b e f r a g u n g  N e u k i r c h e n  B e s s e r. M a c h e n .

Die ÖVP-Fraktion hat 
sich Anfang des Jahres 
dazu entschieden, eine 
Bürgerbefragung durch-
zuführen. Dazu wur-
de im Ortszentrum ein 
Briefkasten aufgestellt. Die 
Neukirchner Bevölkerung 
wurde eingeladen, 
Verbesserungsvorschläge 
anonym oder namentlich ein-
zubringen. 65  Vorschläge 

wurden abgegeben und bei einer Bürgerversammlung am  
17. April 2015 im Gemeindesaal vorgestellt und diskutiert.
Dabei wurden die Vorschläge zu den Schwerpunkten 
Schulen, Jugend, Senioren, Hunde, Post, Ortsbild, 
Verwaltung, Bauen, Gemeindestraßen, Fahrrad, Diverses 
– vorgestellt und anschließend zur Diskussion gestellt. 
Die teilweise sehr rege Diskussion wurde anschließend 
im Foyer fortgesetzt, einige Bilder sollen das auch doku-
mentieren.
Die offenen Punkte wurden den zuständigen Personen 
bzw. Gremien weitergeleitet, wir haben die Fortschritte 
auch dokumentiert.
Abschließend möchten wir uns für die zahlreichen 
Anregungen und Vorschläge herzlichen bedanken, die 
im Zuge der Bürgerbefragung erstellt wurden. Sie tragen 
dazu bei, Neukirchen noch etwas „besser“ zu machen.

ÖVP |  Ortsgruppe Neukirchen 
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Bauernbundobmann 
Hermann Piehringer

ORTSBAUERNSCHAFT

www.ooe.bauernbund.at/bienenweide

Projekt

Bienenweide






Wussten Sie, dass
• es in Österreich rund 380.000 Bienenvölker gibt. Bienen leisten mit 

der Bestäubung Unbezahlbares für die Landwirtschaft und sind ein 
wesentlicher Teil des Ökosystems. 

• ungefähr 80 % aller Blütenpfl anzen durch Bienen bestäubt 
werden. Honigbienen sichern dadurch in der gesamten EU den Be-
stand von ca. 80.000 Pfl anzenarten. 

• der Wert der Bestäubung in ganz Österreich bei 525 Mio. Euro liegt. 

• von einem Bienenvolk in unserer Gegend 15 bis 20 kg Honig pro 
Jahr geerntet werden können. Der Wert des geernteten Honigs 
beträgt durchschnittlich 200 Euro pro Bienevolk. 

• rund 10.000 Hektar Biodiversitätsfl ächen auf den heimischen 
Feldern reichlich Nahrung für Bienen und Insekten ga rantieren.

• die Hauptursache des Bienensterbens die Varroa-Milbe und die 
Klimafaktoren sind.
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Langjährige Mitgliedschaft
Für 40jährige Treue zum Bauernbund überreichten 
Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger und Jungbauernvertreter Christian Kupfner  an 
Georg Daxecker, Habauer in Oberguggen eine Ehrentafel 
und dankten ihm für die langjährige Mitgliedschaft.

Geburtstag
Josef Beinhundner, Ragruber in Stockhofen 7, feierte 
kürzlich die Vollendung seines 80. Lebensjahres. Zu die-
sem Jubiläum gratulierten im Namen des Bauernbundes 
Obmann Hermann Piehringer und Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger.

www.wiehag.com

Ihr individuelles Traumhaus – ein solides Fundament

WIEHAG ist ein Traditionsunternehmen der Familie Wiesner mit 
165 Jahren Baukompetenz. Als Materialgeneralist im Hausbau 
beraten wir Sie individuell nach Ihren Wünschen über die Vorteile 
eines wertbeständigen Ziegelhauses und eines ökologischen Holz-
hauses. Alles aus einer Hand - wir bauen vom Keller bis zum Dach in 
allen Ausbaustufen und Materialien mit Qualitäts- und Preisgarantie.

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com
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AIR-Link Internet
High Speed Internet an einem festen
Standort für den ländlichen Raum.

by Peter Rauter GmbH - Neumarkt

NEU
Jetzt auch

 in

Neukirche
n!

QR-Code scannen, um zur 
interaktiven AIR-Link 

Sendeanlagen - 
Umkreissuche zu gelangen.

AIR-Link – einzigartiges Breitband- 
Internet für den ländlichen Raum
Die Verfügbarkeit von AIR-Link wurde weiter ausgebaut und ist neben dem Salzburger 
Flachgau nun auch in der Stadt Salzburg und dem Innviertel verfügbar.

Der Internetprovider PR-Link erweitert mit seinem 
innovativen Produkt AIR-Link ständig das Versor-
gungsgebiet. Für Privat oder Business-Nutzer 
bietet AIR-Link eine sehr gute Surf-Möglichkeit.

„Unser Ziel ist es, Internet in Regionen, die mit 
wenig Bandbreite ausgestattet sind, mit hohen 
Bandbreiten zu versorgen. Aufgrund dieser Idee 
wird unser Projekt vom Bundesministerium für 
Innovation und Technologie und der Österreichi-
schen Forschungsförderungsgesellschaft geför-
dert. Machen Sie mit uns den Schritt in die Zukunft 
und melden sich unverbindlich unter www.pr-
link.at an.“ sagt Firmenchef Peter Rauter.

Im ersten Jahr bedient AIR-Link bereits 700 
Kunden im Flachgau. 

AIR-Link baut kräftig aus

Heuer erfolgte die Ausweitung des Netzes auf das 
Innviertel sowie auf die Stadt Salzburg.

Verfügbar ist AIR-Link seither in folgenden 
Gebieten:
- im Innviertel,
- in der Stadt Salzburg,
- im Salzburger Flachgau

In Ihrem Ort Neukirchen an der Enknach wurde 
ebenfalls eine Sendeanlage errichtet. Als 
Bestandsgeber tritt das Pfarramt Neukirchen auf, 
die Sendeanlage befindet sich im Kirchturm Neu-
kirchen an der Enknach. Angeboten wird AIR-Link 
über unseren regionalen Vertriebspartner Elektro 
Maislinger. Das System ist äußert einfach zu instal-
lieren und zu montieren.

Auf Wunsch übernehmen unsere exzellenten Vertriebspartner 
diesen Part für Sie. Möchten Sie wissen, ob AIR-Link auch 
bei Ihnen verfügbar ist? Über diesen Link gelangen Sie direkt 
zur interaktiven AIR-Link-Sendeanlagen-Umkreissuche: 
www.pr-link.at/air-link-sendeanlagen/umkreissuche/, oder 
Sie rufen uns unverbindlich an +43 (6216) 5721-0. Ein Mitar-
beiter wird anhand Ihrer Adresse die Möglichkeiten eines 
Anschlusses prüfen.

In unserem Kindergarten 
sind die Eltern 
herzlich willkommen!
Für die Entwicklung des Kindes sind Elternhaus 
und Kindergarten von Bedeutung und prägend. Die 
Zusammenarbeit mit den Eltern ist daher unerläss-
liche Voraussetzung für die pädagogische Arbeit im 
Kindergarten. Eine Form dieser Zusammenarbeit sind 
unsere Elterncafés, die alle vier, bzw. acht Wochen 
(Entscheidung der Eltern) stattfinden. Die Eltern können 
sich im Kindergarten zu einem Kaffee treffen und ihre 
Kinder in den Gruppen besuchen. Manchmal sind auch die 
Großeltern eingeladen.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Ortsbäuerinnen 
für die Spende von 100€ und bei Familie Stangl, die 
uns den Ankauf eines Buggys, der unseren Kindern 
mit Beeinträchtigung und unseren Jüngsten bei unseren 
Ausgängen gute Dienste leistet.              Klara Fürstaller

BLITZLICHTER 
DIESER TAGE:

Opa wird 
verwöhnt

Papa baut mit

Ich zeige 
Mama mein 
Lieblingsbuch

Mama darf 
kosten, was 
wir gebacken 
haben

Mama und mein 
kleiner Bruder 
schauen mir zu

Die 7 Zwerge 
– Mütter und 
Kinder beim  
Theater spiel
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VOLKSSCHULE

Eigenes Heimatkundebuch 
für unsere Volksschulkinder

Die Qualität des Unterrichts ist in Neukirchen allen 
Schulpartner ein großes Anliegen. Deshalb wird auch an 
der Verbesserung der Schulqualität ständig gearbeitet. 

Weil kein passendes Lehrwerk für den Sachunterricht 
der 3. Klasse zu finden war, haben die Neukirchner 
Volksschullehrerinnen selbst ein Buch über die Gemeinde 
verfasst. Darin wechseln einander sachliche Inhalte, 
Rätsel, Quizfragen und Orientierungsspiele ab, um in 
kindgerechter Form den Schülerinnen u. Schülern die 
Geschichte des Ortes didaktisch gut zu vermitteln. Seit 
Februar ist das eigene Schulbuch im Einsatz und unsere 
Kinder arbeiten darin mit großer Begeisterung.                                                                                           

Vielleicht ist es für manche zugezogene Gemeindebürger 
ein kleines Nachschlagwerk. Wer noch genauere 
Informationen sucht, sollte in der Neukirchner Chronik von 
Wolfgang Eitzelmair nachschlagen, der uns auch bei un-

G e s u N d e  s c h u l j a u s e
Eine richtige 
und vollwertige 
Ernährung ist 
die Grundlage 
für alle körperli-
chen und geisti-
gen Belastungen.  
Je höher die 
Belastung ist, 
umso mehr 
Energie muss dem 

Körper durch entsprechende Nahrung wieder zugefügt 
werden.  Deshalb ist es wichtig, dass auch in der Schule 
viel über gesunde Ernährung gelernt wird. 

So gibt es seit diesem Schuljahr das Projekt „Gesunde 
Schuljause“, dass von unserer Bäckerei  Zagler sehr 
großzügig unterstützt wird. Im Laufe des Schuljahres 
lernen die Schülerinnen und Schüler verschiedene 
Brotsorten kennen. Mit Freude stellen die Kinder selbst-
gemachte Aufstriche her und probieren auch verschie-
dene Gemüsesorten. Alle Kinder sind von der gemein-
samen Jause begeistert, denn gemeinsam schmeckt´s 
einfach besser. 
   

Herzlichen Dank für den Einsatz 
und die Bemühungen zum Wohle der 

Schulgemeinschaft!
VD Sylvia Voit

serem Heimatkundebuch unterstützt hat. Es ist uns ge-
lungen, durch das neue Unterrichtsbuch,  bei den Kindern 
die Neugierde auf weiteres Wissen über ihren Heimatort 
zu wecken.

 *

Das MIKE-Sparsystem ist genau das Richtige
für Kinder. Auf das MIKE-Sparbuch zahlt Ihr
Kind sein Taschengeld ein und lernt damit
frühzeitig das eigene Geld zu verwalten und 
einzuteilen.

MIKE weiß was Spaß macht!
Darum gibt es jetzt zu jedem neuen 
MIKE-Sparbuch ein gratis T-Shirt.

Sparen mit Mike

Kommen Sie in die Volksbank - Filiale 
NEUKIRCHEN. Jugendbetreuerin Fr. 
Barbara Laimgruber freut sich auf Ihren 
Besuch. E-Mail: b.laimgruber@vbsab.at,  
Tel. 07729/2250-0, www.vbsab.at

Volksbank. Die Bank mit dem Heimvorteil.
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BIBLIOTHEKSVEREIN BIBLIOTHEKSVEREIN 

Bibliothek? Find´ ich gut. 
Das sagen jedenfalls unsere Leser und Mitglieder des 
Bibliotheksvereins. Woher wir das wissen? Wir fragen 
unsere Leser, wenn sie in die Bibliothek kommen. Der 
Großteil fühlt sich gut betreut, schätzt das umfangreiche 
Angebot, fühlt sich beim Ausleihen sehr wohl und mag die 
Atmosphäre in der Gemeindebibliothek. 

VoraNküNdiGuNG  Für die FerieN!
Bildungsbürger besuchen das Theater, Schüler gehen in 
die Schule, Fußballer findet man auf dem Sportplatz. In die 
Bibliothek kommen sie alle, das verbindet, egal welchen 
Beruf einer ausübt oder wie alt er ist.   Sie alle nutzen den 
„Bücherschatz“, Zeitschriften, DVDs, CDs und die digitale 
Anbindung an Media2go. Sie  finden darin Unterhaltung, 
bilden  sich oder treffen  Gleichgesinnte. Auch unsere 
Statistik zeigt, dass die Frequenz steigend ist. Das freut 
uns sehr!

Gegenüberstellung der monatlichen Entlehnzahlen (Medien) der Jahre 2014 und 2015.

Jahr Jänner Februar März April Mai
2014 805 811 1039 1109 920
2015 1132 938 1428 1326 *717

*Mai 2015 bis einschließlich 19.5.2015

Mag. Johann Kreuzberger ist 
nun ganz offiziell Bibliothekar

Im April dieses Jahres schloss Johann Kreuzberger, ein 
„zuagroasta“ Pongauer, seine 1,5 jährige Ausbildung zum 
Bibliothekar für Ehrenamt und Nebenberuf in St. Wolfgang 
ab. Nachdem Johann Kreuzberger, ein  gelernter Tischler 
und studierter Geograf,  im Oktober 2013 das bestehende 
Team verstärkte, konnte ihn unser Bürgermeister dafür 
gewinnen, diese Ausbildung anzutreten.   Die erforderliche 
Projektarbeit zum Thema: „Mitglieder werben durch 
Öffentlichkeitsarbeit“ - Unsere Bibliothek ein Ort im 
„Dreiklang“- Zuwendung, Interesse und Wohlwollen“ war 
auch Teil seiner kommissionellen Abschlussprüfung. 
Herzlichen Glückwunsch dazu vom ganzen Team!

Timo Wimmer hilft gerne 
in der Bibliothek
Weil er gerne mit seiner  Mama in die Bibliothek  kommt,  
entdeckte Timo, dass er sich in unserer Bibliothek 
besonders wohl fühlt. Unser neuer Helfer besucht die 

dritte Klasse der Volksschule Neukirchen und wohnt in 
der Braunauerstraße mit seinen Eltern und einem Bruder.  
Neben dem Lesen spielt er auch gerne Tennis oder 
mit seinem Computer.  Er unterstützt uns während der 
Ausleihzeiten, in dem er die zurückgebrachten  Bücher 
wieder an ihren richtigen Platz stellt. Da  hat er manchmal  
ganz schön zu tun.  Und -  er macht das sehr gut! Fotos (pla) 

Mag. Johann Kreuzberger

Timo Wimmer beim Sortieren der Bücher.

Malerei ~ Anstrich ~ Fassaden

Malermeisterin Renate Spitzer ~ 5270 Mauerkirchen ~ Bahnhofstr. 26
Mobil: 0676/4109433   Fax: office@malerei-spitzer.at  www.malerei-spitzer.at07724/2655   

Verkauf von professionelle Malerfarben
und Werkzeuge für den Heimwerker

qualifizierte Beratung
moderne Abtönstation

beinah jeder Farbton möglich

Malerei Spitzer
sauber & schnell
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www.bio-schuemann.at

Kaltgepresste Bio-Öle
aus Ihrer Region.

Sommer und Winter für Sie da

Hebebühnenverleih

Baumpflege

Erdbewegung

Gartenpflege

Reinigungsdienste

Schneeräumung Kontaktstelle:
Maschinenring Braunau
Hofmark 5, 4962 Mining

 07723/7533

www.maschinenring.at/braunau

Hebebühnenverleih

Reinigungsdienste

Eine gepflegte Hecke ist das Aushängeschild von jedem Garten!
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SCHACHSCHACH

36. Bezirksschulschachmeisterschaft Braunau

36. Bezirksschulschachmeisterschaft Braunau
Endstand nach Wertung
Rg. Mannschaft 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. 4. Rd. 5. Rd. 6. Rd. Pkt. MP

1 NMS Neukirchen/E.1 13 s 4 2 w 4 3 s 4 5 w 4 6 w 4 10 s 4 24 12
2 NMS Ranshofen 14 s 4 1 s 0 6 w 3 7 w 3½ 3 s 2 5 s 4 16½ 9
3 NMS Neukirchen/E.2 9 w 3 8 s 4 1 w 0 4 s 3 2 w 2 11 s 4 16 9
4 NMS Neukirchen/E.3 12 s 3½ 6 s 3 5 w 1 3 w 1 8 s 3 9 s 3 14½ 8
5 NMS Ostermiething1 10 s 2 11 w 4 4 s 3 1 s 0 9 w 3 2 w 0 12 7
 6 NMS Mauerkirchen1 7 s 3½ 4 w 1 2 s 1 13 w 3 1 s 0 12 w 3½ 12 6
7 NMS Ostermiething2 6 w ½ 12 w 3 9 s 2½ 2 s ½ 14 w 1½ 13 s 4 12 6
8 NMS Eggelsberg1 11 s 3 3 w 0 10 s 3 9 w 1½ 4 w 1 14 s 3 11½ 6
9 VS Neukirchen 3 s 1 10 w 3 7 w 1½ 8 s 2½ 5 s 1 4 w 1 10 4
10 NMS Eggelsberg2/Mix 5 w 2 9 s 1 8 w 1 11 s 2½ 13 s 3 1 w 0 9½ 5
11 NMS Neukirchen/E.4 8 w 1 5 s 0 14 s 4 10 w 1½ 12 s 2½ 3 w 0 9 4
12 NMS Altheim 4 w ½ 7 s 1 13 w 1½ 14 s 3 11 w 1½ 6 s ½ 8 2
13 VS Altheim 1 w 0 14 w 2½ 12 s 2½ 6 s 1 10 w 1 7 w 0 7 4
14 NMS Mauerkirchen2 2 w 0 13 s 1½ 11 w 0 12 w 1 7 s 2½ 8 w 1 6 2

14 Teams aus acht Schulen des Bezirkes nahmen am 
8. April an der Schulmeisterschaft teil. Jede Mannschaft 
bestand aus vier Spielern, zusätzlich konnte ein Ersatz-
spieler eingesetzt werden. So waren im Turnsaal der NMS 
Neukirchen über 50 Kinder beim emsigen Schachtreiben 
zu beobachten. Auf den Gesichtern der jungen Schach-
meister herrschte konzentrierte Hochspannung, galt es 
doch die versteckten Pläne des Gegners zu erkennen, um 
mit einem Schachmatt das Spiel zu entscheiden. 
Heuer ging der erste Rang an die Gastgeber, die NMS 
Neukirchen1 glänzte mit dem Punktemaximum. Die Sil-
ber- und Bronzemedaillen sicherten sich die NMS Ransh-
ofen und Neukirchens zweite Garnitur.
Mit dem 9. Gesamtrang erreichten die Neukirchner zudem 
die beste Platzierung einer Volksschulmannschaft.

NMS Neukirchen

VS Neukirchen

Landesschulschachmeisterschaft 

Das Schachspiel fördert die Konzentration, planvolles und 
zielorientiertes Denken werden spielerisch trainiert und 
führen zum Erfolg. Aber auch der Umgang mit einer Nie-
derlage will geübt sein. Seit vielen Jahren wird deshalb 
an unserer Schule die Unverbindliche Übung Schachspiel 
angeboten. Unsere Schachschüler stellten sich vorige 
Woche einer besonderen Herausforderung: In Linz fan-
den am 29. April die Landesmeisterschaften der Schu-
len statt. Die Konkurrenz war im Bewerb Unterstufe wie 
immer besonders stark, hier traten die 40 besten Mann-
schaften aus allen oberösterreichischen Schulen an. Mit-
ten darunter auch zwei Teams unserer Schule, die sich 
für die NMS Neukirchen/E. heftig ins Zeug legten. Zum 
Schluss wurde es für die Einsermannschaft mit Bronze 
der ausgezeichnete dritte Rang. Ein beachtlicher Erfolg 
für Peter Hangöbl, Fabian Falk, Falk Lauer, Elias Schnee-
weis und Kevin Habeth, die sich mit klugen Schachzügen 
auf das Stockerl spielten. 
Auf dem 26. Rang landete NMS Neukirchen/E.2, hier wa-
ren Lukas Falk, Andreas Esterbauer, Severin Hangöbl, 
Fabian Stieglbauer und Florian Wansch am Start.
Herzlichen Glückwunsch!

Ergebnisse Unterstufe:
http://chess-results.com/tnr171414.aspx?lan=0
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SENIORENBUND SENIORENBUND

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Der Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 im GH 
Hofer am 5.03.2015 folgten wieder  zahlreiche Mitglieder. 
Nach der Messe mit Totengedenken in der Pfarrkirche  er-
öffnete Obmann Johann Öhlbrunner den offiziellen Teil 
der JHV im GH Hofer.  Im Beisein der Ehrengäste BOM 
Franz Moser,  Bgm. Mag. Prillhofer, Vizebgm. Fellner, der 

Ehrenobleute Justine Seidl und Ferdinand Schmitzberger  
ließen wir das Vereinsjahr 2014  Revue passieren. Nach 
den verschiedenen Tätigkeitsberichten  und den Gruß-
worten unserer Ehrengäste  bedankte sich der  Obmann 
bei Erwin Wolfersberger für seine langjährige Tätigkeit als 
Mitglieds-Betreuer. Den Abschluss der Versammlung bil-
dete der von Dir. Rudolf Hemetsberger in gewohnt aus-
gezeichneter Manier gestaltete Jahresrückblick in Bildern 
mit den vielen Aktivitäten mit den und für die Senioren.

  33. LANDESWANDERTAG DER SENIOREN

Der diesjährige Landes-
wandertag fand am 20. 
März in Wels im Rahmen 
der Messe „Blühendes 
Österreich“ statt. Unsere 
Ortsgruppe war mit neun 
Teilnehmern vertreten. 

Gemeinsam mit Mitglie-
dern aus den Ortsgruppen 
unserer Nachbargemein-
den ging es mit einem von 
der Bezirksleitung bestell-
ten Bus nach Wels. Beim 
Start im Messegelände 
konnte man sich für eine 
von den drei angebotenen 
Wanderstrecken entschei-

den. Die 3,5 km lange  Strecke durch die Stadt Wels unter dem Titel „Kultur“ bot den 
Wanderern auch Zeit zum Besuch der Messe „Blühendes Österreich“ oder des Museums 
Angerlehner. Der „Pilgerweg“ mit einer Länge von ca. 8 km führte nach Schauersberg 
zur gleichnamigen Wallfahrtskirche. Besonders wanderfreudige Teilnehmer folgten dem 
„Energieweg“ über Steinhaus mit einer Länge von ca. 11 km, über das Kraftwerk Traunleiten und den Aussichtspunkt 
Bergmair Kapelle. Bei schönem, jedoch noch etwas kühlem Wetter konnten wir wieder eine „Ecke“ unseres Bundes-
landes näher kennenlernen und  einen  angenehmen Tag genießen.

Nach der gut gelungenen Renovierung war es uns möglich, das Seniorenstü-
berl genau für unser Eierpecken am 9. April wieder zu benützen. Es gab viele 
buntgefärbte Ostereier von Gigers Freilandhühnern, die nach eifrigem Pecken 
genüsslich verspeist wurden. Kuchen, Kaffee, belegte Brote und Getränke 
rundeten das kulinarische Angebot ab. 

34 Mitglieder genossen in dem schönen ge-
mütlichen Raum wieder einen fröhlichen 
Nachmittag.

KÜCHEN SCHREMS

ab
Sommer
neuer

Schauraum
in der

Tischlerei

   EIERPECKEN 
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

Unseren GEBURTSTAGSKINDERN wünschen 
wir alles Gute, viel Glück, aber vor allem beste 
Gesundheit für noch viele weitere Lebensjahre!

FEBRUAR  
WEINBERGER  Maria  86
BÜRGMANN Maria  86
SCHUBERT  Anna  87
BEINHUNDNER Josef  80 
HAINZL  Inge  80 
LEIMER  Berta  85 

MäRZ 
SCHMITZBERGER Ferdinand (B-EO)    88
BEINHUNDNER  Berta  85
SCHMITZBERGER  Elfriede  75

APRIL  
HAUSSTÄTTER  Maria  80 
ALTENDORFER  Josef  75
KATZDOBLER  Anna  85 

MAI  
EBERHERR Aloisia  80

TAGESAUSFLUG
Mit dem vollbesetzten Bus der 
Firma Gohla ging es am Donners-
tag, 23. April Richtung Salzbur-
ger Land – Mattsee. Erstes Ziel 
war die Privatkäserei Höflmaier 
in Lochen. Hier wird heute noch 
die Tradition der Käseherstellung 
ausgeübt.  In der Schaukäserei 
und im Käsereimuseum geben 
eine Reihe historischer und ak-
tueller Gerätschaften Auskunft 

über die Erzeugung dieses beliebten Milchproduktes – einst und jetzt. 
Im Aufenthaltsraum, der ursprünglichen  Gaststube bekamen wir zum 
Aufwärmen ein „Schnapserl“ kredenzt. Der Hausherr, ehemaliger Bür-
germeister und eifriger Jäger, gab einige Geschichten aus seinen Bü-
chern zum Besten. Seine Frau, eine sehr gute Sängerin, überraschte 
uns musikalisch mit dem Lied „Der alte Bauernkasten“, bei dem unsere 
Sänger gleich kräftig einstimmten. 
Weiter ging’s zum Porsche-Museum „FahrTraum“. Hier waren Automo-
bile ab dem Jahr 1900, die meisten davon noch fahrbereit, alte Trak-
toren und Geräte zu besichtigen. Die interaktiven Installationen ließen 
Zeitgeschichte zum Leben erwecken und begreifen.
Mittagsrast machten wir im GH Mitterhof in Obertrum.- Regenwetter 
und Kälte begleiteten uns den weiteren Tag.  Am Nachmittag ging es 
mit der „Seenland“, dem einzigen Schiff Österreichs, das zwei Seen 
befährt, über den  Mattsee  unter der Johannisbrücke durch zum Ober-
trumer See. Die Rückfahrt war dann etwas abenteuerlich, da uns der 
starke Wind bei der Unterfüh-
rung fast verblies. Vorbei an 
den Ferienhäusern vieler Pro-
minenter erreichten wir nach 
ca. 1 Stunde wieder den Ha-
fen. Zum Abschluss kehrten 
wir noch beim  Dorfwirt in 
Kirchberg ein, bevor es dann 
endgültig nach Hause ging. 

Ganz herzlich zur 
GOLDENEN HOCHZEIT 
gratulieren wir:

     Annemarie und Herbert AWENDER    Gertrude und Fritz SCHREMS

juBilare

BEZIRKSKEGELN
Von den zwei teilnehmenden Gruppen stieg eine in 
die Endrunde auf.

TAROCK
Seit heuer haben wir eine Tarockpartie, die ihr erstes Tur-
nier in Frankenmarkt bestritten hat. Es gehören ihr Ester-
bauer Maria, Mag. Grabmayer Gerlinde und Mag. Grab-
mayer Rudolf an.  Wir wünschen für die Zukunft viel Erfolg!

"Altwerden ist wie auf einen Berg steigen: Je höher man kommt, desto mehr Kräfte sind verbraucht, 
aber umso weiter sieht man.“

VERANSTALTUNGEN
25. Juni 2015  Betriebsbesichtigung Stiermastbetrieb Spitaler (Grundner)

2. - 5. Juli 4-Tagesausflug "Rhein in Flammen"
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Inge Hainzl Maria Hausstätter

Berta Leimer Anna Katzdobler

Berta Beinhundner Josef Beinhundner
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TRACHTENMUSIKTRACHTENMUSIK

  Konzertwertung
Nach intensiver Probenarbeit stellte sich die 
Trachtenmusik am Samstag, den 25. April, erneut den 
kritischen und strengen Juroren der Konzertwertung. Mit 
den Wertungsstücken „Der Ackersmann“ von Franz Kinzl 
und „Dona Nobis Pacem“ von Thomas Doss erreichten 
wir unter der musikalischen Leitung von Kapellmeister 
Markus Höller in der Leistungsstufe C 123,40 Punkte. Ein 
großer Dank gilt unserem Kapellmeister für die sehr gute 
und intensive Probenarbeit sowie allen Musikerinnen und 
Musikern für den zahlreichen Probenbesuch

VORANKüNDIGUNGEN
5. Juli  Marschwertung (Musikfest Handenberg)

  Weckruf
Bereits Tradition ist der alljährliche Weckruf an Christi 
Himmelfahrt. Bereits um 5 Uhr morgens begann der 
Marsch mit klingendem Spiel durch ganz Neukirchen, nur 
unterbrochen durch ein paar kleine Pausen um uns wieder 
zu stärken. Den Abschluss bildete schließlich eine tolle 
Jause bei unserem Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Gönner und Freunde 
der Trachtenmusik für Geld, Speis und Trank.

  Muttertagsfeier
Die Jungmusiker der Trachtenmusikkapelle haben auch 
heuer wieder die Muttertagsfeier musikalisch umrahmt. 
Unter der Leitung von Erwin Leimer haben die 16 jungen 
Musiker 5 Stücke vorgetragen, die sie in den Wochen zu-
vor geprobt haben. Auch der nächste Auftritt steht schon 
vor der Tür. Am Bezirksmusikfest in Handenberg wer-
den unsere Jungmusiker wieder einige ihrer Stücke zum 
Besten geben. Besonders wichtig für unsere Kapelle ist 
die Förderung der jungen Talente. Aus diesem Grund sind 
wir besonders stolz, dass Patrick Weißenbacher auch 
heuer wieder bei Prima la Musica teilgenommen und sehr 
erfolgreich abgeschnitten hat. Er erspielte sich einen her-
vorragenden zweiten Platz. Wir gratulieren ganz herzlich.

KAPELL-
MEISTERKURS
Ganz besonders möchten 
wir unserem Kapellmeister 
Markus Höller zur bestanden 
Kapellmeisterprüfung gratu-
lieren. Die Prüfung fand am       
9. Mai in Burgkirchen statt, 
wobei Markus mit einem sehr 
guten Erfolg abgeschlossen hat.



LANDJUGEND

EXOTIC NIGHT
Auch dieses Jahr veranstalteten wir wieder unsere bekannte Exotic 
Night. Am Freitag begannen bereits um 09:00 Uhr die Aufbauar-
beiten am Bauhof. Mit Speis und Trunk versorgt, bereiteten wir so 
viel wie möglich noch an diesem Tag vor. Am Samstag starteten wir 
schon früh am Vormittag mit den restlichen Arbeiten. Abends tra-
fen um ca. 21:30 Uhr die ersten Gäste ein. Nach und nach wurden 
es immer mehr, und einige fanden auch den Weg auf die Tanzflä-
che. Für die musikalische Unterhaltung sorgte DJ Stardust, der uns 
schon einige Male unterstützte. Nach dem ereignisreichen Abend 
ging es am Sonntag weiter mit den Abbauarbeiten und somit war 
wieder ein langes und anstrengendes, aber trotzdem lustiges Wo-
chenende vorbei.

  PALMSONNTAG
Am 28. März trafen sich einige Landjugendliche, um auch 
heuer wieder unsere bekannten Palmstangen zu binden. 
Mit viel Motivation und guter Laune schmückten wir die-
ses Jahr wieder 2 Palmstangen. Am Palmsonntag, den 
29. März, trugen unsere Burschen die Palmstangen in die 
Kirche und anschließend belohnten wir unsere Arbeit mit 
einer Einkehr im Gasthaus Kreil.

  MAIBAUM AUFSTELLEN
In einigen 
Nachbaror-
ten stellten 
auch heuer 
die Vereine 
wieder den 
M a i b a u m 
auf. Unsere 
Landjugend 
freute sich 
dieses Jahr 
den Mai-
baum der 
Landjugend 
Schwand zu 
stehlen. Be-
reits am Mittwochabend sammelten sich unsere Mitglieder 
und fuhren in die Schwand. Den Baum gestohlen, ging die 
Fahrt wieder zurück nach Neukirchen zu Hannes Leimer, wo 
wir ihn versteckt hielten. Tagtäglich wurde auf den Baum auf-
gepasst, was uns zu Gute kam, denn die Einen und Ande-
ren aus Burgkirchen besuchten uns, um den Baum nochmals 
zu stehlen. Am Sonntag, den 3. Mai, war es nun soweit, der 
Maibaum wurde aufgestellt. Leider jedoch spielte das Wetter 
nicht mit und der Kran musste her. Anschließend genossen 
wir das Fest gemeinsam mit den anderen Besuchern. Schon 
am 1. Mai stellte die Landjugend Gilgenberg den Maibaum 
auf, wo unsere Fachgruppe auch ebenfalls vertreten war.

66  Neukirchner Gemeindezei tung 2|15
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GOLDHAUBENGRUPPE

G R A T U L A T I O N E N 

GOLDHAUBENGRUPPE

FASCHINGSFEIER
Am 13.02.15 kamen 37 lustig verkleidete Goldhaubenfrauen zur Faschingsfeier ins Gasthaus Humer. 
Durch Spiele, Quiz und Dalli Klick (Rudolf Hemetsberger und Johann Sporrer), wurde es ein geselliger Abend.

OBFRAUEN TAGUNG
Bei der Obfrauen Tagung der Goldhaubengruppe Höhnhart 
am 14.02.15 wurden die neuen Termine für 2015 bekannt-
gegeben.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
77 Frauen folgten am 27. März der Einladung zur JHV 
im Gasthaus Kreil, darunter die Ehrengäste Mag. Johann 
Prillhofer der lobende Grußworte an die Gruppe rich-
tete und Anna Wolfersberger. Nach der Tagesordnung 
präsentierte Rudolf Hemetsberger eine Diashow über 
die Faschingsfeier und Trachtenschau. Mit Eierpecken 
und einem kleinen Geschenk erfreuten wir die Gäste. 
Dankesworte und noch ein paar Termine verkündete die 
Obfrau noch vor dem gemütlichen Ausklang.

AUSFLUG
14.04.15 um 7:00 Uhr mor-
gens, mit guter Laune und 
schönem Wetter, starteten 
52 Frauen den Tagesausflug 
nach Arnbruck (Bayrischer 
Wald). Der Hausherr persön-
lich führte uns durch seine 
Raritätengärtnerei (Treml). 
Er erklärte uns Heilpflanzen 
und Kräuter aus 5 Nationen, 
die wir auch kaufen konnten. 
Gestärkt vom Mittagessen 
beim Dorfwirt, besichtig-
ten wir das Glasdorf (eines 
der größten Glasbetriebe 
im Bayrischen Wald).
Kristall- und Kronleuchter, 
Glasschleiferei, Hummelwelt, 
Weihnachtswelt und 
Glasbläserei war einen 
Spaziergang wert. Im 
Gasthaus Moritz bei St. 
Florian am Inn gab es noch 
einen gemütlichen Ausklang.

MAIANDACHT
Zur Maiandacht am Mittwoch, den 06.05.15 bei Familie Schreierer (Österlehen) kamen 
63 Personen. Die Gestaltung übernahm Traudi Tosch, und der gemütliche Ausklang 
fand im GH Hofer statt. 

Inge Hainzl (80) 

Berta Leimer (85)

Berta Beinhundner (85)

TERMINE 2015:
Stammtisch: Freitag 04.09.15, Freitag 06.11.15, im GH Humer
Dirndlkleidlsonntag: jeden letzten Sonntag im Monat von Mai bis September
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Schneller -

Stärker - Kanten

mähen!
Stellen Sie Ihren alten

Rasenmäher auf die

Seite und lassen

Sie mähen!

· auch hohes Gras
· auch Kanten
· ohne lästiges Nachmähen
· mit der Sicherheit einer Fachwerkstätte
  im Hintergrund
· auch unsere Preise werden Sie überzeugen

Tel. 07724 / 2107-0
www.mauch.at

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige Kombination aus Unfall-, 
Berufsunfähigkeits- und Ablebensversicherung, für alle zwischen
18 und 40 Jahren – monatlich

*6,--ab

Gleich Beratungstermin
vereinbaren!

DIE NEUEDIE NEUE
EXISTENZEXISTENZ

 KASKO

 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

Harald Ertl
0676.3333501
h.ertl@ooev.at

Johann Thaller
0664.4508699
j.thaller@ooev.at

Ehrenmitglied Ferdinand Brandstötter verstorben!
Am 21. März erwiesen zahlreiche Kameraden bei der Urnenbeisetzung unserem 
Ehrenmitglied  Ferdinand Brandstötter (gew. Landwirt vom Deiser), der am 14. März 
2015 verstorben war, die letzte Ehre. Er stand im 88. Lebensjahr und war 68 Jahre 
Mitglied des Kameradschaftsbundes. Ferdinand Brandstötter war noch einer der 
wenigen in unserer Kameradschaftsbund-Ortsgruppe, der im Zweiten Weltkrieg zum 
Wehrdienst eingezogen worden war. Er war lange Jahre Fähnrich und immer zur Stelle, 
wenn es zu helfen galt bzw. zum Ausrücken war. Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Termine 2015
Do, 04.Juni 8:30 Gottesdienst - anschl. Fronleichnams-Prozession
Sa, 06.Juni Hochzeit Gerlinde Grabner - Franz Buchinger - 11:30 am Ortsplatz
Fr,  12.Juni  Offiz. Vorstellung des Friedensprojektes der Gemeinde Neukirchen 

(Bitte um zahlreiche Ausrückung in Zivil – Beginn 15 Uhr im Gemeindesaal)
Sa, 04.Juli Ausrückung zur Gedenkveranstaltung in Irrsdorf  - „Friede - Freiheit - grenzenlos“ 
 (Abfahrtszeit 11:40 Ortsplatz)
So, 12.Juli Ausrückung zum Dorffest der Trachtenmusikkapelle 

(Aufstellung 8:15 zum Umzug, Treffpunkt Vorplatz bei der Hauptschule)
Sa, 05.Sept 85jähriges Gründungsfest in Burgkirchen OÖ (Aufstellung/Abfahrtszeit zeitgerecht im Schaukasten
Sa, 03.Okt Ausflug des Kameradschaftsbundes( Näheres zeitgerecht im Schaukasten, Plakate)
So, 25.Okt 08:30  Gedächtnismesse mit anschl. JHV im GH Humer

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung konn-
ten wir Landessozialreferentin Frau Eva Breitenfellner aus 
Linz begrüßen, die uns ein spannendes Referat über Vor-
sorgevollmacht hielt. Wie wir feststellen konnten, besteht 
der Bedarf an Informationen bezüglich Sachwalterschaft 
und Vorsorgevollmacht. Daher werden wir zusammen 
mit der Landesorganisation, je nach Anmeldung, Sozial-
sprechtage abhalten.
Auch Herr Bürgermeister, Magister Hannes Prillhofer, 
nahm sich die Zeit, uns zu besuchen und die Ehrungen 
zahlreicher Mitglieder vorzunehmen. 
Im neu renovierten Stüberl „Ort der Begegnung“ durften 
wir unsere Muttertagsfeier halten. Pius trug Gedichte vor 

und wir konnten mit ihm einige Lieder trällern. Kathi, die 
gute Seele unserer Zusammenkünfte, verwöhnte uns wie 
immer ausgezeichnet.
Obfrau Anni Spitzwieser besuchte Herrn Ferdinand Ger-
ner und gratulierte ihm zum 80sten Geburtstag.
Die Besuche bei Veranstaltungen anderer Ortsgruppen 
und Organisationen werden wir auch dieses Jahr wieder 
pflegen, so zum Beispiel in Roßbach und in Schalchen bei 
der Familienfeier.
Einige unserer Mitglieder machten Urlaub mit dem Pen-
sionistenverband, der wieder sehr gut organisiert und er-
holsam war.
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Bei bestem Frühlingswetter nah-
men insgesamt 40 Kameraden 
der Feuerwehren Mitternberg und 
Neukirchen an der technischen 
Frühjahrsübung teil. Übungsan-
nahme war ein Unfall mit einem 
Mähdrescher, bei dem noch ein 
Auto und ein Traktor verwickelt 
waren. Die Verletzten mussten 
so rasch wie möglich gerettet und 
versorgt werden. Wobei der Hö-
henunterschied von der Fahrer-
kabine des Dreschers mit der 
Schaufeltrage überwunden wer-
den musste. Im Beisein des Bür-
germeisters samt Gattin und Sohn 
sowie des Gemeinderates konnten 
die Feuerwehren zeigen, dass der 
Umgang mit den Rettungsgeräten 
sehr gut funktioniert. Im Anschluss 
folgte eine gemütliche „Nachbe-
sprechung“ im Gasthaus Humer.

80. Geburtstag
Am 22.02.2015 feierte nicht nur unser neuer Komman-
dant Wolfgang Mühlbauer seinen 31. Geburtstag, sondern 
besuchte auch mit Alois Peterlechner, Wolfgang Stoiber 
sowie Willi Baar den Jubilar Josef Beinhundner und gratu-
lierten herzlich zu seinem 80er.

Ehrenkommandant
Alois Peterlechner hat in diesem Jahr sein Amt als Kom-
mandant der Feuerwehr Mitternberg abgegeben. Sei-
ne sehr erfolgreiche Feuerwehrkarriere startete schon 
vor vielen Jahren und Alois hat sich die Ernennung zum 
Ehrenkommandanten wirklich verdient. Im Beisein des 
Abschnittkommandanten Johann Treiblmaier, der Ehren-
kommandanten Georg Kreil und Franz Sporrer, sowie des 
Kommandos wurde Alois im Gasthaus Humer geehrt. Wir 
gratulieren und möchten uns bei ihm für die geleistete Ar-
beit bedanken, aber auf diesem Weg auch seiner Frau ein 
Dankeschön aussprechen, die während seiner Amtsperi-
ode viele Stunden auf ihren Mann verzichten musste.

WEITERBILDUNG

	 Feuerwehrmann Gschneitner Christian besuchte 
am 28.02.2015 das Weber Hydraulikseminar in 
Ranshofen.

	 Jungfeuerwehrmann Michael Peterlechner er-
warb am 28.03.2015 nach intensiver Vorberei-
tung das Wissenstestabzeichen in Gold.

	

Wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg.

Vereinsmeisterschaft 
Im Zuge der Vereinsmeisterschaft am 28.02.2015 wollte 
die Mannschaft der FF Mitternberg beweisen, dass sie 
auch auf zwei Brettern eine gute Figur machen. Leider 
war die Sicht aufgrund des starken Nebels sehr getrübt, 
aber unsere Mannschaft erreichte trotzdem den 14. Rang 
zu dem wir herzlich gratulieren.

Patrick Piereder, Julia Feichtenschlager, 
Kathrin Piereder und Wolfgang Mühlbauer

Feuerwehrausflug
In diesem Jahr verschlug es 25 Kameraden im Zuge un-
seres Ausfluges als erstes zur Firma Binderberger. Dort 
bekamen wir eine Besichtigung und stärkten uns kurz bei 
einer Jause im Stüberl der OTN. Danach ging es weiter zu 
der Firma Palfinger. Die Firma wurde 1932 gegründet und 
ist mit seinem Stammprodukt dem LKW-Knickarmkran mit 
knapp 150 Modellen und einem Marktanteil von mehr als 
30% Weltmarktführer. Nach einem etwas verspäteten Mit-
tagessen wurde die Heimreise angetreten. Der Ausflug en-
dete bei einem gemütlichen Ausklang im Gasthaus Kreil.

F R ü H J A H R S ü B U N G  2 0 1 5
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ORTSBäUERINNEN

Nach mehr als 20 Jahren organisierte die Bauernschaft 
Neukirchen am 20.3.2015 wieder eine Mostverkostung. 
Durch eine besonders ausgewählte Jury aus Neukirchne-
rinnen und Neukirchnern wurden die 15 Moste nach vier 
Kriterien (Farbe, Geschmack, Geruch und Säure) verkos-
tet und bewertet.

1. Platz:  Christian Kronhuber and Friends

2. Platz:  Georg Leimhofer (Nollinger)

3. Platz:  Johann Prillhofer sen. und    
 Bgm. Mag. Johann Prillhofer jun.

ORTSBäUERINNEN

Auch heuer beteiligen wir uns wieder am Kinderferien-
programm. Wir bitten alle interssierten Kinder sich den 
15.07.2015 vorzumerken.

Die jungen Burschen mischten nach dem Rezept und den 
Tipps des Großvaters hervorragende „Landessäure“. „Die 
Urkunde, die kriegt der Opa!“ meinte Christian Kronhu-
ber, der nicht nur stolz auf den Most ist, sondern auch auf 
seine Freunde, die zusammengeholfen hatten. Nach der 
Preisverleihung hatten die Besucher die Möglichkeit, die 
15 Moste zu verkosten, wobei der Siegermost besonders 
gefragt war. Diese Möglichkeit wurde besonders vom jün-
geren Publikum rege in Anspruch genommen.

Wir bedanken uns bei der Jury für die kritische Bewer-
tung, bei Roland Sporrer für die gelungene Moderation 
und bei allen, die zu dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Unser besonderer Dank gilt jenen, die mit ihrem Most 
an der Bewertung teilgenommen haben und dadurch die 
Mostverkostung ermöglicht haben.

M o s t v e r k o s t u n g

Weiters findet der alljährliche Ausflug am 19.08.2015 
statt. Einladungen werden zeitgerecht ausgeteilt. Wir 
freuen uns auf einen schönen Ausflug und auf zahlrei-
che Anmeldungen.

T E R M I N V O R A N K ü N D I G U N G

1. Platz 2. Platz 3. Platz
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Ihr ASS bei Neubau 
& Sanierung sagt Danke!

Danke an all unsere Kunden und Partner für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.

5280 Braunau, Salzburger Str. 122, Telefon 0 77 22 / 6 21 21
www.gpg.at

Fenster | Haustüren | Sonnenschutz | Garagentore | Balkone & Zäune | Wintergärten

10 Jugendliche, bestehend aus Mitgliedern 
der Jugendgruppen der FF Aching, FF 
Mitternberg und FF Neukirchen nah-
men am 23.05.2015 an der Abnahme 
um die Deutsche Jugendspange der 
Jungfeuerwehren in Simbach am Inn teil. Zu die-
ser höchsten Prüfung der Deutschen Jugendfeuerwehr 
dürfen die Jungfeuerwehrmitglieder erst ab 15 Jahren 
antreten. Nach wochenlanger Vorbereitung, die von 
Kreisjugendwart Gerhard Schreiner immer wieder besucht 
wurde, konnte die Prüfung in den Disziplinen Löschangriff, 
Schnelligkeitsübung, Staffellauf über 1500m, Kugelstoßen 
und Fragen erfolgreich abgelegt werden. Im Kugelstoßen 
und Staffellauf wurden dabei jeweils Tageshöchstweiten 
und Bestzeiten aufgestellt. Es war das erste Mal, dass 
Jungfeuerwehrmitglieder aus dem Bezirk Braunau an die-
ser Veranstaltung, die vom Kreisfeuerwehrverband Rottal/
Inn ausgetragen wurde, teilnahmen.   

jungfeuerwehrmitglieder erwerben 
höchstes deutsches jugendleistungsabzeichen

Als Vertreter des BFK Braunau beobachte-
ten BR Johann Treiblmair und Jugend 
HAW Erwin Dürnberger die Prüfung mit 

Interesse. HBM Christian Daxecker, der 
die Gruppe begleitete, wurde nach dem Ausfall 

eines Bewerters von KJW Schreiner Gerhard kur-
zer Hand in das Schiedsrichterteam aufgenommen 
und beim Löschangriff eingesetzt. Wie immer zeigten 
sich die Bayern als perfekte Gastgeber, so wurden die 
Leistungsabzeichen bei der Schlussfeier auf einer rot-
weißen Fahne platziert.

Die 10 erfolgreichen Teilnehmer:

FF Neukirchen: Thomas Brandacher 
 Gerhard Feichtenschlager 
 Roman Färberböck 
 Jan Hofbauer 
 Alexander Plasser 
 Konrad Plasser
FF Mitternberg:  Michael Peterlechner 
 Christoph Scharinger 
FF Aching:  Lisa Edelmann
 Leo Weikenkas

Herzliche Gratulation allen Teilnehmern zu den erbrachten 
Leistungen und ein herzliches Danke den Kameraden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Rottal/Inn mit Kreisbrandrat 
Johann Prex und Kreisjugendwart Gerhard Schreiner, 
die es ermöglichten, an dieser Abnahme des höchsten 
Deutschen Jugendleistungsabzeichen teilnehmen zu dür-
fen.
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133. Jahresvollversammmlung 
Am Sonntag, den 1. März, fand im Gasthaus Hofer die 
diesjährige Jahresvollversammlung statt. HBI Roman Pöt-
tinger eröffnete die Versammlung und konnte die zahlreich 
erschienene Mannschaft der Feuerwehr Neukirchen, so-
wie eine Vielzahl an Ehrengäste begrüßen. An der Spit-
ze Bgm. Mag. Johann Prillhofer, BR Johann Treiblmaier, 
eine Abordnung des Kommandos der FF Mitternberg, den 
ehemaligen Postenkommandant der Polizeiinspektion 
Neukirchen Hubert Esterbauer, die Ehrenkdt. Josef Mai-
ringer und Albert Sperl sowie Obmänner und Frauen der 
verschiedenen Ortsvereine. Nach dem Totengedenken 
wurden von den zuständigen Sachgebietsleitern die Tätig-
keitsberichte über die Arbeiten im Jahr 2014 vorgetragen 
Erfreulich bei der diesjährigen Vollversammlung war, dass 
folgende Jungfeuerwehrmitglieder in den Aktivstand an-
gelobt werden konnten: Jan Hofbauer, Gerhard Feichten-
schlager, Alexandra Sengthaler und Stefanie Sengthaler

Im Rahmen der Versammlung 
wurden ausgezeichnet:
60jährige Verdienstmedaille: Johann Breckner

40jährige Verdienstmedaille: Rudolf Reschenhofer

Landesverdienstkreuz 3. Stufe: Erich Breckner

Bezirksmedaille 3. Stufe: Hubert Esterbauer

Bezirksmedaille 2. Stufe: 
Ernst Pöttinger, Gerald Piehringer

Jugendleistungsabzeichen Bronze: 
Hannes Altendorfer, Bernhard Friedl

Jugendleistungsabzeichen Silber: 
Alexander Plasser, Roman Färberböck, 
Daniel Altenbuchner

Feuerwehrjugend
Am 28.03.2015 fand in Ranshofen der diesjährige Wissenstest statt. Nach ca. sechs Wochen Vorbereitungszeit 
traten die unten angeführten Jungfeuerwehrmitglieder in Bronze, Silber und Gold in den verschiedenen Stationen 
an und absolvierten das Abzeichen mit Erfolg.

Allgemeinwissen Dienstgrade, Gerätekunde, wasserführende Armaturen, vorbeugender Brandschutz, Seilknoten, 
Nachrichtenübermittlung, Verkehrserziehung, Erste Hilfe, Orientierung im Gelände, Gefährliche Stoffe

Das Leistungsabzei-
chen erwarben in

Bronze
Marlies Plasser
Miriam Rappl

Silber
Hannes Altendorfer

Gold
Daniel Altenbuchner
Alexander Plasser
    

Sonderabzeichen Landesbewerb Steyr
Jan Hofbauer, Gerhard Feichtenschlager, Alexander 
Plasser, Thomas Brandacher, Roman Färberböck, Ste-
fanie Sengthaler, Konrad Plasser

Nach den zahlreichen Auszeichnungen und Ehrungen 
hielt Bgm. Johann Prillhofer eine Ansprache und bedank-
te sich für die geleisteten Tätigkeiten im vergangenen 
Jahr. Ebenso hielt auch der im letzten Jahr neu gewählte 
Abschnittsfeuerwehkommandant BR Johann Treiblmair 
seine Ansprache. Da er noch neu in seinem Amt ist, stellte 
er sich und sein ebenso teilweise neues Abschnittsfeuer-
wehrkommando vor.

Johannes Rögl mit den 
Bewertern der FF Neukirchen

Lehrgänge
3 Mitglieder der FF Neukirchen absolvierten Lehrgänge. Kommandantstellver-
treter Alexander Schreierer besuchte den 3tägigen Kommandantenlehrgang 
an der Landesfeuerwehrschule in Linz. Johann Bichler und Thomas Schlögl 
nahmen an der Maschinisten Grundausbildung in Feldkirchen teil und legten 
die Prüfung ebenfalls positiv ab.

Funkleistungsabzeichen Gold
Am Freitag, den 13.03.2015 erwarb Christian Kronhuber an der Landesfeu-
erwehrschule Linz das Funkleistungsabzeichen in Gold. Christian hat damit 
bereits das 20. FULA Gold in der FF Neukirchen erworben und setzt damit 
die lange Tradition im Funkbreich der FF Neukirchen fort. Mit 244 Punkten 
landete er auf Rang 42 von über 220 Bewerbern aus ganz OÖ. OAW Hannes 
Feichtenschlager war als Bewerter im Einsatz.

Funkleistungsabzeichen Silber
Am Freitag, den 10.04.2015, fand an der Landesfeuerwehrschule in Linz der 

Bewerb um das Funkleistungsab-
zeichen in Silber statt. Von der FF 
Neukirchen trat HFM Johannes Rögl 
zum Bewerb an und konnte bei der 
Schlussfeier das Leistungsabzei-
chen in Empfang nehmen. Es ist das 
25. FULA Silber, das in der FF Neu-
kirchen erworben wurde. Als Bewer-
ter waren 3 Mitglieder unserer Wehr 
tätig: OAW Hannes Feichtenschla-
ger sowie erstmals OLM Erika Wein-
berger und LM Herbert Pommer.

Kassier Erich Breckner erhält das 
Landesverdienstkreuz

Johann Breckner ist seit 60 Jahre 
Mitglied und Rudolf Reschenhofer 

seit 40 Jahren

Hubert Esterbauer erhält 
die Bez. Medaille 3. Stufe

Angelobung und Überstellung 
in den Aktivstand

Ernst Pöttinger und Gerald 
Piehringer, Bez.Medaille 2. Stufe

Alexandra Beinhundner und 
Silvia Sengthaler, die neuen 

Marketenterinnen

Christian mit den Teilnehmerm aus 
dem Abschnitt Braunau und 

OAW Feichtenschlager
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ALPENVEREIN

Rückblick auf unsere Wanderungen 

15. Febr. - Schlenken 

Beim 2.Versuch den Schlenken zu besteigen hat-
ten  wir  mehr  Glück  mit  dem  Wetter.  Zu  fünft
stapften wir mit unseren Schneeschuhen zum Gip-
fel hinauf und genossen die Sonne und die schöne
Aussicht. Anschließend ließen wir es uns auf der
Hütte gut gehen.

8. März  -  Buchberg  bei Mattsee

Eine stattliche Anzahl von Wanderern machte sich
von  Mattsee  aus  auf  den  Weg  zum  Gipfel  des
Buchbergs, wo sich uns von der neuen Aussichts-
plattform ein herrliches Panorama bot. Neue Pan-
oramafotos informierten uns über die Namen der
einzelnen Gipfel. Im nahen Gasthaus erholten wir
uns auf der Sonnenterrasse, bevor wir auf einem
anderen  Weg  wieder  nach  Mattsee  abgestiegen
sind.

25. März – Große Plaike 
Zu dritt  unternahmen wir eine Erkundungstour auf
die  große Plaike  bei  Henndorf  am Wallersee.  Der
anfänglich schöne Weg war allerdings dann im Gip-
felbereich durch den Einsatz großer Forstmaschinen
zerstört. Erst der letzte Teil des Weges war wieder
normal begehbar.
Eine an sich schöne und interessante Tour, vor allem
auch durch die vielen Hinweistafeln auf das ehema-
lige Gebiet des Salzachgletschers, wurde durch die
teils  schlechten  Wegverhältnisse  nicht  gerade  als
einladend empfunden.

Oster-Mo.  6.April - Teisenberg

Da  es  in  der  Karwoche  wieder  geregnet  hatte,
wurde die geplante Tour auf die Plaike fallen ge-
lassen  und  dafür  der  Teisenberg  angepeilt.   Da
wurden  wir  aber  noch  von  dem  vielen  Schnee
überrascht.  Schließlich haben wir aber doch den
Gipfel erreicht.

3. Mai - Hochgründeck

Leider  fiel  diese  Tour  zu  einem  der  schönsten
Aussichtsberge bei Wagrein dem schlechten Wet-
ter zum Opfer. Aber diese Tour bleibt in unserem
Angebot und wird bei Gelegenheit nachgeholt.

17. April – Ehrung

Bei  der  heurigen  AV-Jahreshauptversammlung  der
Sektion Braunau wurde unserem Tourenführer Hans
Pommer  für  seine  50-jährige  Mitgliedschaft  beim
Alpenverein Dank und Anerkennung ausgesprochen.

 Vorschau auf die nächsten Touren
Wir  ersuchen  alle,  die  an  einer  Wanderung
teilnehmen  möchten,  sich  unbedingt vorher
beim jeweiligen Tourenführer anzumelden, da-
mit  dieser besser  planen bzw.  noch die  aktu-
ellsten Infos zur Tour weitergeben kann.
 
So. 21. Juni -  Zimnitz (Leonsberg)  – 1745 m
              bei Bad Ischl  Gehzeit: 6-7 Std.
              Tf.: Karl Prüllhofer - 07729-2679 

So. 26. Juli – Raucheck   -  2431 m
 von Werfen aus 
Gehzeit: 8 – 9 Std.
Tf.: Gohla Annemarie – 07728 6251

30./31. Aug.  Watzmann  -  2713 m
Aufstieg zum Watzmannhaus – 4 Std.
Übernachtung 
Aufstieg zum Hocheck – gut 2 Std.
Trittsicherheit u. Schwindelfreiheit erfordert
Überschreitung und Abstieg ins 
Wimbachgriestal nur für Geübte
Tf.: Schreiner Hermann  0680 217 8 509

So. 20. Sept. - Hochgern  - 1744 m  Chiemgau 
Gehzeit: ca. 5 Std.
Tf.: Hans Pommer  -  07729-2445

10./11. Okt. - Gr. Priel   2523 m
Aufstieg zum Prielschutzhaus 3 Std.
Übernachtung             
Aufstieg zum Gipfel  3 Std. 
Tf.: Grabmayer Rudi   0650 999 1 609

Wir wünschen allen unfallfreie und 

erlebnisreiche Wanderungen.

 AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand
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 AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand
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 ORTSMUSIK

INSTRUMENTENVORSTELLUNG
Auf Einladung der Ortsmu-
sikkapelle besuchten uns 
die Kinder der Volksschule 
Neukirchen im Probenraum 
der Musikschule. Unter der 
Leitung von Jugendreferent 
Roland Schwaninger und 
Klaus Freilinger konnten die 
Kinder verschiedene Instru-
mente ausprobieren und 
kennenlernen. Auch eure 
Kinder sind bei der Ortsmu-
sikkapelle herzlich willkom-
men! Bei Interesse meldet 
euch bitte bei unserem 
Obmann Manfred Leimho-
fer unter 0664 / 811 77 37. 

Klaus Freilinger gibt privaten Blockflötenunterricht, falls in 
der Musikschule kein Platz mehr ist (0676/9438362).

ORTSMUSIK

MUSISKIFAHREN FLACHAU
Nach längerer Auszeit haben wir es heuer am 7. März wie-
der geschafft, eine Skifahrt mit unseren wintersportbegeis-
terten Musikern zusammenzustellen. Unser Ziel: Flachau. 
Bei erstklassigem Wetter mit Sonnenschein rauschten wir 
die Pisten hinunter und ließen anschließend den Tag in 

der berühmten Après Ski – Schirmbar „Dampfkessel“ aus-
klingen. Nach diesem wunderschönen, angenehmen und 
lustigen sowie auch unfallfreien Tag werden wir den Skitag 
nächste Saison bestimmt wiederholen!

FRüHJAHRSKONZERT
Unser diesjähriges Frühjahrskonzert fand am 14. & 15. 
März im Turnsaal der Neuen Mittelschule in Neukirchen 
statt. Mit einem abwechslungsreichen und anspruchsvol-
len Programm, zusammengestellt von unserem Kapell-
meister Hubert Sporrer, sind wir sehr zuversichtlich, das 
Publikum mit unserer musikalischen Darbietung begeistert 
zu haben.

Premiere: Erstmalig gaben wir unsere 2. Vorstellung am 
Sonntagnachmittag um 14:00 Uhr.

DANKE an unsere beiden Moderatoren Eva Wöckl und 
Peter Klein, die uns mit ihrer witzigen und charmanten Art 
durch das Programm führten.

S O M M E R  2 0 1 6

Nun steht endlich der Termin für die größte Veranstaltung Neukirchens im Jahr 2016 fest.

Anlässlich unseres 140-jährigen Jubiläums laden wir zum Musikfest mit Marschwertung vom 01.-03. Juli 2016 ein. 
Bereits jetzt freuen wir uns schon auf eurer Kommen!

MARSCHWERTUNG IN    
HANDENBERG
Auch heuer werden wir, die Ortsmusikkapelle Neukirchen, 
wieder an der Marschwertung teilnehmen. Am Sonntag 
den 05. Juli 2015 zeigen wir unsere neu einstudierte Show 
unter der Stabführung von Roland Sporrer in Handenberg. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer & Fans!

TIPP: Besucht unsere neu gestaltete Homepage www.ortsmusik-neukirchen.at 
für weitere Informationen, aktuelle Aktivitäten und Termine der Ortsmusikkapelle.

Gast aus

OFER
Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich” beim Hoferwirt”

Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf

einer saisonalen, leichten und natürlich regio-

nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter

Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre

Familienfeier oder Firmenfeier in unserem

Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

Montag und Dienstag Ruhetag
www.gasthaus-hofer.com
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WANN WAS WO
JULI  

Do-So 2. - 5. 4-Tagesausflug Seniorenbund 
"Rhein in Flammen"

Fr 3. Schulschlussfest VS-Neukirchen
(Motto "Märchen") Gemeindesaal 10:00 Uhr

Sa 4. Kameradschaftsbund zur Gedenkveranstaltung in 
Irrsdorf Treffp: Ortsplatz 11:40 Uhr

So 5. Marschwertung Orts- und Trachtenmusik Handenberg
Sa-So 11. - 12. Dorffest der Trachtenmusik Park im Dorf, Dorfplatz
AUGUST  
Fr 14. Jayjay Discoparty Ortsmusik beim Dafner 20:00 Uhr 
Sa 15. Frühshoppen Ortsmusik beim Dafner 11:00 Uhr
Sa 15. Maria Himmelfahrt Patrozinium/Kräuterweihe 08:30 Uhr

So 16. Meisterschaftsbeginn Saison 2015/16 
(Sektion Fußball) Sportplatz

Mi 19. Ausflug Bäuerinnen und Hausfrauen

Sa 22. Vereinsmeisterschaft Stocksport 
mit anschl. Grillabend Stocksporthalle

SEPTEMBER  
Sa 5. Kameradschaftsbund 85 Jähriges Gründungsfest Burgkirchen
Sa 5. Bergwanderung Schiclub 07:00 - 17:00 Uhr 
Sa-So 5. - 6. Westernreittunier Josef Fellner Inn River Ranch
So 6. Erntedank- u. Pfarrfest Pfarrkirche 10:15 Uhr
Di 8. Beginn Gesundheitssport Gymnastik Damen Gymnastiksaal 19:30 Uhr
Do 10. Beginn Stepp Aerobic Gymnastiksaal 19.00 Uhr
So 13. Seniorensonntag GH Kreil 10:00 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 AMTLICHE TERMINE
Mo, 29. Juni 2015, 19 Uhr

Sitzungszimmer, Gemeindeamt 
Mo, 14. September 2015, 19 Uhr

 RESTMüLL 4-WÖCHIG

R1                            R2
Do, 09.07.2015 Do, 23.07.2015
Do, 06.08.2015 Do, 20.08.2015
Do, 03.09.2015 Do, 17.09.2015
 

 

 

 BIOTONNENTERMINE 
Dienstag 07.07.15
Dienstag 21.07.15
Dienstag 04.08.15
Dienstag 18.08.15

Dienstag 01.09.15 
Dienstag 15.09.15
Dienstag 29.09.15

 ALTPAPIER  

Montag 10.08.15
Montag 21.09.15

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)   

Donnerstag 02.07.15
Donnerstag 30.07.15
Donnerstag 27.08.15
Donnerstag 24.09.15

Standort:   Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
  
Öffnungszeiten 2015 NEU:  12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMüLL    

Donnerstag 02.07.15
Donnerstag 27.08.15

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
  
Öffnungszeiten: Jänner, März u. Dezember:
 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00 
Mai, Juli, August u. Oktober: 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 17:30 Uhr

 GRüN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 1. April bis Ende Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

 SACHKUNDENACHWEIS FüR HUNDEHALTER  

immer 29.07.15
Mittwoch 26.08.15
  23.09.15

jeweils von 19.00 - 22.00 Uhr 
 

Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen 
  
Anmeldung: Tel. 07742/6069 
Kosten: 30 €
Vortragende: Dr. Klement, Fr. Weber 
Veranstalter: Tierärztegemeinschaft Innviertel 
  
Bitte keine Hunde mitnehmen!  
 

AMTLICHE TERMINE

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1+R2 gleich

 VERANSTALTUNGSKALENDER

KINDERFERIENPROGRAMMTERMINE 2015 - NEUKIRCHEN A.D.E.
Juli Veranstalter Programm
Sa-So 4.-5. Katholische Jungschar Jungscharabschlussfest mit Lesenacht - Pfarrheim
Di 14. Elterngruppe Baischer Franz Fahrt zur Spielestadt - Mini Salzburg
Mi 15. Bäurinnen Kleine Köche ganz groß - Familie Russinger
Sa 18. Imkerverein Bienen-Welt erkunden 
Mi 22. Alpenverein Abenteuer Klettern - Kletterhalle Braunau
Do 23. Goldhauben Wanderung zur Apostelhütte (Ersatztermin: 24.07)
AUGUST  
Sa 1. SPÖ Ortsgruppe Fotosafari

Di 4. Gesunde Gde./ Wanderwegegruppe Märchenwanderung Oberörtlweg /                                                                                                        
bei Schlechtwetter: Märchenlesung im Gemeindesaal

So 9. Askö Schiclub Bauerngolfen in Franking
Mi 12. Wanderwegegruppe/ Gesunde Gde. Moorpicknick "Irrlichter und Moorgeister" - Ibm
So 16. Katholische Jungschar Wassertag (Ersatztermin: 30.08) - Pfarrheim
Mo 17. UFC Raiffeisen Fußball Allianz Arena München  (voraussichtl. Termin)
Di 25. Schneiderlino/Gemeinde Neuk. Kasperltheater "Willibald das Schlossgespenst"
Fr 28. ÖVP- Fraktion Reitpädagogische Betreuung - Inn River Ranch
Sa 29. Bibliothek Elias und der Zauberschuh 
SEPTEMBER  
Di 1. Gemeinde mit Kathi Beinhundner Loamg'sichter - Im Wald

Die Kinderferienprogramm-Hefte mit Infos zu den Anmeldungen werden Ende Juni an die Kinder ausgegeben. 
Die Programme finden Sie auch auf unserer Gemeindehomepage (www.neukirchen.eu)!
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UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. – Zweigverein Fußball  – UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.

Kampf- und 1B-Mannschaft
Die Kampf- und 1B-Mannschaft spielte bisher 
eine kontinuierliche, gute und ausgeglichene 
Meisterschaftsrückrunde, bei der die Kampfmannschaft 
derzeit noch Anschlussmöglichkeiten zum Führungsduo 
hat und die 1B-Mannschaft an der Tabellenspitze mit 3 
Punkten Vorsprung steht. 

Das sind die vorliegenden Spielergebnisse:

Paarung KM 1B
Neukirchen/Enk. – Feldkirchen/M.  0:2 2:1
Frankenmarkt – Neukirchen/Enk. 4:1 3:1
Neukirchen/Enk. – St. Johann/Walde 2:2 2:2
St. Peter/Hart – Neukirchen/Enk. 1:4 1:5
Neukirchen/Enk. – Palting/Seeham 2:0 2:0
Lochen – Neukirchen/Enk. 0:0 1:4
Laab – Neukirchen/Enk. 5:3 3:1
Neukirchen – Riegerting  3:0 3:1
Mauerkirchen – Neukirchen/Enk. 0:3 2:4

Jahreshauptversammlung 
07. März 2015 im Gasthaus Kreil

Bei der JHV wurde folgender neuer Vereinsvorstand 
einstimmig gewählt:

Obmann  Robert Delhaye
Obmann Stv.  Wilhelm Fellner
Kassier  Wolfgang Öhlbrunner
Kassier Stv.  Elfriede Fellner
Schriftführerin  Martina Vierlinger
Schriftführerin Stv.  Helga Schweiger
Techn. Fachwart Alexander Mak
Jugendfachwart Josef Stopfner
Beirat Gerhard Hofer
Beirat Johann Frahammer
Kassenprüfer: Johann Schreiner
 Ursula Pommer

Zum Hauptvereinsvorstand gehören auch die sechs 
Zweigvereinsobmänner.

1.R.v.li.: Josef Seidl, Wolfgang Öhlbrunner, 
Elfriede Fellner, Gerhard Hofer

2.R.v.li.: Wolfgang Feichtenschlager, Martina Vierlinger, 
Helga Schweiger, Josef Stopfner, Franz Bauböck

3.R.v.li.: Alexander Mak, Ingrid Seilinger, 
Robert Delhaye, Wilhelm Fellner, Christoph Oberauer, 

Johann Frahammer, Günter Feichtenschlager

Mit der JHV wurden auch die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Es wurden sechs neue eigenständige Zweig-
vereine gegründet. Die Verwaltung der Mitgliederliste 
und der Sportanlage bleiben in der Verantwortung des 
Hauptvereines.

Zweigverein „Fußball“ -  
Union Fußball Club Neukirchen an der Enknach
Obmann Wolfgang Feichtenschlager 

Zweigverein „Gesundheitssport“ - 
Union Gesundheitssport Neukirchen an der Enknach
Obfrau Ingrid Seilinger 

Zweigverein „Modellflugsport“ -  
Union Modellflugsport Neukirchen an der Enknach
Obmann Günter Feichtenschlager

Zweigverein „Stocksport“  - 
Union Stocksport Neukirchen an der Enknach
Obmann Josef Seidl

Zweigverein „UTC Tennis“ -  
Union Tennis Club Neukirchen an der Enknach
Obmann Christoph Oberauer 

Zweigverein „Zielsport“ -  
Union Schützenverein Neukirchen an der Enknach
Obmann Franz Bauböck

Obmann Robert  Delhaye und die Zweigvereinsob-
männer/frau mit ihren typischen Sportgeräten

"Als neugewählter Obmann der Sportunion Neukirchen 
möchte ich mich für die einstimmige Wahl bedanken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei meinem Vorgänger 
Wolfgang Öhlbrunner und seinem Team für die geleistete 
Arbeit.

Unser Hauptaugenmerk für die erste Funktionsperiode 
liegt in der Neugestaltung der Außenanlage (Zaunerneu-
erung -Trainingsplatz Fußball, teilweise Tennisplatz 1, 
Eingang Sportheim Ostseite) und Innentüren – Sanitärbe-
reich Umkleide FB. Zudem planen wir innerhalb der näch-
sten fünf Jahre eine Modernisierung des Hauptgebäudes 
an der Sportanlage."
 

Wussten Sie, dass …
…  am Samstag 7. März 2015 die Generalversammlung der Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. stattgefunden hat  
 und dass bei dieser Versammlung die Zweigvereine gegründet und die dazugehörigen Führungsfunktionäre  
 gewählt wurden?

…  der Zweigverein Fußball, UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. von Obmann Wolfgang Feichtenschlager geführt  
 wird, unterstützt von Stellvertreter Rudolf Schöppl, Kassier Mathias Ebner und Schriftwart Thomas Paischer? 
 Wir wünschen dem Team viel Freude und Erfolg bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe.

…  die Firma Permatinger (Initiator Johann Hötzenauer) und der Inhaber der ENI-Tankstelle Thomas Paischer das  
 1B-Team mit eine neuen Dress ausgerüstet hat? – DANKE

…  folgende Firmen und Geschäfte uns mit Matchballspenden unterstützt haben: 
 Dr. Christian Grüneis, Nah & Frischmarkt Pötzelsberger, Gasthaus Kreil, Gasthaus Hofer, Gasthaus Dafner,  
 Fleischer Fachbetrieb Rosenhammer.

…  wir von Thomas Paischer für den Tribünenverkauf einen Leberkäseofen zur Verfügung gestellt bekommen   
 haben?

…  wir im Nachwuchsbereich dringend Spielerinnen und Spieler in allen Alterskategorien brauchen?
  – Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Helmut Söllinger, Tel. 0664-1045445
 
…  wir in allen Altersgruppen Trainer und Betreuer brauchen? Nachwuchsarbeit ist eine verantwortungsbewusste  
 und sehr schöne Aufgabe und wenn Sie mitarbeiten wollen, melden Sie sich bitte bei Helmut Söllinger,   
 Tel. 0664-1045445

…  wir eine tolle Ferienaktion für die Neukirchner Kinder geplant haben? Wir besuchen die Allianz Arena in   
 München (17.08.2015) – Details werden noch veröffentlicht. Da können die Kids sehen, wo sich ihre Idole   
 betätigen.

…  wir bei der U10-Mannschaft einige Spieler dazu bekommen haben, dadurch der Kader größer wurde, und die  
 Mannschaft bereits drei Spiele gewonnen hat.

Die glückliche U10-Mannschaft mir ihren Betreuern.

Die Termine, Ergebnisse und Daten der Nachwuchsmannschaften sehen Sie unter
www.ofv.at – Datenservice – Region West.
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TENNISTENNIS

Jugendtraining
Auch dieses Jahr wurde wieder ein Ten-
niskurs für Kinder angeboten. Egal ob 
Anfänger oder Meisterschafts-Spieler, es 
wurde für jede Gruppe ein passendes Pro-
gramm zusammengestellt.

Trainer: Daniel Huber und Stefan Wighart

Jugend- Mannschaftsmeisterschaft 2015
Dieses Jahr nimmt der UTC Neukirchen mit zwei Jugendmannschaften teil. Die U10 und U14 Mannschaften bestreiten 
Mitte Mai die ersten Spiele.

U10 Spieltermine und Spieler – OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2015:

U14 Spieltermine und Spieler - OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2015:

Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa 20.6.2015  9.30 UTC Neukirchen / E. 1 UTC Revital Aspach-Wildenau 3
Sa 27.6.2015  9.30 UTC Pischelsdorf 2 UTC Neukirchen / E. 1
Sa 04.7.2015  9.30 UTC Neukirchen / E. 1 TC Mattighofen 2

Rang Lizenz-Nr. Name, Vorname
1 302083 Kräutner Alexander (2006)
2 302085 Schmitzberger Birgit (2005)
3 302088 Rechberger Hanna (2007)
4 339890 Vierlinger Valentina (2006)
5 339889 Vierlinger Viktoria (2006)
6 339893 Wighart Maximilian (2006)
7 339891 Freilinger Simon (2007)
8 339894 Zauner Sarah (2005)

Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Mi 24.06.2015  17.00 TC Pfaffstätt 1 UTC Neukirchen / E. 1
Mi 01.07.2015  17.00 UTC Neukirchen / E. 1 TC Mattighofen 2

Rang ITN ITN akt. Lizenz-Nr. Name, Vorname (2002)
1 9,300 9,294 177147 Jovanovic Dusica (2003)
2 9,500 9,484 224443 Schmitzberger Martin (2002)
3 9,700 9,742 301682 Eicher Florian (2002)
4 9,900 9,878 224446 Freilinger Elisa (2003)
5 10,300 10,300 224445 Neuhofer Kathrin (2003)
6 10,300 10,300 224444 Plainer Marlies (2003)
7 10,300 10,300 261541 Wengler Sina (2004)
8 - - 302084

Damenmannschaft
Gut trainiert und mit viel Motivation starteten unsere Ten-
nisdamen in die neue Saison. Ihn ihrem ersten Spiel in der 
höheren Liga konnten sie zumindest ein Unentschieden 
erreichen. Krankheitsbedingt wurde die Aufstellung ein 
wenig abgeändert. 2 Siege in den Einzelspielen und ein 
gewonnenes Doppel konnten erreicht werden. Die nächs-
ten Begegnungen werden sicher eine Herausforderung, 
auf diese sich die fleißigen Damen mit Stefan Wighart in 
wöchentlichen Trainings vorbereiten. Wir wünschen der 
Mannschaft, erstmalig unter der Führung von Christiane 
Wighart (Stellvertretung Martina Vierlinger) eine erfolgrei-
che- und verletzungsfreie Saison.

Trainingslager
Mit insgesamt 20 Teilnehmern reiste der UTC Neukirchen 
ins Trainingslager nach Rabac, Kroatien. Wie auch in den 
Jahren zuvor fanden wir optimale Trainingsbedingungen 
vor und die Geselligkeit kam auch nicht zu kurz.

Herrenmannschaft
Die Mannschaft Herren I unterlag in der ersten Meister-
schaftsrunde dem TC Uttendorf mit 2:7. Mit der komplet-
ten Mannschaft und einer Leistungssteigerung in den 
nächsten Spielen können hoffentlich die nötigen Punkte 
für den Klassenerhalt in der Bezirksliga eingefahren wer-
den. Der Aufsteiger in die 2. Klasse West D, unsere Mann-

schaft Herren II, startete erfolgreich mit einem 5:4 Sieg 
gegen den UTC Braunau 2. Das zweite Saisonspiel ging 
dann leider mit 1:8 gegen SV Munderfing verloren, jedoch 
besteht berechtigte Hoffnung dass nach dem Aufstieg die 
Klasse heuer erstmals gehalten werden kann.
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ZIMMERGEWEHRSCHIESSEN ZIMERGEWHRSCHIESSEN

ZWEIGSVEREINSGRüNDUNG
Steuerrechtliche Maßnahmen im Vereinsrecht haben 
auch die "Sportunion Raiffeisen Neukirchen an der Enk-
nach" zu Umstrukturierungen veranlasst. Bei der Jahres-
hauptversammlung am 7. März 2015 wurde der Beschluss 
gefasst, aus den bestehenden 6 Sektionen 6 eigenstän-
dige Zweigvereine zu bilden. Die "Sportunion Raiffeisen 
Neukirchen an der Enknach" bleibt als Hauptverein wei-
terhin bestehen. 

Der Name unseres Zweigvereins lautet :

"Schützenverein Union Neukirchen an der 
Enknach"

Unsere Vereinsführung setzt sich wie folgt zusammen:
Oberschützenmeister: Franz Bauböck
Stellvertreter:  Hans Frahammer
Kassierin:  Gertraud Frahammer
Schriftführer:  Georg Priewasser

Wir wollen den Schützenverein genauso weiterführen, wie 
dies als Sektion Zielsport erfolgte.

Bezirksmeisterschaft 
Vorderlader 2015
Am 25. April wurde von den Vorderladerschützen Gilgen-
berg die Bezirksmeisterschaft der Vorderlader durchge-
führt. Unser Schützenverein hat mit 5 Schützen daran teil-
genommen und sehr beachtliche Erfolge erzielt.

Ergebnisse im Bewerb "Freies Gewehr 50m (Vetterli)":

Rang Name Verein
3 Schuster Hansgeorg UNION Neukirchen
5 Bauböck Franz jun. UNION Neukirchen 
9 Bauböck Franz UNION Neukirchen
12 Frauscher Patrik UNION Neukirchen
16 Bauböck Stefanie UNION Neukirchen

Ergebnisse im Bewerb "Mannschaft Gewehr 50m":

Rang Name Verein
2 Schuster Hansgeorg Neukirchen
2 Bauböck Franz jun. Neukirchen
2 Bauböck Franz Neukirchen

Die gesamte Ergebnisliste kann unter folgender Adresse 
angesehen werden:
http://ooe.zielsport.at/img/upload/15vl-gilgenberg.pdf

  Mannschaftsmeisterschaft 2014/15

Anfang März wurden die letzten Rundenwettkämpfe der Mannschaftsmeisterschaft 2014/15 ausgetragen. 
Wir waren mit zwei Luftgewehr- und einer Luftpistolen-Mannschaft vertreten. 

Endstand der Mannschaftsmeisterschaft 2014/15:
2. Landesliga West
Luftgewehrmannschaft Neukirchen 1

1.Klasse West
Luftgewehrmannschaft Neukirchen 2

Die LG Mannschaft Neukirchen 2 konnte alle Rundenwettkämpfe dieser Meisterschaft gewinnen und so überlegen 
den Meistertitel gewinnen. 
Die Mannschaft wird im Herbst bei Beginn der nächsten Meisterschaft in die nächst höhere Klasse aufsteigen.

Bezirksliga West
Luftpistolenmannschaft Neukirchen

Nun ist Sommerpause, im September wird der Schießbetrieb wieder aufgenommen.

2. Landesliga West
1 Braunau Priv. 1 10 8 1 1 17036 63:17 17
2 Uttendorf 1 10 8 1 1 16961 58:22 17
3 Hochburg Ach 1 10 5 1 4 16879 45:35 11
4 Überackern 1 10 4 1 5 16800 34:46 9
5 Neukirchen/E. 1 10 1 2 7 16684 22:58 4
6 Lochen 1 10 0 2 8 16424 18:62 2

1. Kl. West
1 Neukirchen/E. 2 10 10 0 0 10885 20
2 Braunau U. 1 10 7 0 3 10575 14
3 Lochen 3 10 5 0 5 10439 10
4 Überackern 2 10 3 1 6 10258 7
5 Hochburg Ach 4 10 3 0 7 10220 6
6 Uttendorf 3 10 1 1 8 10018 3

Bezirksliga West
1 SC Offenhausen 4 10 9 0 1 15902 45:5 18
2 SC Offenhausen 3 10 8 0 2 15443 33:17 16
3 SV Eberschwang 1 10 6 0 4 15339 28:22 12
4 ASKÖ Überackern 2 10 5 0 5 15185 25:25 10
5 Union Schlierbach 2 10 2 0 8 15290 14:36 4
6 Union Neukirchen/E 1 10 0 0 10 14744 4:46 0

Einige Bilder vom Vorderlader-
schießen in Gilgenberg:

Bauböck 
Stefanie

Bauböck Franz jun.
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STOCKSPORT

Stocksport Damen

Die Damen starteten am 29.03.2015 die neue Saison mit 
dem Turnier zur Meisterschaft der Region West - Bezirk 
Braunau in der Stocksporthalle in Feldkirchen. Es waren 
9 Mannschaften am Start, wobei unser Team keinen sehr 
guten Tag erwischte. Mit 5:11 Punkten aber doch einer 
guten Stockquote von genau 1,000 reichte es am Ende 
nur zu Platz 8, was leider den Abstieg in die nächst tiefere 
Klasse bedeutet. Den Sieg holte sich die Union Eggerding 
vor SU Esternberg, die somit den Aufstieg schafften.

Stocksport Herren

Bereits zum 3. Mal wurde der Trainingscup in den Hallen 
in Pischelsdorf und Feldkirchen abgehalten, bei dem sich 
auch unsere Herren wieder beteiligt haben und am Ende 
Platz 7 belegen konnten. Es nahmen insgesamt 12 Mann-
schaften in 4 Turniertagen und dem abschließendem Fina-
le daran teil. Dieser Cup dient zum „Einschießen" auf die 
kommende Turniersaison und wird von den Mannschaften 
sehr gut angenommen.

Am 04.04.2015 fand in der Braunauer Stocksporthalle die 
Bezirksmeisterschaft der Senioren Ü 50 statt. Es traten da-
bei 10 Mannschaften an. Unser Team mit Eder Nikolaus, 
Putta Werner, Wurhofer Leopold und Wengler Gerhard 
belegten am Ende mit 8:10 Punkten und der Quote von 
0,883 Rang 6.
Am 19.04.2015 fand in der Stocksporthalle in Mühlheim 
die Meisterschaft Gebiet 9 der Herren statt. Es traten 15 
Mannschaften zum Kampf an. Unser Team aus Neukir-
chen mit Seidl Josef, Berer Hubert, Buchinger Franz, Sperl 
Gerhard und Ersatzmann Starnberger Josef belegte am 
Ende mit 15:13 Punkten und der Quote von 0,797 Rang 7 
und ist vorerst auf einem Schleudersitz - Verbleib oder Ab-
stieg, was sich erst in einigen Wochen herausstellen wird.

Unsere Herren waren am 30.04.15 beim internationalen 
Turnier in Braunau. Es traten 9 Mannschaften zum Kampf 
um den Sieg an. Die Mannschaft mit Seidl Josef, Putta 
Werner, Wurhofer Leopold und Wengler Gerhard er-
reichte mit 10:6 Punkten und einer Quote von 1,119 mit 
Rang 5 einen Platz im Mittelfeld, wobei sie nur um 2 Punk-
te hinter dem Sieger SV Pischelsdorf waren.

Mixed

Am 12.04.2015 fand in der Stocksporthalle in Feldkir-
chen die Meisterschaft im Mixed Bewerb Bezirk 18 Regi-
on West statt. Es starteten 11 Mannschaften wobei unser 
Team Seidl Josef, Mairinger Maria, Buchinger Franz 
und Putta Karin am Ende mit 10:10 Punkten und einer 
Quote von 1,287 Rang 5 belegten. Den Sieg holte sich 
die SU Diersbach, Punktegleich mit dem 2. platzierten SU 
Haag/H.

Am Samstag, 25.04.2015 fand unser alljährliches Vereins 
Mixed statt, bei dem diesmal leider nur 6 Gruppen mit je 4 
Schützen teilnahmen. Der Modus war wie jedes Jahr mit 
einem Gesetzten und drei weiter dazu gelosten Schützen 
pro Gruppe der gleiche. In jeder Mannschaft standen zwei 
Herren und zwei Damen. Die Spannung war im ganzen 
Turnierverlauf gegeben und so kam der Erstplatzierte mit 
nur einem Punkt Vorsprung zum Sieg. Auch im unteren 
Bereich trennte den 5. Platzierten nur ein Punkt vom letz-
ten Platz. Dies war aber kein Grund von Traurigkeit, stand 
doch das Gemütliche im Vordergrund und so gab es nach 
der Siegerehrung bei Trank und einer guten Jause einen 
schönen Abschluss des Turnieres.
Hier die Stockerlplätze:

Mixed – Vereinsmeister 2015 wurden …

Damoser Josef, Kreil Maria, Kitzler Gertraud, 
Starnberger Josef;

Vize- Mixed – Vereinsmeister 2015 wurden …

Putta Werner, Esterbauer Hilde, Putta Karin, 
Stadler Leopold;

RANG 4

Blettenweger Siegi, 
Mairinger Maria, 
Awender Herbert, 
Sperl Gerti; 

4:6 0,895 

RANG 5

Vierlinger Hans, 
Vierlinger Rosa, 
Schmitzberger Fritz, 
Seidl Justine; 

4:6 0,893 

RANG 6

Wurhofer Leopold, 
Stadler Hermine, 
Wolfersberger Erwin,
Wolfersberger Anna; 

3:7 0,627 

Und die „Bronzene“ holten sich …

Seidl Josef, Putta Maria, Wurhofer Georg, 
Weißenbacher Christl

Auf den Plätzen waren …

Wir sagen allen für die Teilnahme am Turnier, sowie den 
Helfern und Spendern der Gaumenfreuden herzlichen 
Dank!

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 

Marmor oder 
Naturstein geht, 

nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-

raum. Sie werden 
begeistert sein!
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MODELLFLUGSPORT

Neuheiten „News“ im Hangar 
der MFS Union Neukirchen/E.
Einige Mitglieder nutzten die Winterpause für die 
Anschaffung und den Bau neuer Modelle. Es sind die tech-
nischen Herausforderungen und das Fliegen selbst, was 
uns Modellflieger Jahr für Jahr an diesem Hobby begeis-
tert.

F3K
F3K ist eine internationale Modellflugklasse, bei der fern-
gesteuerte Segelflugmodelle per Wurfstart in die Luft 
befördert werden, die dann durch Nutzung von Thermik 
möglichst lange (bzw. eine vorgegebene Zeit lang) fliegen 
müssen. Dabei kommt es neben Pilotengeschick auch auf 
eine optimale Wurftechnik zur Erzielung guter Wurfhöhen 
an. Während man in der Anfangszeit die Modelle noch 
über Kopf ähnlich einem Speer geworfen hat, setzte sich 
ab dem Jahr 2000 die Drehwurftechnik (Side arm launch 
(SAL) oder auch discus launch genannt), bei der die 
Modelle ähnlich einem Diskus gestartet werden, durch. 
Diese Startart schont die Schultermuskulatur und ermög-
licht größere Wurfhöhen.
Hermann präsentiert nachstehend seine neue SNIPE. Ein 
Modell der F3K Klasse.

Design: Joe Wurts, F3K Weltmeister 
Spannweite: 1,49m
Länge: 1,08m
Gewicht: 240Gramm
RC Ausrüstung: 4 Servos im Rumpf (2 x Querruder/
Wölbklappen, Höhe, Seite), 
Empfängerakku 1S LiPo 750 mAh, JETI 6-Kanal 
Empfänger mit Telemetrie
Material: Voll-CFK, Flächen und Leitwerke mit 
Rohacellkern, Aufstecknase aus Kevlar
Type: Wettbewerbsmodell der F3K Klasse

KLASSIKER      
Flugzeuge vergangener Zeit sind bei Piloten sehr beliebt. 
Die Klassiker der Lüfte, in diesem Fall auch „Warbirds“ ge-
nannt, sind auf allen Modellflugplätzen anzutreffen. 

Günter zeigt uns hier seine Rare Bear. Bauweise: EPO mit 
Carbon - Verstärkung, Geschwindigkeit bis zu 160 km/h. 
Das Original ist eine stark modifizierte F8F Bearcat und 
hat beim Reno Air-Race in Amerika viele Preise gewon-
nen. Die Rare Bear wird auch noch heute beim Reno Air-
Race geflogen.

Spannweite: 880mm
Gewicht: ca. 1,3kg
Antrieb: elektrisch, 900W,1 x 4S
Typ: Oldtimer Rennflugzeug 
Hersteller: Horizon

Mustang P51 D
Karl hat sich für den Bau eines der bekanntesten 
Jagdflugzeuge vergangener Jahre entschieden. Das 
Original wurde von der amerikanischen Firma North 
American Aviation Company im Jahr 1940 entwickelt, 
knapp 16.000 Stück wurden gebaut. Die Mustang ist nach 
wie vor auf vielen internationalen Flugshows ein gern ge-
sehenes Flugzeug.

Spannweite: 1,65m
Länge: 1,45m
Gewicht: 5,5kg
Antrieb: E-Motor, Hacker A60, 2 x 4S 5000mAh
Luftschraube: 16x10
Hersteller: Hangar 9

ANTRIEBE
Im Modellflug können verschiedene Antriebsvarianten ein-
gesetzt werden.

Verbrenner
Methanolomotor (Glühzünder): ist der Klassiker unter den 
Verbrennungsmotoren. Hier kommen sowohl 2-Takt- als 
auch 4-Taktmotoren zur Anwendung.
Benzinmotor: mehr und mehr setzt sich im Modellflug 
der Benzinmotor mit elektronischer Zündung durch. Die 
Vorteile sind gutes Start- und ruhiges Laufverhalten. 
1-Zylinder, Boxer oder auch Reihenmotoren stehen hier 
zur Auswahl. Sternmotoren werden meist in klassischen 
Scalemodellen verwendet.

Elektrisch
Der Elektromotor wird seit der zur Verfügung stehen-
den Lipo-Akkus immer beliebter. Extreme Leistung, op-
timaler Wirkungsgrad und Laufruhe sind wesentliche 
Merkmale. Früher fanden Elektromotoren meist nur in 
Segelmodellen ihre Bestimmung. Vom Kleinstmodell bis 
hin zum Großmodell, der Einsatz ist jetzt im Prinzip unein-
geschränkt.

Jet
Die Königsklasse des Antriebs. Eine extrem komplexe 
Technik stellt höchste Ansprüche an Einsatz und Wartung. 
Der Jetantrieb unterscheidet sich natürlich technisch 
vom Antrieb eines Airliners wie bei Airbus oder Boeing. 
Vom Prinzip und Wirkungsweise selbst gibt es keine 
Unterschiede. Als Treibstoff verwendet der Modellbauer 
ebenso Kerosin. Was den Sound betrifft gibt es zwischen 
Modellturbine und dem großen Bruder kaum Unterschiede. 
Der Jet-Antrieb im Modell ermöglicht Geschwindigkeiten 
von über 400 km/h.

JET
Klemens zeigt hier seine neue Ultra Flash. Ein sehr agiles 
und schnelles Modell mit Jet-Antrieb.

Spannweite: 1,8m
Länge: 2,065m
Gewicht: 13kg leer
Antrieb: Turbine behotec jb 180 (180 N oder 18 kg 
Schub) Tankvolumen 4 Liter für 6 Minuten Flugzeit 
Geschwindigkeit 400 + km/h
Hersteller: carf models

KUNSTFLUG
Michaels Großmodell, eine Yak 54 Competition in 
Wabenbauweise. Dieses Modell ist extrem wendig. 
Sämtliche Kunstflugfiguren, einschließlich 3D, können ex-
akt geflogen werden.

Spannweite: 3m
Antrieb: DA 170 (19 PS) 2-Takt Benzin 
Lackierung: Airbrush  
Gewicht: 17,5 kg
Hersteller: 3W

Turbine

Sternmotor Benzinmotor

Elektromotor
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ASKÖ SKI-CLUB ASKÖ SKI-CLUB

Ausklang der Kinderskikurse 
beim Skikursabschluss!

Traditionellerweise wurde eine erfolgreiche und vor allem 
unfallfreie Wintersaison 2014/15 am 29.03.2015 im GH 
Kreil abgeschlossen. Das Skiclub-Team lud die Skikurs-
kinder samt Eltern am Sonntag Nachmittag zum gemüt-
lichen Saisonausklang. Die ersten Instruktoren Markus 
Spitzer und Dominik Kreil blickten einerseits auf die Sai-
son mit vielen Fotos zurück und informierten andererseits 
mit interessanten „Tipps und Tricks“ über die richtige Ma-
terialpflege. Den Höhepunkt des diesjährigen Abschlus-
sabends bildete die Überreichung der erreichten Lei-
stungsabzeichen. Obmann Hubert Hofbauer strich noch-
mals den hohen Stellenwert dieser Ausbildung hervor. Die 
Ergebnisse im Detail:

Leistungsabzeichen in Silber:
Hofbauer Sabrina
Aigner Philipp
Neuhofer Michael 
Moser Julia
Reschenhofer Franz-Lukas
Hansel Marcel

Leistungsabzeichen in Bronze:
Hofbauer Lisa
Prechtl Lisa
Esterbauer Jakob

Wussten Sie, dass …
… der Askö-Schiclub Neukirchen am 15.03.2015 als Ausrichter für den 4. Lauf zum Fischer-Raika-Rinnerthaler 
Gebietscup verantwortlich zeichnete? Als bewährter Partner fungierte hier der Schiclub Werfenweng. Bei 
der abschließenden Siegerehrung erntete Obmann Hubert Hofbauer viel Lob und Beifall für eine perfekte 
Veranstaltungsorganisation. Die Läufer zeigten sich begeistert von einer anspruchsvollen aber fairen Strecke. 
Die abschließende Siegerehrung für die Gesamtwertung fand am 29.05.2015 im GH Hofer in Neukirchen statt. 

… das „Rennteam“ vom Schiclub Neukirchen trotz einiger Pechsträhnen und berufsbedingter Abwesenheiten den 
tollen 6. Gesamtrang bei der Teamwertung erreichen konnte. Bei 12 qualifizierten Teams eine tolle Leistung – ließ 
man hier doch Teams aus Rennlaufvereinen wie St. Radegund, Ranshofen oder Lochen hinter sich… Herzliche 
Gratulation dazu!

18 Teams kämpften um den 
neuen Wanderpokal bei der 
Mannschafts-Ortsmeisterschaft

Bereits zum 12. Mal fand heuer die Mannschafts-Ortsmeisterschaft 
statt. 18 Mannschaften gingen dabei an den Start. Etwas pulvriger 
Neuschnee und anfänglicher Nebel bedeuteten heuer etwas schwie-
rigere Rahmenbedingungen. Allerdings verzog sich der Nebel rasch 
und das Wetter zeigte sich anschließend wieder von seiner sonnigen 
Seite. Die Rennabwicklung durch den Schiclub-Werfenweng war ge-
wohnt professionell. Auch das „Doping“ in Form eines „Schnapserls“ 
vor dem Start durfte natürlich nicht fehlen. 
Die Mannschaften gingen dabei mit unterschiedlichsten Zielsetzun-
gen an den Start. So hatten natürlich manche den Gewinn des neuen 
Wanderpokales im Visier – andere wiederum erhofften sich die schö-
nen Preise am Ende der Wertung. Der Spaß und das gesellschaftli-
che Miteinander standen für alle im Mittelpunkt.

Bei der Siegerehrung im Gasthaus Kreil präsentierte Obmann Hof-
bauer den neuen Wanderpokal. Ein Einzelstück, welches durch 
Sportleiter Harald Riedler angefertigt wurde. Allseits erntete dieses 
Kunstwerk viel Beifall und Bewunderung. Erster Gewinner dieses 
Wanderpokals war der Stammtisch Kreil. Auf den Rängen folgte der 
Wirtschaftsbund vor der Ortsmusik II. Den mittleren Preis für die be-
ste Durchschnittszeit konnten die Goldhauben ergattern – jeweils ei-
nen Gastroscheck des Gasthauses Kreil über Euro 10,–.
Sehr schöne Preise bekamen bereits traditionellerweise die letzten 
3 Mannschaften. Freuen konnten sich über diese Preise die Mann-
schaften der Ortsmusik I, der  SPÖ Neukirchen sowie die Feuer-
wehr Neukirchen.  
Danke an dieser 
Stelle bei der Bäk-
kerei Zagler, die 
die Riesenbrezen 
kostenlos zur Ver-
fügung gestellt hat. 
Danke aber auch 
allen teilnehmenden 
Mannschaften. Die 
Ergebnisliste sowie 
weitere Fotos sind 
auf unserer Home-
page www.schiclub-
neukirchen.net er-
sichtlich.

Schlussendlich besuchte auch das Maskottchen Neu-
ki die Veranstaltung und belohnte die anwesenden Ski-
kurskinder mit einem Erinnerungsfoto der letztjährigen 
Saison. Leider war in den letzten Jahren ein steter Rück-
gang der Besucherzahlen zu verzeichnen. Insbesonders 
die Vorbereitung der Erinnerungsfotos verursacht groß-
en Zeitaufwand und auch Kosten. Der Vereinsvorstand 
findet es insgesamt schade, dass diese Abschlussver-
anstaltung von der Mehrzahl der Eltern nicht mehr ge-
schätzt wird. Es werden daher diesbezügliche Überle-
gungen angestellt und Änderungen vollzogen werden. 

96  Neukirchner Gemeindezei tung 2|15



98  Neukirchner Gemeindezei tung 2|15

 
 
 
 

 
 
 
 

A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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25 jahre cluburlaub 
in Neukirchen am 
Großvenediger!
Passend zum 25-jährigen Jubiläum zeigte sich heuer beim 
Cluburlaub auch das Wetter. Eine Woche Sonnenschein 
pur bei besten Pistenverhältnissen – dies waren die per-
fekten Rahmenbedingungen des diesjährigen Urlaubes 
bei unseren Freunden am Wildkogel. Somit war für jeden 
was dabei – sowohl für die Sonnenanbeter als auch für die 
“Höhenmeterjäger”. Auch unsere Rennläufer nutzten den 
Urlaub für ein Training auf der extra abgesperrten Strecke 
der Braunkogelpiste.

Die Wirtsleute nahmen das Jubiläum zum Anlass um 
unsere Mitglieder mit einem “Festmenü” zu verwöhnen. 
Bürgermeister Peter Nindl besuchte unser Team gemein-
sam mit dem neuen Geschäftsführer der Bergbahnen und 
zollte somit unserem Verein hohe Wertschätzung. Für die 
langjährigen Urlauber gab es kleine Geschenke und Eh-
renurkunden vom Tourismusverband. An diesem “Fest-
abend” wurde noch lange in die Nacht hinein über “die 
schöne alte Zeit” geplaudert – und gleichzeitig befunden, 
dass man sich noch auf viele weitere Jahre Urlaub in Neu-
kirchen freut. 

Selbstverständlich nahm auch unsere Clubführung ein 
kleines Erinnerungsgeschenk mit. Dieses erhielt am näch-
sten Tag von Bürgermeister Peter Nindl einen Ehrenplatz 
im Bergrestaurant und verkörpert somit die echte Freund-
schaft zwischen den Neukirchnern auch augenscheinlich 
auf 2.000 m Höhe.
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